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Die franzöflfdie Regierungserklärung,
Die französische Regierung wird morgen , Dienstag , im

Parlament eine Erklärung abgeben, welche die Notwendig¬
keit betont, das Gleichgewicht im Budget  streng herzu-
sicllenund die Erschließungneuer Hilfsquellen zu verlangen;
die Art dieser Hilfsquellen wird jedoch nicht angegeben. Die
Erklärung wird sodann die Vorlegung eines Gesetzentwurfs,
betreffend eine allgemeine Steuer auf Einkommen ankündi¬
gen,^ wobei weniger die Einkonrmen ans Arbeit als die
aus Kapital herangezogen werdpu. Die Erklärung wird so-
bann die Notwendigkeit hervorheben, die d emo krati¬
sch en Reformen  zu verwirklichen, namentlich die Al¬
tersversicherung für  Arbeiter -/ deren Erledigung
durch den Senat sich das Kabinett sehr angelegen sein lassen
bnrd̂ Sodann wird die Einbringung eines Gesetzentwurfes
betreffend Regelung, Jnnehaltung und Lösung des A r -
beitskontraktes  angekündigt . Die Regierung wird
Mner beabsichtigen, die Entwicklung der Beamtenvereinig¬
ungen zu sichern, wird jedoch den Beamten nie das Recht
es Ausstandes  zugestehen. Die Erklärung wird so-
nun den Gesetzentwurf über die allgemeine A m n e st i e

Ad die Reform derKriegsgeri chte  ankündigen . Auf
fpepfcmf von Eisenbahnen wird sie nicht anspielcn, obwohl

Regierung dein Ankauf der Westeisenbahnen, der jetzt er-
Men wird, günstig gegenübersteht. Die Erklärung wird
Metzlich den Wunsch der Regierung betonen, zur Aufrecht-

is m0 des Friedens und der französischeir Bündnisse bei-
und sich zu bemühen, die Würde und die Rechte

• Reichs von allen achten zu lassen.
betwû ' -Juni. (Tel .) Der Entwurf der Regierung
j, die Amnestie,  wird auf die wegen der Ausstän-
C. ■ Vas-de-Calais und Pressenville Verurteilten Anwen-
N-'d stnden, wird sich jedoch nicht auf die Pariser

. lträger  erstrecken. Der Ministerrat stellt vdem
'jje:A er  darthou allein die Entscheidung darüber anheim,
am Wiedereinstellungen vorzunehmen, welche er für
^oesinden wird.

Dis tage In Rußland.
Warschau, 10. Juni , wird gemeldet : Gruppen He¬

ber m,. Cr ^drsonen zerstörten gestern abend etwa 20 Läden
blurdei,"n^ oin-MonopoIverwaltung . Bei den Unruhen
Krün̂„ .^ rsonen getötet und 18 verwundet . — Das
MießJf verurteilte in vergangener Nacht vier politi-
. A °ngene zrrr Todesstrafe.

Siedolitu- °u Pinne wurde in der Nähe von Lunske ton
freijcQtonraren  ermordet . Die intellektuellen Bevölkerungs-
3arenhaben  die Absicht, eine Depesche an den

^nden, welcher gebeten werden soll, die Behörden
ö%ia4en ' nutunel&r rücksichtslos gegen die Revolutionäre

1'srsA 'o Pet . Tel .-Ag . bezeichnet alle Gerüchte von einem be-
falsch. ^Rücktritt des Ministeriums Goremykin als

^ » cy sei e§ unrichtig, daß eine neue Anleihe bevorstehe.

Tislis.«zarr 11. Juni.
IT c l c g r a m mc.I

Gestern morgen entstand auf dem
%i!3jj, ^er *5er  Stadt Eriwan eine Streitigkeit zwischen
Wodurch•„ “ncn  und darauf zwischen zwei Armeniern,
tP. 8n 'i(inefA "uik  unter der Menge hervorgerüfen wur.
fchossx,, " Straßen , aus Läden und Wohnungen wurde ge-
,0 es . " Emem Truppen herbeigeholt worden waren , ge-

heltöterttC ^ >r̂lnim fl wiederherzustellen. Ein Teil der
Verhaftet. 11 Armenier und zwei Musel-

bei dem Tumulte getötet, 16 Personen wur-
W-. VNNy ~ ^ UN beiden Seiten wird die Forderung ge¬
stellt wertz ^ Eigen verhaftet und vor ein Kriegsgericht

griff gestern eine Maschinenfabrik und eine Dampfmühle
in der Umgegend von Eupatoria an . Die Bewohner der
Umgegend schleppten auf Karren Säcke und Mehl fort . Die
Mühle wurde vollständig eingeäschert. Ta die Polizei den
Ausrührern gegenüber machtlos war , wurde zur Herstellung
der Ordnung eine Kompagnie Soldaten herbeigerufen. Der
entstandene Schaden wird auf 100000 Rubel geschätzt.

* Wiesbaden, 11. Juni 1906
Das nächife Programm dos Kaders

ist folgendes : 16. Juni Besuch in Hamburg , 17. Altona, 19.
Cuxhaven, Besuch der Regatta . 20. Juni Ankunft in Kiel,
8. Juli Antritt der N o r d,l a n d s r e i s e nach Norwe¬
gen bis Hammerfest. Mitte August erreicht die Flotte Kiel
wieder. Die aktive Schlachtflotte wird während der Karser-
rrise norwegische Häfen anlanfen . k

Per <ikleine Befähigungsnachweis)».
Nach der Deutschen Mittelstandskorrespondenz soll nun¬

mehr zweifellos seststehen, daß während der nächsten Tagung
des Reichstags eine Vorlage über den sogenannten „kleinen
Befähigungsnachweis " eingebracht werden wird. Danach
sollen nur Handwerker, die nach den geltenden Handwerks¬
gesehen berechtigt sind, den Meistertitel zu führen , Lehrlinge
ausbilden dürfen.

Das neue Offizierspenfionsgefeö
wird soeben veröffentlicht. Die offiziöse „Berliner Korre¬
spondenz" bemerkt, daß mit der Umrechnung der Pension der
von dem Gesetz betroffenen, vor dem Inkrafttreten desselben
ausgeschiedenen Offiziere in der Pensionsabteilung des
Kriegsministeriums bereits begonnen worden ist und daß
es eines Antrages der betreffenden Offiziere nicht bedarf.
Die Korrespondenz veröffentlicht ferner die vom Kriegsmi¬
nisterium für die Durchführung des neuen Mannschasts-
versorgungsgesetzes erlassenen vorläufigen Bestimmungen,
sowie eine Bekanntmachung über die Versorgung von Perso¬
nen der Unterklassen des Reichsheeres, der Marine und der
Schutztruppen nach dem Gesetz vom 31. Mai 1906.

Die Delegationen in der ßorburg.
Man meldet uns aus Wien, 10. Juni : Bei dem heutigen

feierlichen Empfange der Mitglieder der Delegationen in
der Hofburg beantwortete der Kaiser die Ansprachen der
Präsidenten der beiden Delegationen mit einer bemerkens¬
werten Erwiderung , der wir u. a. folgendes entnehmen: Das
vor mehr als einem Vierteljahrhundert abgeschlossene Bünd¬
nis mit dem Deutschen Reiche bewährt sich vermöge seines
defensiven und konservativen Gepräges heute wie zuvor als
eine wertvolle Friedensbürgschaft , deren Erhaltung und
Pflege sich unserer besonderen Sorgfalt erfreut . In dem
Besuche, den mir Kaiser Wilhelm vor wenigen Tagen abge¬
stattet hat, ist unser inniges Freundschaftsverhältnis neuer¬
dings zutage getreten . Ebenso vertrauensvoll sind die Be¬
ziehungen zu unserem anderen Verbündeten , dem König-
reiche Italien , mit dem wir uns bezüglich der uns gemein¬
sam berührenden Angelegenheiten in erfreulicher Ueberein-
stimmung befinden. Das Einvernehmen , das wir zum Zweck
der Herstellung geordneter Zustände auf der Balkanhalbinscl
mit dem uns eng befreundeten russischen Reiche getroffen
haben, besteht auch weiter in voller Kraft und hat gute
Früchte getragen . . So wie bisher wird auch weiterhin die
Erhaltung des Friedens für Europa und vor allem für un¬
sere Monarchie der leitende Gedanke unserer auswärtigen
Politik sein.

üumu!fe
entstanden nach einer Meldung aus Wien am Samstag vor
dem ungarischen Ministerpalais . Während derselben wurde
durch ein geöffnetes Fenster des Gebäudes ein offenes Messe:
geschleudert, das dicht an dem Kopfe des Chefs des ungari¬
schen Preßbureans , Ministerialdirektor Abranyi vorbeiflcg.

•' Der österreichische Ministerpräsident v. B e.ck erschien am
Sonntag bei dem ungarischen Ministerpräsidenten W e ke r.
l e, um diesem sein tiefes Bedauern über die Demonstratio-

eine strenge Untersuchung eingeleitet würde, um die Schul¬
digen zu bestrafen, und gab schließlich die Versicherung ab,
daß alles aufgeboten werden würde, damit ähnliche Vor¬
kommnisse sich nicht wieder ereigneten, v. Beck ersuchte We¬
ierle , diese Erklärung auch den anderen Mitgliedern der
ungarischen Delegation mitzuteilen . — Eine ähnliche Erklä¬
rung wurde dem Ministerpräsidenten Wekerle auch von dem
Minister des Innern abgegeben.

Enarchiifen.
Mach einer der Agence Havas aus Rom zugehenden Mel¬

dung sucht die dortige Polizei in den Hotels von Rom nach
drei französischen Personen , von denen eine eine Frau ist.
Es heißt, sie seien dort eingetroffen , um einen Anschlag ans
das Leben des P a p st e s während des Gottesdienstes in
Sanet Peter auszuführen.

Infolge der Meldung , daß in den letzten Tagen in ver¬
schiedenen französischen Hafenstädten zwischen(Sette und der
spanischen Grenze zahlreiche Anarchisten aufgetaucht seien,
hat sich der Leiter der Pariser politischen Sicherheitsbehörde
nach Montpellier begeben, um die für die Ueberwochung der
Anarchisten notwendigen Maßnahmen zu treffen. Dem
„Jotirnal des Debats " zufolge hat die Anwesenheit der
Anarchisten in der erwähnten Gegend lebhafte Besorgnis
hervorgerufen.

Ein englisches SeFdimader in Kronstadt.
Dem „Temps " wird aus London telegraphiert , daß der

Besuch eines englischen Geschwaders in Kronstadt wahr¬
scheinlich sofort nach Beendigung der englischen Flotten¬
manöver stattfinden werde. In Betreff der angeblichen
Teilnahme französischer Schiffe an der englisch-russischen
Flottenzusammenkunft sei in englischen amtlichen Kreisen
nichts bekannt.

Bedrohung Schwedens durch Rußland?
Nach einer Meldung der „Daily Mail " aus Stockholm

herrscht dort große Erregung über die Nachricht, Rußland
wolle die Aland -Inseln befestigen. Eins militärische Garni¬
son solle bereits nach den Inseln abgegangen sein und Ver¬
stärkungen sollen bald folgen. Auf russischer Seite wird
behauptet , diese Maßregel sei gegen eine mögliche Erhebung
in Finland gerichtet, doch glaubt man dieser Versicherung in
Schweden nicht. Man betrachtet vielmehr diese Befestigung¬
en der Inseln als,eine Bedrohung Schwedens und als einen
Vorstoß Rußlands in Nord -Europa.

Der flurifand in Data!.
Die englischen Streitkräfte brachten den Aufständischen

in Natal schwere Niederlagen bei. Der Häuptling Mehlö-
kazulu und 200 Aufständische wurden getötet, viele wurden
verwundet . Die Verluste der Engländer betragen einem
Offizier tot und einen Offizier und 6 Mann -verwundet. Die
Schlacht dauert nach einem Telegramm aus ' Durban fort.

Der amerihaniFche Fleifch-Skanda’,
,,Dr . Mitnes , früherer Bundesinspektor in den Chicagoer

Fleischanlagen, beschuldigt im „Herald " den Ackerbausekretär
Wilson, daß dieser seit Jahren die schauderhaftenZustände
in den Fleischtrnstanlagen gekannt und die Berichte unter¬
drückt habe. Milnes erklärte ferner , daß er dem Präsidenten
Roosevelt ebenfalls die Berichte zugestellt habe, ihm aber nie
ein Bescheid zugegangen sei. Es hätte keiner öffentlichen
Skandale und keiner Millionen -Verluste bedurft, wenn
Wilson und Roosevelt seine Berichte berücksichtigt haben
würden. Statt dessen sei ec von Wilson gemaßregeltworde

* Deufrchlund.
* Berlin , 11. Juni . Das Herrenhaus beginnt am 15.

d. M. die Generaldebatte über das Volksschulgesetz.
* Greifswald , 10. Juni . Hepte nacht starb in Behren.

Hof das Mitglied des Herrenhauses , Landrat a;  D., der frit*
llere Vertreter des Kreises Greifswald -Grimmen des Reichs¬
tags und Abgeordnetenhauses , Karl Graf B eh r im 71. Le¬
bensjahre.

Busland.
Paris , 10. Juni . Der .Kommandant des 6. Armee-

korps, General D a l st e i n, ist anstelle des verstorbenen Ge-
nerals Dessirier zum Militärgonverneur von Paris ernanntworden.

.. * Guatemala , 10. Juni . Aus San Salvador sind A u f-
Elche in das Gebiet von Guatemala eingebrochen.

Tie Regrerungstruppen haben die Aufständischen zurückge-
worfen. Die Regierung von Guatemala hat wegen dieser
Vorfälle die Beziehungen zu San Salvador abgevrochem
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Die Hrbeiferbewegung.
St . Johann.  10 . Juni . Gestern mittag wurden

sämtliche auf der Burbacher Hütte noch tätigen Arbeiter mit
Ausnahme der an den Hochöfen und in den Werkstätten be¬
schäftigten . vorläufig entlassen.  Wie verlautet , beab-

-fichtigt die Hütte , luxemburgische Arbeiter heranzuziehen.
Ueber das Resultat der Versammlung der Kommission der
christlich organisierten Arbeiter verlautet noch nichts.

Breslau,  10 . Juni . Dev Verband schlesischer Metall-
industrieller beschloß in einer gestern abgehaltenen Ver¬

sammlung , die Aussperrung  der organisierten Arbei¬
ter aufzunehmen , sodaß am Montag in allen Betrieben die
Arbeit im vollen Unstange wieder ausgenommen wird . Den
Arbeitern wurde die Zusage gemacht , daß die niedrigen
Löhne in den Betrieben , in welchen die Regelung noch nicht
erfolgt sei , um durchschnittlich 1— 2 I für die Stunde je nach
Kategorie und Leistungsfähigkeit aufgebessert werden sollen.

B e u t h e n , 10 . Juni . Samstag abend stellten 150Ö
Arbeiter der Huldschinskyschen Hüttenwerke in Sosnowice
(Russisch -Polen ) die Arbeit ein.

Zum Bombenaffenfaf in filadrid.

-Fdürch die Bombe aufgewirbelte Staubwolke , die den  königlichen Wagen umhüllt.
Aus unserem Bilde sehen wir , wie sich das entsetzliche Vor¬

kommnis abspielte . Der auf der Straße versammelten Massen
hatte sich natürlich eine ungeheure Erregung bemächtigt , alles
eilte dem Orte zu , von wo die Detonation ertönte , jeder wollte
am Schauplatze des Unglücks hilfreiche Hand bieten . In jenem
Augenblick konnte man die ganze Größe des Unglücks noch nicht
ermessen — lagen doch siebzehn Entseelte am Boden , und sechs¬

undsiebzig Verletzte walzten sich in ihrem Blute , . aber man
atmete doch erleichtert auf , als man sah , daß wenigstens das
junge Königspaar unverletzt geblieben war . Alle Schichten
der Bevölkerung Spaniens beeilten sich denn auch , dem Könige
und seiner schönen Gemahlin Beweise ihrer Liebe und Anhäng¬
lichkeit darzubringen.

Bus aller Welf.
Zu dem Mordanschlag auf dem königlichen .Kapellmeister

Mkhring vom Königsgrenadierregiment in Liegnitz wird wei¬
ter gemeldet , daß der durch drei Schüsse Verletzte sich außer Le¬
bensgefahr befindet ; anscheinend ist von einer Kugel der Seh¬
nerv des linken Auges verletzt , doch läßt sich eiu abschließendes
Urteil darüber noch nicht abgebcn , ob das Auge herausgenom¬
men werden muß . Die Sehkraft auf dem Auge dürfte jedoch
für immer verloren sein . Gegenwärtig finden in der Bres¬
lauer Klinik , wohin sich der Kapellmeister alsbald nach der Tat
begab , Untersuchungen durch Röntgen -Strahlen statt . Das All¬
gemeinbefinden des Patienten soll bei der schweren Verwundung
zurzeit wenig befriedigend sein . — Ueber die Vorgeschichte des
beklagenswerten Vorkommnisses läßt sich zur Srunde noch nicht
viel Positives sagen . Es scheint , daß zwischen Mehring und her
Täterin , der verwitweten Restaurateursfrau Luise .Haberstroh,
Beziehungen bestanden haben , die auf der einen breite ernster
ausgenommen wurden als auf der anderen . Mehring soll
schon längere Zeit Grund gehabt haben , sich über die allzu große
Anhänglichkeit der Frau H . zu beklagen , die häufig in exaltier-
ter Weise mit Drohungen um sich warf . Anscheinend war es
ihm jedoch nicht geglückt, die Fesseln abzustreifen , die ihn wohl
schließlich drückten . Ueber die Persönlichkeit der Attentäterin
wird noch folgendes berichtet : Frau H . steht gegenwärtig im 34.
Lebensjahre : sie war früher bei verschiedenen Vari4t6bühnen
als Choristin tätig und wurde dann Kellnerin . Nachdem» sie
diesen Beruf in mehreren „Damen "-Lokolcn ansgcübt hatte , hei¬
ratete sie im Jahre 1896 den damaligen Oberkellner und spä¬
teren Pächter des „Caf6 Kaiserkrone " Max Haberstroh , der
ebenfalls als Schauspieler dem Theater angehört hat . Haber¬
stroh erschoß sich im Dezember 1903 in seinem Lokal , wobei ge-
rüchtweise verlautete , daß der Grund zu dem Selbstmord in der
Persönlichkeit seiner Frau zu suchen sei . Nach dem Tode ihres
Mannes führte Frau H . zunächst noch einige Zeit das Caf4
weiter : später bezog sie ein größeres Quartier und bestritt
ihren Lebensunterhalt durch Vermieten von Zimmern . — Der
Verbleib der Attentäterin , die nach der Schreckenstat flüchtete,
konnte noch nicht ermittelt werden : sie wird von der Liegnitzer
Staatsanwaltschaft steckbrieflich verfolgt.

Eine folgenschwere Brand -Katastrophe , bei dem zwei Kna¬
ben den Tod fanden , hat sich gestern morgen im Süden von
Berlin abgespielt . Das Schlafzimmer des Gastwirts Bärmann,
in dem die beiden 8 und 4 Jahre alten Knaben schliefen , war
in Brand geraten . Noch ehe Hilfe herbeigeholt werden konnte,
waren die Kinder im Qualm erstickt.

Explosion eines Motorrades . Im Faubourg Saint Antoine
zu Paris explodierte ein Mptorzweirad , während sein Führer
eine Reparatur vornahm . Von den umstehenden Neugierig
wurden 36 Personen verwundet , darunter zwölf schwer.

Flucht aus der Irrenanstalt . Man meldet aus Bern . 10.
Juni : Jlmuki , der vor zwei Jahren in Bern einen Revolver-
schuß auf den russischen Gesandten Jadowsky abfeuerte , ist
heute aus der Irrenanstalt Minsingen bei Bern entwichen.

Eine Feucrsbrunst in den Docks von Southampton zer¬
störte ein großes Lagerhaus und mehrere Eisenbahnwaggons.
Das Dampfboot „Trenn " wurde beschädigt . Der Schaden wird
auf eine Million Pfund Sterling geschätzt.

Selbstmord . Das Berl . Tgbl . meldet aus Pittsburg : Tho-
mas O . Connor Jones , einer der ersten Stahlindustriellen von
Pittsburg , erschoß sich.

Keift bifferölnr und WitaScML
Relidenz-Cheater.

Samstag , 9 . Juni : „Witz , Humor und Satire auf der
Schaubühne " . Ein Ring von 10 Abenden . In Szene ge¬
setzt von Dr . H . Rauch . 9 . Abend : „Das «Gefängnis " . Lust¬
spiel in 5 Aufzügen von Rodcrich B e u c d i x.

Es will Sommer werden und die Theatersreudigteit be¬
ginnt zu erblassen . So kam 's , daß des alten Benedix altes
„Gefängnis " von einem etwas gelichteten Parkett besichtigt
wurde . Aber die erschienen waren , hatten ihre Freude dran.
Harmlos , lvie nur je ein Biedermeier -Stückchen , hat dieses
Urbild der „ Fledermaus " gleichwohl einige sehr gefällige
Züge , die uns auch im Zeitalter der Herkomer -Konkurrenzeu
noch ein vergnügliches Lächeln abnötigen . Wenn die Komö¬
die so flott heruntergespielt wird wie heute , vermißt inan
nieder Prolog noch Lampenputzer , noch ärgert nian sich, daß
draußen ein milder Sommerabend lockt , während man drin¬
nen gemalte Gefängnisnmuern und gebackene Blumen vor
Augen hat . — Herr H e tebrügge  gab einen artigen Ba¬
ron , Herr Bartak  einen charakteristischen Bücherwurm;
Frl . N o o r m a n war eine liebliche Mathilde , Frl . Arndt
eine sehr nette Hermine . Ganz vorzüglich gab Frau
Schenk die Charge der Adelgunde . Herr Sascha be¬
tonte als Gefängnisinspektor etwas zu wenig den pensio¬
nierten Offizier und der Ramsdorf schien Herrn Hager
erklärlicherweise wenig Interesse einzuflößen . Als alter
Diener war Herr D e g e n e r recht gut . Sch.

# Rosenfcst in Wiorms . Samstag und Sonntag fand in
der altchrwürdigen Nibelungenstadt das dritte jener Nosenseste
statt , welche die Erinnerung an die sagenhafte Vergangenheit
des alten Stammsitzes der Burgunderkönige neu beleben sollen.
Die diesjährige Veranstaltung brachte als Kernpunkt eine im
ganzen wohlgelungene Aufführung von Hebbels Nibelungen
am Samstag und Sonntag nachmittag im Festspielhaus durch
das Schauspielpersonal der Mannheimer Bühne in Anwesen¬
heit des Protektors der Rosenfeste , des Großherzogs Ernst Lud.
wig von Hessen .- Am Freitag abend hatte am gleichen Ort der
neue Intendant des Mannheimer Hof - und Nationaltheaters
Herr Dr . Hagemann über Hebbel und seine Stellung in der
Literaturgeschichte gesprochen . An die Aufführung schloß sich
Samstag abend ein Bazar als eigentliches Rosenfest im Rosen¬
garten am Festspielhaus an , der einen sehr animierten Ver¬
lauf nahm . Der Zudrang zu den Aufführungen war sehr stark
und das Publikum zeigte sich trotz mancher aus der mangelhaf¬
ten Bühneneinrichtung und der nicht immer ausreichenden Be-
setzung und Regieführung der Hebbelschen Tragödien resul-
tierenden Schwächen der Aufführungen sehr beifallslustig . —
Enttäuschend war , die Ausschmückung der Stadt . Jedenfalls
verdient trotzdem die Idee der „Rosenfeste " Beachtung und För¬
derung durch die Freunde unserer altdeutschen Vergangenheit.

WeimZeifung,
X.  Winkel , 9. Juni . Die Winkeler Winzer genos.

s e n s ch a f t versteigerte heute 67 Nummern 1905er Weine,
welche bei ziemlich flottem Geschäftsgang bis auf 18 Nummern
zugeschlagen wurden . Die Weine entstammten der Gemarkung
Winkel uyd zwar u . a . den Lagen Rheinpflicht , Bellcrsweg , Hel-
lersberg , Steinacker und Kaiserberg . Die Preise stellten sich
für das Halbstück 1905er auf 180—440 A.  Das Halbstück kostete
durchschnittlich 282 A. Das Gesamtergebnis für 38 Halbstück
war 10 700 A ohne Fässer.

Bus der Umgegend.
* Mainz , 9 . Juni . Am Hauptbahnhofe wurde gestern ein

von Wiesbaden  gekommener 31jähriger Metzger aus Lud.
wigshöhe verhaftet , der noch im Besitze von nur 47 $ und Jeines
Fahrscheins war und der .wegen Betrugs vom Gericht in Fried,
berg steckbrieflich verfolgt wurde.

Eltville , 10 . Juni . Am 30. Juni , 1. und 2. Juli , begeht
der Turnverein  von hier seine 60jährige  Indes,
fei er , verbunden mit Gauturnfest , Preisturnen und Etz.
Weihung der neuen Fahne . Die auswärtigen Turner , welche sich
am Preisturnen beteiligen wollen , treffen schon am 30. Juri
ein , da das Prcisturnen am 1. Juli morgens um 6 Uhr Beginnt.
Für Quartiere ist bestens gdsorgt worden . Die Bürgerschaft
hat sich sehr entgegenkommend gezeigt . Und so wird sich die
alte Gastfreundschaft der Bürger von ' Eltville auch in diesem
Falle wieder glänzend bewähren.

* Oestrich , 9 . Juni . Herr Postgehilfe Lemke  von hie¬
sigem Postamte ist vom 11. d. M : nach Frankfurt a . M . I der-
setzt. An seine Stelle tritt Herr Postgehilfe K a r ch aus Bier,
stadt (Bezirk Wiesbaden ).

£ . Rirdesheim , 10.- Juni . Der Rüdesheimer Verband beut-
scher Burschenschaften hatte seine diesjährige Tagung gestern
und heute hier . Gestern abend fand der Festkommers statt , heute
morgen war Feier am Nationaldenkmal auf dem Niederwald,
heute nachmittag bildet eine Rheinfahrt den Schluß.

X.  Vom Rhein, 9. Juni . Im Binger Loch ist der Schlepp,
kahn „Theodor "°Rottcrdam im Anhänge des Schraubendampfers
„Johann Knipscher Nr . 8" abgerissen . Der Schleppkahn trieb
bis vor Aßmannshausen und wurde dort von dem Bingerloch.
Vorspannboot „Diana " aufgefangen . Das Schiff , welches keinen
Schaden erlitten hatte , wurde von Knipscher nach^ der Btzgtt
Reede geschleppt . Es hat eine Kohlenladung ' von 140C0
Zentner.

* Wiesbaden , 11 . Juni 1906.

Sauturnfelr.

Das Gauturnfest des Turngaues Wiesöadpn , weW
bereits vor 14 Tagen stattfinden sollte , wegen ungünstige:
Witterung jedoch verschoben wurde , ging gestern auf E
Turnplatz ini Distrikt „Nonnentrift " programmmäßig v«r
sich. Das Wetter hielt sich und der Besuch war dementspw -,-
cheud ein starker . Auf das morgens (5 Uhr beginnende
turnen folgte nachmittags 4 Uhr ein großes Schautur
neu.  Während am Vormittage mehr die turnenswe u
sportliche Seite des Festes zur Geltung kam , dre msveM
dere in dem prächtigen Wettturnen , an dem sich 84 xu ,™p
beteiligt hatten , ihren Ausdruck fand , diente der NachmE
hauptsächlich der geselligen Unterhaltung , obwohl auas y
dem tiirnerischen Zwecke durch das interessante Schautu«
reichlich Rechnung getragen war . Das Turnen wur ¬
den zahllosen Festgästen mit lebhafter Aufmertsamkerl -M
folgt und diese steigerte sich womöglich noch , als sich an
Schauturnen ein Wettringen reihte , tür das zwei b ,
ausgesetzt waren . Es war eine Selbstverständlichkell , ^ °
bei einem Feste , an dem Mitglieder dreier Turnvereine,
zu den größten Deutschlands zählen , teilnahmen , au - ^
Vorsitzenden der deutschen Turnerschaft gedacht wuro,
Mannes , der seit langen Jahren in mustergültiger ^ ^ ,
das deutsche Turnwesen leitet und am HimmelMNSs ^ ^
neu 80 . Geburtstag feierte . Dieser Ehrenpflicht rau
Vorsitzende des Männerturnvereins , Stadtveroro
K a l t w a s s e r , nach . Herr Kaltwasser charaktenste »
nächst in treffenden Worten die Bedeutung des
Turnwesens für unser Volk , wobei er daraufBurnwesens für unser jisou,  wooei er ouruu,
Wiesbaden und unsere Heimat gewissermaßen den _ ^
sitz der deutschen Turnerei darstellt . Damit kam ^
ner auf Turnvater Jahn  und dann auf Dr . uner auf Durnvarer <; ayn  uno vaim uui u w.
G ö tz, den Vorsitzenden der deutschen Turnerschafi , o . j.
chen , der nach Jahn ja das Meiste für das Turnwese ^
stet und es so recht eigentlich erst organisiert
einem dreifachen Hoch auf den greisen Vorsitzenden , t
die Turner und Festgäste stürmisch einstimmten , sw ' ^
Stadtverordneter Kaltwasser . seine beachtenswer . j
führungen . Es sprach dann noch Herr Fabrikant m „„j
der vor 83 Jahren nach Amerika ausgewandert w '
nun zum ersten Male wieder auf altem Heimatvo ^ i>
delt . Er war in Amerika ein fleißiger Turner ^ cn,
und als er nun hier die tüchtigen Leistungen de ^
kraftstrotzenden Turner sah , da lachte ihm die heu «

aus den freundlichen Augen . gĥr,
Nach Beendigung des Wcttringens , beiläufig uw

fand das diesjährige Gauturnfest mit der Fe¬
llns dem vormittägigen Wettturncn sein Ende , v «M
ist das Ergebnis des Turnens : ^ von

I . Oberstufe.  Es beteiligten sich 20 Turn

denen 12 mit Preisen ( Ehren -Urkunden ) f
wurden , und zwar die Herren Adolf Mayer 5l,

(Ptv-)
. . . zwar die Herren Adolf Mayer
Punkte , Willi Nieter (Tv .) 52 , Heinrich Krämer ^  ^
Adolf Neumann (Mtv .) 49 , Wilhelm Schwertfege -- ' ^
48 , Arthur Schneider (Tg .) 47 , Karl Gruber (Tv .-l' « giß
Langfeld (Tg .) 4(5, Alex Weber ( Mtv .) 45 , W
(Tv .) 44 , Otto Lang (Tv .) 43 , Lorenz Fmk
Punkte.
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II . Sonderwettturnen . Auch hier beteiligten
sich zwanzig Turner . Es wurden Preise verteilt und zwar
gn die Herren : Willi Nieter (Tv .) .26 Punkte , Adolf Bender
(TV.) 22 .5, Otto Leipold ( Mtv .) 22 , Heinr . Dietrich (Mtv .)
21.5, Christian Becht (Tv .) 20, Wilh. Schwertfeger (Mtv .)
h  Punkte.

II . Unterstufe.  Es traten vierundvierzig Turnex
an, von denen dreiunddreißig Preise erhielten : Robert
Tränkner (Mtv .) 69 Punkte , Adolf Schmidt (Mtv .) 69,
Christian Becht(Tv.) 63, Richard Schnabel (Tv.) 59, Adolf
Funk (Mtv .) 57 , Johann Wollmerscheidt (Tv .) 56 , Philipp
Faust (Mtv .) 56 , Wilhelm Schmidt (Tv .) 55 , W . Wojtows-
h (Tg .) 54 , Hermann Tränkner ( Mtv .) 63 , Karl Fahrt
(Mtv .) 53 , Karl Fürst (Mtv .) 53 , Gustav Walter (Tv .) 63,
Wilhelm Maxeimer (Tv .) 51 , Paul Fiedler (Tv .) 50 , Paul
Lenk (Tg .) 49 , Karl Leipold ( Mtv . ) 48 , Ludwig Baum
Mo .) 48 , Fritz Hübenett (Mtv .) 47 , Fritz Edinashaus
(Tg.) 47 . Karl Jassoy (Mtv .) 47 , Reinhold Ginzberg (Tv)
47, Heinrich Vögtlin (Tv .) 46, Hermann Hauck (Tv .) 45,
Cmil Fach (Tg .) 45 , Wilhelm Kneip ( Tv .) 44 , Wilhelm
Pflug (Tv .) 44 , Theodor Braatz ( Mtv .) 43 , Franz Korn
(Mtv .) 43 , Peter Veith (Mtv .) 42 , Georg Brühl ( Mtv .) 41
Rudolf Schott (Tv .) 41 , Paul Fellcr (Tg .) 41 Punkte.

IV . Von den Teilnehmern am Wettringen wurden mit
dem ersten Preise Karl Gruber ( Tv .) und mit dem zweiten
Preise Paul Lenk (Tg .) bedacht.

*' £ er Kronprinz in Weilburg . Der Kaiser hat den Kron-
friuzen beauftragt , ihn bei der am 19. August stattfindenden
Tausendjahrfeier der Stadt Weilburg zu vertreten.

* Fremden -Berkehr . Die Zahl der bis 9 . Juni angemel-
fceieit Fremden betrug 72246 Personen . Der Zugang der letzten
Woche beläuft sich auf 5907 Personen , wovon 2511 zu längerem
und 3396 zu kürzerem Aufenthalt angemeldet sind.

* Elektrische Bahn Wiesbadcn -Bicrstadt . In der letzten
Zitzung der Bierstadter Gemeindevertretung wurde beschlossen,
die endgiltige Beschlußfassung über den Vertrag mit der Stadt
Wiesbaden auszujetzcn . Die Bahnkommission , die Verkehrskom-
mission und der Gemeindcrat sollen zunächst den Vertrag prüfen
und weitere Auskünfte einholen . Nach der Bierst . Ztg . war
siir diesen Beschluß maßgebend , daß die Süddeutsche Eisenbahn-
Seilschaft erklärt haben soll, sie werde die Bahn den Bierstadter
Berg nicht hinaussühren . Die Regierung sei auch nicht willens
herzu die Genehmigung zu erteilen . Ferner habe die Stadt
Wiesbaden die Konzession für den Bau der Bahn noch nicht
erwirkt und das Verhältnis der Stadt mit der Süddeutschen
Eisenbahngesellschaftsei noch nicht geklärt . In den nächsten Ta¬
gen dürften jedoch die . ganzen Verhältnisse geklärt werden und
es l°Il alsdann der Abschluß des Vertrages mit Wiesbaden er-
lolgen.

<. ,*  Verkehrsnachrichten . Die französische Ostbahn hatte in
it°!ge.von Betricbsschwierigkeiten in Trouard den Kurswagen
erNkfuEiesbaden in den Zügen 141/76 « und 410/144 im
Monat Mai unerwarteter Weise nicht mehr geführt . Den eif-
ngen Bemühungen der Eisenbahndirektion Mainz ist es gelun-
;̂ ? °^I ° ^ ^ rchgang vom 3. Juni wieder herzustellen . So
hl den Mißstanden in Folge der Aufhebung der Kurswagen , über
, ker Handelskammer Wiesbaden Beschwerde gel-
1> touibeti , durch das Vorgehen der Eisenbahndirek-

Mm ^ llüainz in dankenswerter Weife rasch abgcholfen worden.
e,, .-- Gültigkeit des letzten Lotterieziehunsz der preußischen

1! nlotterw war von einem Berliner Beamten beanstandet
? eil In  ^ er  Ziehung am 16. Mai aus einer Trommel

mW  Lose gefallen waren . Die Lose wurden wieder
!>ann mit ber Ziehung fortgefahren . Auf den

bert s ? • Beamten hat die Geuerallotteriedirektion erwi-
ÜÜ, 6on' den Ziehungskommissaren nach deren Bericht

JU . °„7c ^ Ekste festgestellt worden , daß sich keine Röllchen
sp(?. .^ rhalb des Rades befanden . Da somit alle herausge-

f II, Lose auch an der weiteren Ziehung teilgenomnien
^Otanden gegen deren Gültigkeit keine Bedenken ." —

JBpr . . seit einiaen I âaen dit» dsusr .fidlnnn^ aus r, i . X. </U9cu vi * _ . „
Jitfftinn rl - ®ten  Sie 'Öung auf Anordnung der Generallotterie
iel «f-i„„. worden , wie dem B . T . mitgeteilt wird , infolgej>e§ ivneri woroe
^ock>e'^ ^ ' " ^ ( uchs . Doch sollen die Auszahlungen in dieser

b.er  ausgenommen werden.
^ Samstag , 9. t>3. Mts . konnte der

>e ß auf eine 25jährige ununterbrochene
Dicken" aO? 3 ' uma Gg . Ritzel , Bauspenglerei hier , zurück-
Anhä̂ ü^ M stets gleichblcibende , treue Pflichterfüllung und
Fa«iij. vut er sich die Anerkennung und den Dank der
ielBe t In  hohem Maße verdient , weshalb es sich die-
lirecBerth ■en  k en  Tag im Kreise ihrer Arbeiter ent-
«iir gempfrtr ,eieTn’ ^ er  Verlauf ließ erkennen , daß man nicht
stcht. (aus. ^ arbeiten , sondern auch fröhlich zu sein , ver¬
siege » ^̂ ^^ ^n Stunden werden allen Teilnehmern noch

Erinnerung bleiben . Auch seitens der
siss "" su^ wurden die seltenen Verdienste des Jubi-W altert*2 , . v,e leiienen Beroienwe oes ^ uoi-
^ichei, nn ' 'udem sie demselben ein schönes Diplom über-

ler findet Französischer Komponisten -Abend
streue statt.

» spelle stau,
-E' ueZ Winter im Automobil verunglückt . Man mel¬

kst Berlin ., g . Juni : Eine Automobil -Katastrophegeften ual r lin ., 9 . Juni : Eine Automobil -Katastrophe er-
W i " m Kurfürstendamm . Der geheime Hofrat

1 7̂ IfiiiEjcr r.eT  Jutendantur der königlichen Scham
Wiesbaden ) war mit seiner Gattin auf dem

r^ Siuic, Kp aine Automobildroschke genommen . An der
Meiste^ / ^ .̂ uuchimsthalcrstraße und des Kurfürstendamm
/ »tlifo, (s * „ .u / e.Ur  des Automobils , welches eine außeror-
7"It, bQt. ? Ile entwickelt hatte , plötzlich mit solcher Ge.
^ svst Automobil gegen die Bordschwelle geschleudertl°st tznNn- -« uromobil gegen die Bl . . ,, .,-
Mteii j ej Kundig zertrümmert wurde . Die beiden Insassen

,?s0r e“L Unglück erhebliche Verletzungen davongetragen.
:b8£irfJ.;. . Ut W . wurde diirck, ßMnÄfri 11pT- hnä rt-rfiti* Vfir Iinlfi»Unitt ® W . wurde durch Glassplitter das rechte Ohr halb

Bmsm ;« . .' ?uch an beiden Händen erlitt ' sie Schnittwunden.

^ei , im Gesicht blutige Verletzungen davon . Die
K -e Gare - "̂ deten wurden nach der Unfallstation am Zoolo
K - Saugern * Frau  Hofrat W . mußte später durch

einer Privatklinik zugeführt werden , wo eine
to0iT*„e'r er ^ugen festgestellt wurde . Geheimer Hofrat

ik„ - heute seiner Sommcrreise nach Wiesbaden an-

; beiden 5/anden ci
n, « nht bro "ß. ' n rechte Auge. Geheimer Hofrat W.

Unfall.
j un Öer  Mann , der dem Alkohol unmäßig

trn' ^ ^ etIcbu Ur3te 0efter n auf dem H>cimweg und zog sich der-‘ <>erIrbiV 0 Wirern aus ccm .vennweg nno zog lim oer-
ein,»™ iw SU, daß er blutüberströmt von zwei Passan-

. ".chen Schutzmann nach seiner in der Kastellstraße be-
tnung verbracht werden mußte.

D . Der Gattcnmord in Amöneburg . Vor dem Main¬
zer Schwurgericht hat sich heute , Montag , der 55jährige Fa¬
brikarbeiter Hermann Beyer,  zuletzt in Amöneburg wohn¬
haft , wegen Totschlags seiner Frau  zu verantwor-
ton . ( Wir haben über den Fall s. Z . berichtet . D . Red .)
Der Angeklagte ist vorbestraft , war mit der Ermordeten in
dritter Ehe verheiratet und zwar seit Januar 1904 . Seine
erste Frau , die er häufig mißhandelt hatte , starb eines na-
türlichen Todes , voir der zweiten Frau ist er geschieden , alle
drei Ehen blieben kinderlos . Die Erniordete , die Frau An¬
na Pctry,  hatte ein Pflegekind angenommen . Mit dem
Angeklagten lebte sie nicht in guter Ehe , weil (h: ihr zu wenig
Geld von seinem Verdienste ablieferte und das Zurückbehal-
tene in Bier und Schnaps anlegte . Seit Ostern waren die
Eheleute uneins , sie sprachen nichts mehr miteinander , der
Angeklagte logierte in der Küche und schlief auf einem Bün¬
del Kleider . Am 21 . April hatte sich der Angeklagte , als er
von der Arbeit kam . mit dem Pflegekinds in die im Haufe
befindliche Wirtschaft von Johann Heß begeben , woselbst er
längere Zeit verblieb . Seine Frau holte gegen 9 Ühr das
Kind aus . der Wirtschaft und begab sich mit demselben zu
Bett . Um 11 Uhr verließ der Angeklagte die Wirtschaft
und begab sich in seine Wohnung . Nachdem er in der Küche
sein Lager hcrgestellt , wollte er vorm Niederlegen noch die
Zeitung lesen . Da seine Brille im Schlafzimmer der Frau
lag , weckte ec diese unl ? ließ sich öffnen . ' Nachdem er feine
Brille gefunden , wollte er die Taschenuhr seiner Frau mit¬
nehmen , was diese ihm jedoch nicht gestattete . Hierüber
entstand ein heftiger Wortwechsel , der Angeklagle zog plötz¬
lich sein Taschenmesser und versetzte mit voller Wucht seiner
Frau zwei Stiche , wobei er ausrief : „ Ich steche Dich totl"
Der eine Stich ging in die rechte Leistengegend , der andere
in den linken Oberschenkel . Die Getroffene schrie um Hilfe
und sank dann bewußtlos zusammen , einige Minuten später
Mar sie an Verblutung gestorben . Die Wirtin Eva Heß.
und die Frau Franziska Berg  waren auf die Hilferufe in
die Beyersche Wohnung gesprungen . Dre beiden Frauen
waren entfttzt . Sie sahen sofort - daß der Tod bei Frau
Beyer eingetreten war . Die Frau Heß rief dem Beyer , der
gerade aus der Küche herauskam und dort sein blutiges
Messer weggelegt hatte , zu : „ Was haben Sie aber da gc-
macht ? Ihre Frau ist ja tot !" Beyer antwortete ? „Sie
sehen es ja , ich habe ihr eine gegeben !" In großer Auf¬
regung begab sich dann der Angeklagte in die Wirtschaft.
Dort äußerte er , er werde sich umbringen . Er begab sich
nach Biebrich , woselbst er sich obdachlos auf der Polizei mel¬
dete , da ihm sein Gewissen keine Ruhe ließ . Dort wurde er
bekanntlich am anderen Morgen sestgenommen und ins Un¬
tersuchungsgefängnis nach Mainz verbracht . Der Angeklagte
leugnet nicht , seine Frau gestochen zu haben , er will aber
nicht die Absicht gehabt haben , sie zu töten . Es sind 20 Zen.
gen zu vernehmen und zwar aus Amöneburg , Kastei , Bieb-
rich und Polizeibeamte ans Westfalen , Düsseldorf und Duis-
bürg.

* Mcfferafsaire . In der Adlerstraße wurde ein Milch :,änd.
llr durch 2 Messerstiche schwer verletzt . Er mußte durch einen
Schutzmann nach -dem städtischen Krankenhause gebracht werden

* Karren gestohlen . Am Freitag , den 8. d. M ., abends nach
8 Nhr wurde ein im Hess . Ludwigsbahnbof aufgestellter , neu
gestrichener Lrädriger , ziemlich langer Drückkarren mit dem Na-
mensschild Adam Pseiffer gestohlen . Der Karren repräsentiert
einen Wert von ca . 40 Ä.  Etwaige Mitteilungen über den Ver¬
bleib des Karrens wolle man bei der Kgl . Polizeidirektion siim-
mer Nr . 20, anbringen . ' ^

* Fund einer Krndesleiche . Heute früh ' wurde an dem
Feldwege in der Verlängerung der Philippsbergstraße in der

•le -i er  Vnndenschule die Leiche eines neugeborenen Kindes
weiblichen Geschlechts aufgefunden . Dieselbe ist in der verflos¬
senen nacht an die Fundstelle gebracht worden . Die Leiche war
in ein gelblichcs ^Packpapier und in ein Wiesbadener Tagblatt
vom 8. d. M . eingcwickelt . Angaben über die Herkunft des
Kindes und die unnatürliche Mutter wolle man bei der Kgl
Polizeidirektion , Zimmer Nr . 19, erstatten

ss) Jagdunfall . Der Rentner August Schmitthenner
in Weilburg hatte gelegentlich einer Jagd durch einen Flinten.
Kuß ' , der einem Nehbock galt , einen Mitschützen , den Förster
Rentzius mit 15 Schrotkornern getroffen . Der Förster litt
Schmerzen , konnte aber seinen Dienst -weiter ausüben Seitens
des Landrates wurde hierauf dem unglücklichen Schützen der
Jagdschein entzogen , wogegen dieser Berufung einlegte Der Be-
zirksAusschuß wies in seiner heutigen Sitzung die Berufung
lostenpsliehiig ab , oa seftgeftellt ist , daß der Kläger in einer
Entsernung von 40 bis 45 Schritt fahrlässig in die Schützen¬
linie ge,chossen hat . ^

* lieber den Stand der Weinberge meldet die „Rheing
Weinztg aus dem Rheingau : So mißmutig die kalten Feier
tage den Winzer machten , so schöpft er jetzt bei dem bellen San
nenlchern doch wieder irischen Mut . Die Reden haben ja nich

^galten jedoch wieder ein kräftiges Wachstum
Die Ge,chcine breiten sich auseinander und gehen hosstntlick
einer günstigen Blütezeit entgegen . Blühende Trauben sind ar
Hausern und Spalierwänden keine Seltenheit mehr , wenn auck
die Zeit bereits etwas vorgeschritten , so ist es dock nach fr ü£
genug , immer vor der Mittelzeit . Hauptsache ist, daß dü
Blüte ungestört eintritt und schnell vorüber geht Der Wein
stock befindet sich eben in bester Kraft und ist dies ?-ne der wich-
tigsten Vdrbedingungen für einen guten Verlauf der Blü »e
Nachdem die Frühjahrsarbeiten in der Hauptsache erled -at sind
drängen die Sommerarbeiten den Winzer zu neuer angestrengt -' i
Tätigkeit . Man nimmt es dieses Jahr sehr ernss mit der Be.
kämpfung der Pilzkrankh -eiten und überall sieht man bereits mii
Spritze und Schwefelbalg hantieren . In kräftigen Weinbergen
ist das Aufheften der jungen Triebe nicht länger autzuschstben
und ebenso erweist sich das Auspflücken besonders ln den mit
Oestreicher bestockten Feldern , als dringende Notwendlgleii . Der
Springwurm ^und der Rebenstecher machen zurzeit in einigen
Lagen dem Blattwerk vielen Schäden , doch wächst -ich meistens
alles bald wieder ans . — Auf den jetzt stattfindenoen Versteige-
rungen vermögen nur noch die besseren 1904er die Kauflust zu
animieren . Die kleineren Weine dieses Jahrganges haben in
den besseren Nummern von 1905er einen starken Konkurrenten
gefunden und wurden zum Teil billiger verkauft a .S vor einem
Jahr . Die 1905er leiden im Preise durch die Masse des An-
aebotes ! es wurde vieles zurückgenommen und so sind jetzt die
Aussichten für die nachkommenden Versteigerungen nicht sehr
ermunternd . ^Es fehlt für die Massenwcine die Spekulation,
welche allein im Stande ist, dem Handel einen frischen Zug ins
Große zu geben.

_ _ _ gl « Jahrgang
** Der Gemeindcbcamtcn -Vcrband des Regierungsbezirks

Wiesbaden hielt am Samstag und gestern hier seine 10. Haupt-
Versammlung ab , die aus dem ganzen Regierungsbezirk stark
besucht war . Die Abgeordneten wohnten dem Gartenfest im
Kurhaus bei und vereinigten sich um 10 Uhr im Kaisersaal zum
Begrüßungskommers . Gestern vormittag 11 Uhr begannen die
Verhandlungen im Kaisersaal , die fast nur rein geschäftlicher
Natur waren . Denselben wohnte der Herr Oberbürgermeister
Dr . v. Jbell  und Herr Stadtkämmerer Dr . Scholz bei.
Der Oberbürgermeister hielt eine zündende Begrüßungsanspra-
che, in der er vor allem daran gemahnt , daß der Zusammen-
schluß der Beamten nur dann sein Ziel erreichen könne, wenn
sich die Mitglieder jederzeit neben den Rechten auch ihrer Pflich-
ten bewußt sind . Er wünsche den Verhandlungen guten Ver-
lauf und den Teilnehmern viel Vergnügen . Aus den Bera°
jungen ist erwähnenswert , daß zum Vorsitzenden Herr Ober»
sekretär Kauffmann  und zum Stellvertreter Stadtsekretär
Wenz  gewählt wurden . Die übrigen Vorstandsmitglieder
wurden fast einstimmig wiedergewählt . Nur der Schriftführer
Harr Stadtsekretär Biebinger lehnte ab . Für ihn wurde Herr
R i e s gewählt . Die nächste Hauptversammlung findet in Ober¬
lahnstein statt . Bei der Beratung über die Abgesandten nach
Kreuznach zum Verbandstag des Zentralverbandes verließen
50 technische Beamte demonstrativ den Saal , weil sie dabei auch
vertreten sein wollten . Es wurden schließlich die Herren Ober-
sekretär Kauffmann und Sekretär Wenz gewählt . —’ Nach den
Verhandlungen fand ein Essen im „Kaisersaal " statt und nachmit-
tags Besichtigung der Stadt.

* Lustschifsahrt . Ter Mittelrheinische Verein für Luft¬
schiffährt veranstaltete Samstag früh 10 . Uhr eine Ballon¬
fahr  t von der Jngelheimcr Aue bei Mainz aus . Der Ballon
wurde von der dort befindlichen Gasanstalt gefüllt und stieg um
10 Uhr 10 Min . auf . Anscheinend befanden sich 3 Personen
in der Gondel . Der Ballon nahm bei ziemlich ruhigem Winde
eine südwestliche Richtung.

* Zu dem Balle , welchen die Kurverwaltung übermorgen'
Mittwoch , veranstaltet , berechtigen Jahres -Fremdenkarten , Sai-
sonkartcn und Abonnementskarten für Hiesige - für Nichtinhaber
solcher Karten beträgt der Eintrittspreis 3 JL  Auch zu dem bei
günstiger Witterung in Verbindung mit dem Balle gleichzeitiq
mt Kurgarlen stattfindenden Militärkonzerte , ausgeführt von
der Kapelle des Regiments von Gersdorff unter Kapellmei¬
ster Gottschalks Leitung , berechtigen nur die vorgenannten Kar-
ten.

^ Im Walhallathcater brachte Direktor N o t h mann  mit
-einem Ensemble am Samstag das hier bereits von früher be¬
kannte Vaudeville „Die Dame von Trouville"  zur
Ausführung . Das Stück ist inzwischen nicht besser geworden
aber die Aufführung ist flott und findet reichen Beifall . Beson¬
ders Frl . L 6 1 6 und Irl . Loges  als Trägerinnen der
Hauptrollen , ebenso Herr Schnitze , Herr Willert  und der
Direktor durften den warmen Applaus des gutbesetzten Hauses
entgegen nehmen.

* Deutscher Fleischerverband . Man meldet aus Limburg a
L., 10. Juni : Gestern tagte hier der Bezirksverein beider Hes¬
sen und Nassau im deutschen Fleischerverband . Die von etwa 300
Fleischern besuchte Versammlung nahm zu dem Thema über „die
Behandlung einfinniger Rinder " folgende dem deutschen Flei.
scherverbande zu unterbreitende Resolution an : „Der deutsche
Fleischerverbandstag möge beim Bundesrate erneut vorstellig
werden , daß die cinfinnigen Rinder sofort freigegeben werden.
Die Freigabe nach 21 Tagen bedeutet eine wesentliche Ver¬
schlechterung gegenüber dem heutigen Zustande . Der in Aus¬
sicht stehende Antrag der preußischen Regierung ist nicht geeig¬
net , eine Besserung , sondern eine Verschlechterung herbeizu-
führen ." — Nach einem Referate über „das Schlachthaus - .und
das Kommunalabgabengesetz " nahm die Versammlung folgend^
Resolution an : „Der Bezirksverband wolle beschließen , die Lei¬
tung des deutschen Fleischerverbandes zu ersuchen , erneut und
nachdrücklich an den zuständigen Stellen auf Aenderung des
8 11 des Kommunalabgabengesetzes vom 11. Juli 1873 in dem
Sinne zu wirken , daß die Schlachthäuser gesetzlich als eine Ein¬
richtung anerkannt werden , deren Erbauung und Erhaltung im
Interesse der Volksgesundheit den Kommunen zur Last falle " —
Weiter beschäftigte man sich mit der Fleischtcuerung , verurteilte
die Stellungnahme der Regierung während der Fleischtcuerung
und verlangte dringend eine vermehrte Berücksichtigung der
Wünsche des Gewerbes und der Interessen der Konsumenten,
sowie eine Reform der Statistik über die Flei 'schpreise. Endlich
soll bei der Reichsregierung dahin gewirkt werden , bei der Ein¬
führung von Därmen diese auf ihren Salzgehalt zu untersuchen!

* Wurstbereitung unter militärischer Aussicht. Die Mainzer
Garnisonsverwaltung bezieht von dortigen Metzgern ganz be.
deutende Quantitäten Wurst . Vom 1. Juli ab bezieht aber die
Garnisonsverwaltung keine Wurst mehr , welche in einer Metz-
gerei hergestellt worden ist . In einem Hause in der Nähe des
'Mainzer Schlacht - und Viehhoses übernimmt die Verwaltung
einen vollständig für Metzgerei eingerichteten großen Raum , in
welchem unter fortwährender Aufsicht und Kontrolle von sach¬
verständigen Militärbeamten die Wurstlerei für die Truppen
der Garnison betrieben wird . Das wird alsdann eine „Ideal-
Wurst " geben , auf welche jede Zivilperson neidisch, sein darf.

Dänemark mit seiner Hauptstadt während des Besuches der Kai.
serin von Rußland und des Königs von Siam . Unter den schön¬
sten Ansichten sind besonders hervorzuheben die Königsschlösser
Amalienborg . Rosenburg , Fredensborg und bas Museuln mit
den gesammelten Schätzen Thorwaldsens . Die zweite Reise geht
mit der Giselabahn vom Junta ! aus über den Pinsgan ins
Salzachtal . Wir fahren von Wörgl aus nach tzopfgarten , be-
steigen hier die hohe Salve und fahren weiter nach Schwarzen-
see, wo wir einen herrlichen Blick nach dem Kitzbühler Horn
und dem Kaisergebirge haben . Dann berühren wir St . Johann,
Fieberbrunn , Leogang mit den schroffen Steinbergen , Saalfel-
den , bis wir in Zell am See längerem Aufenthalt nehmen , um
von hier aus das Kaprunertal mit dem Moserboden zu d'urch-
!5? K " ss' ? an Zellersee , Krimmel mit den schönsten und größten
Wasser,allen der Ostalpen und das herrlich gelegene Schloß
Fisäihorn zu besichtigen . Von Bruck geht es weiter über Taxen-
bach, Lend , Gastein , Schwarzach , in dessen Nähe wir die wild-

Lichtenstein - Klamm bewundern , Bischofshofen.
Schloß Wer -en , Golling , Hallein und dann unserem Ziel ent¬
gegen . Die Aufnahmen sind ganz neu und in vorzüglicher Aus¬
führung . Für den Volksbildnngsverein werden jetzt Vorzugs-
karten ausgegeben , welche im Rathaus , Arbeitsnachweis für
Männer und Frauen , zu haben sind.

* Tie Simplon -Linio ., Unsere Leser erhalten eine soeben
erschienene , hübsch illustrierte Broschüre ..Die Simplonlinie
von Genfersee zum Lago Maggiore " im Rersebureau I . Schot-
tenfels u . Co . kostenlos.
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* Bezirksausschuß. Sitzung vom 11. Juni . -me Zentrnlver-
kanfsgenossenschast deutscher Winzervereme zu E l t v i Ne wa;
durch Umwandlung einer Genossenschaft(Rheingauer Lrinzer-
vereinej in eine Gesellschaftm. b. H. entstanden, die in Form
eines Vertrages zustande kam. Während sich die Tat'gtei. der
früheren Genossenschaft auf den Weinverkauf im Rhemgau e-
lchränkte, erstreckt sich der Weinvcrkauf der Ĝesellschaft aus
ganz Deutschland. Ein Eigentumswechsel ist insofern nicht vor-
genommen, als sämtliche Mitglieder der früheren Genosienschast
jetzt die Gesellschaft bilden. Im Grundbuche mutzten nun dre
Immobilien der alten Genossenschaft im Werte von 350 000 K
auf die neue Gesellschaft übertragen werden, wofür die Ge¬
meinde Eltville die einprozentige Umsatzsteuer erhob. ^ ' - Ge¬
sellschaft legte gegen die Steuer durch Justizrat Halbe in Wies¬
baden Berufung beim Bezirksausschuß ein. In der heutigen
Verhandlung machte der Vertreter der Firma geltend, das; ein
Eigentumswechselnicht stattgefunden habe, und die Neugrun-
düng der Gesellschaft nur aus wirtschaftlichen Gründen ersmgt
sei, um den Geschäftsbetrieb ausdehnen zu können. Der Be-
zrrksausschuß wies in der heutigen Verhandlung die Klage
kostenpflichtig ab, da ein Eigentumswechsel zwischen zwei ver-
schiedenen Rechtsobjekten stattgefunden habe

* Verkehr mit Kuhmilch. Dem Herrn Regierungsprasiven-
ten hat die Aandelskanuner Wiesbadenu. a. folgende Bemer¬
kungen zu dem Entwurf von Grundsätzen zur Regelung oe*
Verkehrs mit Kuhmilch  übersandt. Was die Melde¬
pflicht  für Landwirte anlangt, die in einem Orte Milch av-
setzen wollen, so halten wir dieselbe für durchaus notwendig, da
erst bei einer solchen Meldepflicht eine Aussicht über den Ver¬
kehr mit Milch möglich ist. Ans diesem Grunde ist sie sedensalls
in die Wiesbadener Polizei-Verordnung über den Verkehr mn
Milch ausgenommen. A I 6a: Da auch die Milch nacy dem
4 Tage nach dem Abkalben sehr oft noch unbrauchbar ist — sie
zerrinnt beim Kochen, wenn nicht die letzten Spuren des Colos-
trums fehlen—. so erachtet die Handelskammeres für ange¬
zeigt, einfach zu' fordern, datz der Verkauf der Milch so lange
verboten ist, als nicht dieselbe gänzlich davon befreit ist. lBftt-
mich, ColostrummilchsiA. I 6b: Milch von Kühen mit Euter¬
tuberkulose, Tuberkulose mit hochgradiger Abmagerunĝ odcr
Euterentzündung, ist unbedingt auszuschließen. 2:
ist als Dichtungsmaterial bei Verschlüssen von Milchgesatzen
auszufchließen. A. III 9: Die Handelskammer vermißt bei die¬
ser Abteilung die Bestimmung, daß Erkrankungen an Infek¬
tionskrankheiten, welche in der Wohnung oder in dem Geschäfts-
lokal eines Milchhändlers-Vorkommen, der sofortigen Anzeige-
Pflicht unterliegen und der Verkauf von Milch daselbst zu inhi¬
bieren ist. Desgleichen die Forderung beim Verkäufer bezüg¬
lich seines Gesundheitszustandes, die beim Melker Abs. II Be¬
dingung ist. Auch erachtet die Handelskammeres hier für er¬
wünscht, daß der Verkauf von Milch in Räumen, in denen Pe¬
troleum, Heringe, fauler Käse oder sonstige übelriechende Gc-
yenstände feilgehalten, verboten wird. Tiefem Paragraph mng
hinzugefügt werden, daß Kühe, deren Milch für Borzugsmil.h
gelten soll, der Tuberkulinprobe zu unterwerfen sind. B. II 5:
Die ersten Striche Milch können unbedenklich in die Streu
gemolken werden. B. II 6: Es ist nicht erforderlich, die Milch
jeder einzelnen Kuh sofort aus dem Stalle zu bringen, sondern
es genügt wenn dieses mit jedem Eimer voll sofort gesch.eyt,
Kannen also nicht im Stall zu füllen sind. Eine Gewicht- oder
Mengefeststellung der Milch jeder einzelnen Kuh bei jedem Ge.
melke ist unnötig und undurchführbar.

* Auskunstssielle für Naturkunde. Der Besuch der Aus-
kunftsstclle am vergangenen Samstag war wieder ein außer,
ordentlich lebhafter. Erfreulicherweise befand sich darunter eine
beträchtliche Anzahl solcher, welche auch schon die früheren Aus¬
stellungen besucht hatten. Diesmal hatte der „Rabengrund
seine Blumen hergeben müssen. Da dort trockene Wiesen mit
feuchten Wiesen und Sumpf abwcchseln, ist die Flora eine un¬
geheuer mannigfaltige. Der Auskunftsstclle war es gelungen,
eine recht uinsang'reiche Sammlung zusammenzubringen. <luf
drei langen Tischen standen sie, systematisch geordnet und mit
Namen versehen. Wohl vollständig war die Zusammenstellung
der Klcearten des „Robcngrundes". Die Stadtgärtnerei hatte
wieder eine schöne Auswahl von blühenden und fruchttragenden
Zweigen unserer Bäume und Sträuchen beigesteuert. Herr
Hauptkassierer Franz  hatte drei wohlgeordnete Kasten mit
Schmetterlingen, Herr Dr. T i e tz eine Sammlung von Nutz¬
hölzern und eine andere der für Handel und Haushalt wichtig
sten Naturprodukte, sowie2 Herbarien zur Ausstellung herge
geben. Herr Vigener  zeigte eine Anzahl mustergültiger ge¬
trockneter Buketts auf Briefbogen und besprach die Herbstzeit,
lose ihr Wachstum,unb ihre Samenbildnng. Nächsten(̂ ams-
tag werden die Pflanzen des Feldes vorgeführt werden.

* Müller Thomas' Selbstgestellung. Auŝ Mainz,  10
Juni , wird gemeldet: Tie Gendarmen gaben gestern nachmittag
durch die Fenster der Mühle des alten Thomas eine Anzahl
Schüsse ab. Thomas flüchtete von einem Zimmer in das an¬
dere und schoß mehrmals auf die Gendarmen. Als er sah, daß
sein Widerstand vergebens war, und ein Enkelkind dem alten
Manne zusprach, sich doch freiwillig zu stellen, erschien er mit
erhobenen Armen vor der Mihle und ließ sich fesseln. Er wurde
nach dem Arresthausc nach Nieder-Olm verbracht. Heute erfolgte
die Ucberführung ins Irrenhaus nach Heppenheim. — Auch
der Sohn des alten Müllers wurde verhaftet.

* Walhallath,enter. (Operetten-Spielzeit.s. Morgen, DIens
tag, wird noch einmal„Obersteiger" gegeben und Mittwoch zum
ersten Male die Novität„Die Juxheirat" von Lehar, dem Kom¬
ponisten von „Rastelbinder".

Spruch aufweiscn. Mit einem Wort, alles atmet in diesem
Raunte Ruhe, Friedfertigkeit und Religiosität. Doch so still,
wie jetzt, ging es dort nicht iminer zu. Vor wenigen Mo-
naten noch herrschte unter der früheren Besitzerin oft ein gar
tolles Leben tagsüber und ein noch tolleres in der Nacht, so
daß die Polizei darauf aufmerksam wurde/ Bei der Gele¬
genheit stellte es sich heraus, daß die Wirtin namens Elise
Bartz, die Wein, Liköreu. dcrgl. schenkte, keine Konzession
besaß. Sie erhielt deshalb eine, Polizeistrafe, wogegen sie
Berufung beim Schöffengericht einlegte, das die Angeklagte
zu einer Geldstrafe von 6 M verurteilte. Auch gegen dieses
Urteil legte sie Berufung ein, worüber heute vor der hiesigen
Strafkammer verbandelt wurde. Die Angeklagte verteidigt
sich damit, daß sie das Geschäft nur in V er t r e t u n g ge¬
führt, und daß sie auch andern, so den Lieferanten gegen¬
über, dieses Verhältnis stets betont habe. Aus der Ver-
Handlung ergab sich aber auch, daß die Angeklagte Bartz dem
Besitzer nur den Jahreszins von 800 <M bezw. von monatlich
66.66 Jt  zahlte. Der Besitzer erhielt sonst nichts, weder
wenn das Geschäft gut, noch wenn es schlecht ging. Die
Bartz trug auch alleAuslagen aus Eigenem und bestellted e
Waren auf eigene Faust, ohne den angeblichen Besitzer da¬
von zu verständigen. Der Gerichtshof verwarf die Beruf¬
ung. Die Angeklagte, die sich laut und schreiend verteidigte,
wurde wiederholt vom Vorsitzenden zur Ordnung gerufen
und mit einer Ordnungsstrafe bedroht, da sie während der
Reden der Zeugen und des Vorsitzenden ganz unbekümmert
ihrer weiblichen Geschwätzigkeit freien Lauf ließ und auf die
wiederholte Strafandrohung sogar lakonisch meinte, das
wäre ihr ganz egal. Nach der Urteilsverkündung verließ
die erregte Frau mit der im schreienden Tone gegebenen
Versicherung den Gerichtssaal, daß sie die Strafe nicht on-
nehmen werde. — Wie wir erfabren, fcheint die Sache übri¬
gens kompliziert zu sein. Die Linferanten hatten Klage auf
Zahlung der erhobenen Waren erhoben und das Zivilgericht
hatte den damaligen Besitzer zur Zahlung verurteilt, wohl
in der Annahme, daß die B. tatsächlich das Geschäft bezw.
die Bestellungen in Vertretung geführt habe. Ob der Be¬
sitzer gegen dieses Urteil Berufung eingelegt hat, ist uns nicht
bekannt, jedenfalls aber bat er darauf sofort gegen Frau B.
Strafantrag wegen Unterschlagung gestellt. Dieser Straf¬
prozeß befindet sich noch in der Schwebe. Der Besitzer ging
bei der Stellung des Strafantrages von dem Gesichtspunkte
aus, daß, wenn er verpflichtet sei, die Waren zu bezahlen, die
B. die Verpflichtung hatte, die Waren und den Erlös für die
Waren ihm abzuliefern, was aber nie geschehen war.

Ein Wagen mit Granaten,  der sich im Zuge Befonb,
ist zum Glück nicht explodiert.
Aus allen Orten sind Hilfs- und Rettungsmannschaften hin.

Unser an Ort und Stelle entsandter Spezialberichterstatter
telephoniert uns noch2 Uhr 45 Minuten nachmittags:

Unser Spezialberichterstatter telephoniert uns noch2 Uhr
45 Minuten nachmittags:

Mehrere Waggons brennen zurzeit noch fort.
Der LolomotivführerE. Bogt  wurde heute morgen ver.

hastet  und nach Rüdesheim in Untersuchungshaftgebracht.
Der Verhaftete gibtseinVerschuldenzu.

Mvrd und Selbstmord.
Lndivigshafen, 11. Juni . Der in der Prinzenstraße in

Modenheim mit der WitweM i n z zusammenwohnends! 5Q.
jährige verwitwete TüncherB r ei l i n g feuerte gestern auf
dieselbe nach kurzem Wortwechsel mehrere Revolverschüsseab.
Tie Frau konnte sich noch bis zum Nachbarhaus schleppen,
brach aber dort tot zusammen. Breiling feuerte hieraus2
Schüsse auf sich ab und war gleichfalls auf der Stelle tot.
Die Ursache zur Tat soll sein, daß die Minz nicht in den
Plan des Breiling einwilligtc, Breiling zu heiraten. .>

Beendeter Streik.
Metz, 11. Juni . Die Direktion der Burbacher-Zütre

teilt mit: Die Versammlung der streikenden Hüttenarbeiter
hat beschlossen, die Arbeit bedingungslos wieder aufznneh-
men. — Von anderer Seite wird gemeldet: Durch die Ver¬
mittlung des Reichstagsabgcordneten Boltz wurde der
Friede auf der Burbacher-Hütte wieder hergestellt. Den
Arbeitern wurde die Koalitionsfreiheitgarantiert. Wegen
des Streiks wird niemand entlassen werden. Heute wird
allgemein die Arbeit wieder ausgenommen.

Rennwetten. |j
Parts , 11. Juni . Bei dem gestrigen Grand Prix in

Longshamp wurden beim Totalisator  Wetteinsätze im
Betrage von 5147 725 Francs geniacht, davon beim Rennen
um den großen Preis des Jockeyklnbs2 251 600 Francs.

kcckrmnglück in Sf. Goarshauien.
Aus St . Goarshausen,  11 . Juni , meldet uns ein

Privattelegramm: Der von Bischofsheim nach Köln fahrende
Gütcrzug 6701, welcher fahrplanmäßig in St . Goarshausen
nicht halten soll, ist heute nacht dadurch, daß der Lokomotivsüh-
rer das aus .Halt stehende Signal nicht beachtete, ans einen ge¬
rade hier rangierenden Güterzug gestoßen. Infolge des furcht¬
baren Znsanunenpralles sind 26 Wagen entgleist und
total zertrümmert.  Was nicht dnrch den Anprall zer¬
stört wurde, ist durch Fe ucr, welches durch Chemikalien, die sich
in den Wagen befanden, entstand, vernichtet worden. Soviel
bis jetzt sestgestellt wurde, ist ein Bremsert ot, ein Zugführer,
ein Lokomtivfnhrcr und ein Bremser sind leicht verletzt.
Beide Gleise sind gesperrt; der Verkehr wird durch Umstcigcn
aufrecht erhalten. Bis 10 Uhr denkt man ein Gleis frei machen
zn können.

Die Kgl. Eisenbahndirektionsendet uns über das Unglück
folgenden amtlichen Bericht:  Um 1 Uhr 15 Mnuten
fuhr heute in St . Goarshausen der Güterzug 6701 in Folge
Nichtbeachtung des auf Halt stehenden Einsahrtsignals in den
im Bahnhof rangierenden Güterzug 7258. Ein Bremser ist ge¬
tötet. Ein Zugführer, ein Lokomotivführer und ein Bremser
leicht verwundet. Materialschaden erheblich. Der Personenverkehr
wird durch Umsteigen aufrecht erhalten.

5!raklrcimmsr-5itzung vom 9- 3uni 1906
Ausübung des Gasthausgewcrbcs ohne Konzessionsbewilligung.

In dem kleinen Häuschen, Ecke Rheinstcatze-Rhein-
bahnstraße ist derzeit eine Kaffeehalle„zum blauen Kreuz"
etabliert, die sich im Besitze eines Vorstandsmitgliedes des
gleichnamigen Vereins befindet. Das Innere des tagsüber
stark besuchten Lokales macht seinem Namen alle Ehre. Auf
jedem der Tischchen liegen viele fromme Flugschriften, teils
von religiösen Vereinen, teils von Pastoren und Missionaren
herausgegeben, Flugschriften, die großenteils der Erbauung,
größtenteils aber der Bekämpfung des Alkohols dienen und
von den Gästen ohne weiteres mitgenommen werden dürfen;
in einem Wandkasten sieht man Bibeln und Evangelien, die
zum Verkauf dort stehen; in der Nähe des Schanktisches
liegen verschiedene Sorten von Ansichtskarten, die alle das
Zeichen des blauen Kreuzes oder sonst einen sronimen

Unser an Ort und Stelle entsandter Spezialbericht
erstatt er  sendet uns ferner folgende Einzelheiten:

Vergangene Nacht halb 2 Uhr wurden die Einwohner von
St . Goarshausen durch eine furchtbare Detonation aus dem
Schlafe geschreckt. Wie sich gleich darauf herausstellte, war
einige Meter von der Staatsbähnstation in der Richtung gegen
Rüdesheim, also dierekt hinter dem Amtsgerichte, ein schreck¬
liches Eisenbahnunglück geschehen. Der von Frankfurt kom
mende Güterzug 6701 fuhr mit großer Schnelligkeit in die Flau
ken eines im Bahnhofe rangierenden Güterzuges. Der Zusam¬
menprall war entsetzlich.  Die Wagen fuhren meterhoch
aufeinander und zersplitterten. In dem Güterzug befand sich
ein Waggon Salzsäure,  die, wie man annimmt, expl o>
dierte  und dadurch zu einem furchtbaren Brande Anlaß gab,
der in dem zersplitterten Holz und den Warensendungen reich
liche Nahrung fand.

Der Güterzug führte 18 Waggons mit sich, darunter einen
Waggon Fahrräder, einen Waggon Kinderspielzeug, einen Wag
gon italienischer Kartoffeln, dann Käse usw., sowie mehrere Wag¬
gons voll Bretter, endlich noch Eisenstangen, Kupferplatten,
Kochgeschirr etc. Tie Unfallstclle gleicht einem großen Trum
merhanfen.

Das Verschulden an dem Unfall trifft den Lokomotivführer
des von Frankfurt kämmenden Zuges, E. V ogt aus Bischofs¬
heim, der das Signal nicht beachtet und überfahren hat.

Die zertrümmerten Wagen liegen hoch aufeinander und
versperren das Geleise. Der Schaden ist enorm.

Heute morgen ös/o Uhr wurde der Bremser Dehe -aus
N i cd ea lah n st ei n bei seiner Bremserbude tot ausgcfun
den, nachdem er volle drei Stunden gearbeitet hatte, um in diese
Bude zu gelangen. Die Gesichtsmaske des Bremsers ist voll
kommen abgerissen. Drei weitere Bremser sind verletzt.

An Eintrittsgeldern wurden 324 000 Francs eingenommen.
Dar Dreibund.

Paris , 11. Juni . Aus Rom wird dem „Matin" berich¬
tet: Ein früherer italienischer Minister habe in einer Unter¬
redung über den Besuch des deutschen Kaisers in Wien er¬
klärt, daß dieser Besuch keineswegs den Dreibund
stärken  werde und daß, wenn Italien in Zukunft zu wäh¬
len haben werde zwischend den: verbündeten Oesterreich und-
Deutschland einerseits und England andererseits cs nicht
zögern werde, sich für England auszusprechen.

Theaterbrand. JH
Barcelona, 11. Juni . Gestern abend wurde das „The¬

ater der Künste" durch eineF eu e r s b r u n st zerstört. W
Feuerwehrleute wurden bei den Rettungsarbeiten
Ter Schaden beträgt über eine halbe Million Pesetas.

Vom Papst.
Rom, 11. Juni . Der Papst begab sich gestern nachmu-/

tag zur Sc l i g sp r cchu n g des spanischen Mönches Bo?W
Ventura in die Peterskirche. Die Polizei hatte wegen cer
Komplottgerüchte die umfassendsten Vorsichtsmaßregeln
troffen. Im Vatikan hatte man den Gerüchten keinen Gl«
ben geschenkt. Tie Zeremonie verlief ohne ZwischenfaRM

Unruhen in Japan. ^ ^
London, 11. Juni . Die „Times" meldet aus Tokio' 3»

den Provinzen Kangwoen undSschoella in Korea find UM
ruhen  ausgebrochen. Die Aufständischen setzen sich
den untersten Volksschichten zusammen, die hauptsächlich »m
Aussicht auf Plünderungen lockt.

Von der englischen Armee. .
London, 11. Juni . Der „Standard " teilt mrt, j

Kriegsminister habe sich entschlossen, die Infanterie vm
10 000 Mann, die Artillerie um 48 Batterien zu ver r
ex n. Di eirreguläre Armee soll dagegen verstärkt

Deutsche Journalisten in England. .
London, 11. Juni . „Daily News" gedenkt tn

Artikel zur Begrüßung der Vertreter der deutlGM
P r ess e, die in der kommenden Woche hier eintrefseM̂W
beiderseitigen Bemühungen, die deutsch-englischen
ungen zu verbessern und meint zum Schlüsse: Es ft.
die Wirkung solcher Höflichkeiten zu übertreiben, und ft
Falle, daß zwei Völker grundsätzlich nicht übereftftmWI
tvürdcn sie bewußter Heuchelei gleichkommen. Vei^
Völkern aber, die, wie wir glauben, im Grunde ern
nes sind, sollten solche Versuche, ein gutes Kameraöll •
Verhältnis zum Ausdruck zu bringen, dazu dienen- ‘ ^
genscitige Achtung und das Verstehen zu fördern, o.
dem Frieden dienlich sind.

gal*
Wetterdienst

der Laudwiktlchaftsschnle zu Weilburg a- &
Voraussichtliche Witterung

Sonntag , den 10. Juni 1906.
Bcrändcrliche Winde, meist trübe, nur stellenweise leichte

Temperatur nicht erheblich verändert. go
Genauerer  durch die Wcilburger Wetterkarten O"0”“cn(  to*'

welche an der Expedition des „Wiesbadener
Anzeiger ", Mauritiusstratze3, täglich angeschlagen rce «

_  Der heutigen Gesamtauflage unsin-' ^ ,
liegt ein Prospekt der Meierei V 1

Hafen (Schleswig-Holstein) bei, worauf wir u i .jh
aufmerksam machen.

i»rakttschei rep(c)
. lUGU. aoowaiui , (@pejt bomoopatt- p
Spcsr.in 1b <-lian <11iinff von U rpl->« u

Dr. med. Assmann,
Kischtorplatz 13. MAINZ , gff* *!!* ! 'Vj»vnci)tov*naij i « . ' qj/ „
Sprechstunden: An Wochentagen von 10 —13 Uhr,

An Sonntage» von9—11 Uhr.
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Generäl Könitz

Prinz ßeinridi auf der fter&önunaftrfc
Prinz Heinrich von Preussen

Ganz besonderes Interesse erreqt unter den Teilneh¬
mern die Fahrt Prinz Heinrichs von Preußen . Prinz Hein-

■rich ist seit langer .Zeit Anhänger des Automobilsports , un¬
ter seinem Protektorat steht der kaiserliche Automobilklub.
Nach kurzem Aufenthalt in München traf der Prinz in Wien
ein, und hier mochte er sofort eine Rekognoszierungsfahrt
ans einem Mercedeswagen , der ihm vom dortigen Automo¬
bilklub zur Verfügung gestellt wurde , um das Gelände des

. Semmerings zu erkunden . Nach einer Aeußerung des
Prinzen Heinrich waren die Wege zwischen Linz und Wien
die schlechtesten , die er bisher überhaupt angetroffen hatte.
Bei der Fahrt auf den Semmering erlitt der Wagen des
Prinzen einen Schaden , er kehrte sofort nach Wien zurück
um die Fahrt mit einem anderen Wagen noch einmal zu un¬
ternehmen . Ter Prinz war Gast des Kaisers in Schön-
brunn:

Sport.
Die ßerkomer ; Konkurrenz.

. Man meldet uns aus Wien , 10 . Juni : Bei der Fahrt
“,er  ® enimerin 0ftr ai3e erlitt beim Passieren der Kurve in

der Nahe von Schattwicn Wagen Nr . 3 einen Radbruch . Der
nachfolgende Wagen 11  fuhr den Wagen 3 an und erlitt
nl »? etnen  Nad -Achsenbruch . Der nachfolgende Wagen
bl wollte ausweichen und fuhr in die Böschung . Hierbei er-
snu T ? Beschädigung des Vordergestells . Sämtliche drei
Wagen durften die Fahrt aufgeben . Verletzt wurde nie-
tinnM t ¥ ° vormittags passierte Prinz Heinrich
bon Preußen die Semmeringhvhe.
. crPll Teilnehmer an der Herkomerkonkurrenz traten die
lio A ^? bnfahrt Wien -KIagenfurt an . An derselben nahmen

- ofl1  e *bil . Der Start begann um 6 Uhr . ^In
von je einer Minute wurden die Fahrer

ht 'Vir vor 5 Uhr traf Prinz Heinrich von Preußen
ivurd^ " " 6 Erzherzogs Franz Salvator ein . - Er
heariiLi » omrtee - empfangen und vom Publikum lebhaft
mobil MfS r Jnä ^ etnrtd ) 0011  Preußen , welcher das Auto-
don Ienfte ' startete nach herzlicher Verabschiedung
0?f ££ erä00 ~ m 5 ltl &r 55  Min -, als 56. Der letzte Wa-
Prin “ !?  l lIE)r 51  Min . Um 7 Uhr 45 Min . passierte
Prin Neunkirchen . Um 2 Uhr 60 Min . kam der

M S m dem festlich geschmückten Klagenfurt an.

Bat besû " Sportplatz . Das gestrige Radrennen war
3 Preiset 4,, .^ ®nbIouf des Eröffnungsfahrens (2000 Meter,
H, Hobeck-TiiN̂ ^ ? Er in 3 M . 44 S .̂ I . Hottenroth -Köln, 2
fahren(Qfinnm  H . Kullrnann -Biebrich . — Iw Bundes-

HKi - ^ Meter , Z Preise ) wurde 1. H. Krebs -Schwabenheim
2.  K. Andrae-Bierstadt und 3. Koch-Wiesbaden.

Polo,Port . Man meldet uns aus Hamburg, 10. Juni-
Bei dem heutigen internationalen Concours Hippique des Ham,
burger Poloklubs erhielt bei der internationalen Spring -Kon-
kurrenz den Ehrenpreis des Kronprinzen sowie 1500 JL  Georoe
Kryn -Antwerpen mit dem Pferd „Little Eva " (Tuland ), den
zweiten von C. Volperd gegebenen Ehrenpreis sowie OM £
ISojjtte  de Grabbe -Petersburg mit dem Pferd „Drumhik ", Rei-
ter Graf Sponeck , den dritten vom Klub gegebenen Ehrenpreis
sowie 300 JL  Georg Kryn -Antwerpen mit dem Pferd „Cobby
Burns " (England ).

.M . 4 Sek .,Im Sfhntf ra 1, • ^ Uvi.lle--vier,iaor UND3. rivq -Wiesoaoen.
? Preiset ^ ,,_^ ottron Memorial -Tandemrennen (2OM Meter,
st 3 Ä . 41 r o ‘ Kullmann -Seidenspinner (Biebrich -Mainz)
^uiinelst -im^ !,. ' Barth -Vbgel -Kostheim und 3. Hottenroth-
4er (5004,4 ° ~  Dauerfahren mit Mototschrittma-
'• St 50  Preise ) wurde 1. A . Seidenfpinner -Mainz

1'  B ' Heckel-Wiesbaden . — Im Daucrfahren
S' £̂ 3ben ij In Q«t er (10(X)0 Meter , 3 Preise ) wurde 1. Hecke!-
HW&p w IN. 10  M . 47 S ., Seidenspinner Hatte bei der 20,
^ 'chrittm„^ ^ v v'v' gegeben . — Im Vorgabefahren mit Mo-
A«i»z und ? m Meter , 8 Preise ) wurde 1. Gg . Drescher-

Mr ig Rm, ;,bn ^ ck̂ -Wiesbctdcn , der letztere war gegen Dre-

Dl., io^̂ 'st'2agdrenneN. Man meldet aus Frankfurt
::anä ca. ’inm «n"̂ n  ! Jtnt  heutigen Kaiserpreis -Jagdrennen (Di-
>? Befjk „ ' Meter ) wurde erstes Pferd „Riesper " , geritten
^rüiark - Lu ’ V 1 Kahser ; zweites „ Souci " , geritten von

dierteq -4 . . »-von Augusto " , geritten von Oberst , v . Pla-
,erde liefen ” Bell " , geritten von v. Bachmayr . Fünf

Schluß ", '̂ ^ sper " führte vom Beginn des Rennens bis
^ ?. Pubiik „^ z gewann unter lebhaftem Beifall deK zahlrei-

Längen ; zwischen dem 2.  und 3 . Pferde
® : k); il en Qi ein 3- unb  4 - 5 Längen . Totalisator : Sieg■ J-ö; si ' 10.

jPs eJ ieT meldet aus Grüna » , 10 . Juni : Die
tzl -Berlin »/langen  See abgehaltene Jubiläumsregatta
»4>m̂ strer - " ltavereins ist folgendermaßen verlaufen:
I..̂ °£rger Berliner Ruderklub „Hellas " : zweiter Kö.

* * mit bipr?„ o - dritter  Mannheimer Ruderklub : über-ch, mu vip, -^ 7 >.. ' ^ " " rr ^ cannyeimer muoeriiuo : uoer-
jw/ Akademiĉ ™nß ert  gewonnen . — Akademischer Vierer:
W,.ere in 6 cnti . ,.er ^uderklub Berlin , zweiter Akademischer Ru-

, vvg , dritter Rudcrriege des akademischen Turn-
4 '! * : Sri ’scharfem  Kampf . - Verbands,
m » fii. n  ̂b Beer Memorial : erster Berliner Ruder
?r„, ‘er •

«rei« von ' ^ s °" ' ^ h ^ gar Ruderklub , dritter Berliner
1876 ; mit einer Länge gewonnen.

S .t a m m g a st ê vom „Herzog von Nassau " . Nach den
emgezogenen Erkundigungen ist der Platz bezw . Quelle des
Kochbrunnens noch derselbe wie vor langer Zeit . Eine
Verlegung wäre schon aus dem Grunde unterblieben weil
zu befurchten wäre , daß die Quelle an Quantität nachließe.

tt* a f * ^ . in dl.  Sobald das Legen von Steinen und
r ” auf dem Eigentum Ihres Nachbars

erfolgt, sonnen S,e ntchts dagegen machen, es sei denn, daß
hierdurch ^ hr Eigentum verletzt wird . Sie müßten als
^ auf Unterlassung und Schadensersatz anstrengen.
Anders verhalt es sich, wenn die Gegenstände auf Ihr Eigen-
nm gestellt worden sind. In diesem Falle würden Sie

t f P ŝtM°rung erheben müssen, wenn Ihre vor¬
herige Mahnung auf Entfernung nicht gefruchtet hat.

V  b ° nnent  W . F . Das beste Mittel gegen
1,1 Entziehung von Alkohol und

zwar muß dies nach und nach geschehen . Sind bereits Fol-
geerscheinungen eingetreten , was diesseits unbekannt ist so
wenden « ie sich am besten an einen Arzt , welcher Jbnen

fSLn ^ irö^ 696"06" °m 6' ften 0edßnete  Anstalt emp-

//  BvM Kapital sind bis zum 1. 7. 06 — 91 .06
^0 ^ 0*' sodaß dasselbe bis zum genannten Zeitpunkt >iocb
m,t 708 .94 M  besteht . Ihre weitere Frage , biszuwelckcm
Zeitpunkt das Kapital ganz abgetragen sein wird , können
wir im Briefkasten nicht beantworten , da die Ausreckinunn
zu viel Zeit in Anspruch nehmen würde . Sie können sich
aber an Haüd obiger Zahlen den Endpunkt selbst berechnen

Ü°r  verbleibenden Restkapital die sich ergebende
Achchrelbung (wweils ij Prozent von 360 Tagen vom ver¬
bleibenden Betrag ) in Abzug bringen . Die 4z Prozent

LLL ict mi  Wtn M Wtf“ s»-«"-»-
SSieinfrcunb . Um die Echtheit Ihres Rotweines festzustellen

mischen Sie 1 Glas des Weines mit etwas Salve,ei - z'
erhitzen die Mischung auf 95 Grad Celsius Der natürliwp M

liJref QrB 3Beme ' " " «rhalb 5 Minuten ihre Farbe ver-

- . ch D . » „ fj.

12:28-k - 45

Die Kinder gedeihen
vorzüglich dabei
& leiden nicht

an
Verdauungs
Störung.

Hervorragend
bewährt bei

Brechdurchfall.
Darmkatarrh,'
L Diarrhoe

etc.

©efcnäffiickgs.

— Mellin 's Nahrung ist die vollkommenste Kindernahrung,
in allen Kullurstaaten der Welt eingeführt und von den Aerzten
bestens empfohlen . Auf wissenschaftlicher Grundlage hergestellt,
entspricht sie allen Anforderungen , die man an eine Kinder¬
nahrung stellen muß . Mellin 's Nahrung ist frei von Stärke¬
mehl , sie kann daher den Kindern von Geburt an gegeben wer¬
den , und reich an Knochen , Muskeln und Gehirn bildenden
Bestandteilen . Sie hebt nach kurzer Zeit das Körpergewicht
und gibt den Kindern ein blühendes Aussehen . Für stillende
Mütter ist Mellin 's Nvhrpng unschätzbar , weil sie deren Milch
reichlicher und gehaltreicher macht.

Eleklro -Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener
«tftdt Emil Bommert  in Wiesbaden . Vewnwurllich für
Politik und Feuilleton : Chefredakteur Moritz Schafe r-  sü!
den übrigen redaktioneller , Teil : Bernhard Klötzinä-
für Inserats uud Geschäftliches : Carl Röste!  säm " i^

zu Wiesbaden . ‘ " ^

Ausgabestellen
vc»

„WiksliadklielGeiittsI-AMMr",
Amtsdtalt der Stadt Wiesbaden.

MovsLLrchse Abouttemrrrtspreis 50 Pf^
Eine Extragebühr bei den Filialen wird nicht erhoben .

V »obe » ummern werden auf Wunsch einige Tage gratis verabfolgt.'

Adlerstraßc — Ecke Hirschgraben bei A . Schüler,  Colqnias-
waarenhandlung.

Adlcrstraße 23 bei Schott , Kolonialwaarenhaudlung.
Adlerstraßc 55 — bei Müller,  Colonialwaarenhandluug.
Albrrchtstraßc 3, bei K r i e ßiug , Kolonialwaarenhandlung.
Albrechtstraße 25, bei Roth  Kolonialwaarenhaudlung.
Adelheidstratzc - Ecke Moritzstraße bei F . A. M ü l l c r . Colo-

nialwaaren - und Delikatessenhandlung.
Bismarkring 8, bei Feld  e, Kolonialwaarenhandlung.
Bertramstraße , Ecke Zimmermannstraße bei I . P . Bausch

Kolonialwaarenhandlung . 1 )
Vleichstraßc - Ecke Hellmundstraße bei I . Huber,  Colonial-

waarenhandlung.
Bicichstratze 20 — bei Scherf,  Colonialwaarenhandlung.
Eltvillerstraßc 12, bei Mohr  Kolonialwaarenhandlung.
Erbachcrstraßc 2, Ecke Walluscrstraße — I . Frey,  Colonial«

waarenhandlung.
Goethcstraße Ecke Oranienstraße Lieser,  Colonialwaaren«

Handlung.
Haseiigarten , bei Eichhorn,  Mainzer Landstraße.
Hcleiicnstmße 16 — bei M . Nonnenmacher,  Colonial»

waarenhandlung.
Hellmundstraße - Ecke Bleichstraße bei I . Huber,  Colonial-

waarenhandlung.
Hirschgraben 22 — bei P i e r r e, Schreibm .°Hdlg.
Hir,chgraben - Ecke Adlerftraß - bei A . Schüler.  Colonial-

waarenhandlung.
J ° h»str ° ße 7 — Remmer,  Kolonialwaren , und Gemüsehand-

Jahiistraßc 40 — bei I . Frischke,  Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraße — Ecke Wörthstraße bei Gebr . Dorn,  Colonial¬

waarenhandlung.
Lahnstratze Ecke Zietenring , P . Ruppert,  Kolonialwaren-

Handlung.
Lrhr -straßc - Ecke Steingasse bei Louis Löffler.  Colonial-

waarenhandlung.
Ludwigstraße 4 — bei 23 . Dienstbuch,  Colonialwaaren»

Handlung.
Mainzcrlandstraße (Arbeiter -Kolonie ) Schmidt.  Mainzer-

landstraße 3 p.
Mainzer Landstraße 2 (für Hasengarten ) bei Eichhorn

lFriedrichshallel
Moritzstraße Ecke Adelhaidstraße bei F . A. Müller,  Colonial-

waaren - und Delikatessenhandlung.
Moritzstraße 46 — Fuchs , Colonialwaarenhandlung.
Nerostraße Ecke Querstraße Mich e l, Papierhandlung.
Nervstraße - Ecke Röderstraße bci C . H . Wald,  Colonial¬

waarenhandlung.
Niederwaldstratze 11 - Kolonialwarenhandlung Kaiser
Oranienstraße - Ecke Göthestraße , Lieser,  Colonialwaaren-

Handlung.
Querstraße 3 — Ecke Nerostraße , M i ch.e I, Papierhandlung.
Rauenthalerstraße 11  bei B . Wenzel  Kolonialwaarenhandlung
Rauenthalerstraße 20  bei W . L a u x Kolonialwaarenhandlung.
Nödcrstratze 3, bei Bester,  Kolonialwaarenhandlung
Nöderstratze 7 - bei H . Zboralski,  Colonialwaarenhandl.
Rodcritraßje — Ecke Nervstraße bei C . H . Wald.  Colonial-

waarenhandlung.
Saalgasse - Ecke Webergaffe bei Willy Gräfe,  Drog.
Sedanplatz 7., Ecke Sedanstraße , bei F . G ö tz, Kolonialwaaren-

Handlung.
Schachtstraße 10. bei I . K ö h l er , Kolonialwaarenhandlung.
Schach tstra be 17 — bei H . Schott,  Colonialwaarenhandlung.
Schachtstratze 30 — bei Ehr . P eup elmann  Wwe ., Colonial-

waarenhandlung . .
Schw albacherstraßc 77 - bei Irl . Heinz.  Colonialwaarenhdlg.
Steingasie 29 — bei Wilh . Kautz , Colonialwaarenhandlung.

, Steingaffe - Ecke Lehrstraße bei Louis Löffler,  Colonial-
waarenhandlung.

Wiuramstraßc 25 , - Schuhmacher,  Kolonialwaarenhandlg.
Webergaffe _ Ecke Saalgaffe bei Willy Gräfe,  Droa.
Worthstraßc - Ecke Jahnsiraße bei Gebr . Dorn,  Colonial-

waarenhandlung.
Norkstraße 6 bet A . O h l e m a ch e r Kolonialwaarenhandlung

6ti a * • d - - ' « .

3 tet Shm ßGCfe ^nstraße , P . ^upvert.  Kolonialwaren-

Biebrich . Wiesbadener Allee 72, Ludwig Horn.
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Sonnenberg
Bekanntmachung.

Der Keller unter dem Gefänguisturm ist vom 1. JuU
1900 ab auf unbestimmte Zeit gegen vierteljährliche
Kündigung zu verpachten. .

Angebote sind bis spätestens 20 d» Mts . beim
Bürgermeisteramt einzureichen.

Soimcnberg, den 9. Juni 1906.
3359 Der Bürgermeister.

In Bertr. : Dr . Kade , Regierungs-Referendar.

Bekanntmachung.
Die Arbeiten und Lieferungey zur Instandsetzung von

Ortsstraßen Hierselbst sollen im mündlichen Untcrbietungs-
vet fahren am

Samstag , den 16 . Juni d. Js -,
mittags 1 Uhr,

auf dem hiesigen Gemeindezimmer vergeben werden und
zwar

rot. 15 cbm gut bearbeitete Pflastersteine, 14—18 ern
hoch, 14—18 cm lang, 10—14 cm breit,
anzuliefern;

„ 20 cbm desgleichen, 12—16 cm hoch, 14—16 cm
lang, 8—12 cm breit;

„ 40 lsd. m Bordsteine, mindestens 30 cm lang,
25—30 cm hoch, 10—12 cm stark anzu¬
liefern;

„ 52 cbm Pflastersand(Rheinland) desgleichen;
„ 210 qm Ninncnpflaster hcrzustellen, davon rot. 90 qm

in Mischung von Sand und Zement zu setzen-
„ 40 lsd. m Bordsteine zu versetzen;
„ 54 Sack Portland-Zement anzuliesern-
„ 4 cbm Ziegelmauerwerk herzustellcn, einschließlich

Materiallieferung;
„ 140 qm Gestrick herzustellcn einschließlich Brechen,

Fahren, Zerkleinern der Deck- n. Geftücksteine,
„ 9 cbm Kies für Nindeniaterial zu liefern.
„ 38 lsd. m Zementrohre von 30 cm l. W. frei

Baustelle zu liefern und zu verlegen.
Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht.

Bis dahin sind auch ev. Offerten und Proben postfrei an
den Unterzeichneten einzus enden.

Naurod, den 9. Juni 1906. 2435
Der Bürgermeister: Hachenbörger.

von Mobilien sinder wegen Verkaufs der Villa und
Wegzugs in der Villa „Roma ", Gartenstr. I dahier,
im Aufträge durch den Unterzeichneten Dienstag, den
12., Mittwoch, den 13., Donnerstag, den 14., Fre.tag,
den 15. und Samstag, den 16. Juni, jeweils morgens
von 9 Uhr bis abends6 Uhr, freiwillig gegen gleich
bare Zahlung statt.

Zum Verkauf kommen:
8 kompl. nußb. Schlafzimmer(hellu. dunkel),
best, aus 2 Betten, Spiegelschrank, Waschtoilette,
Nachttische, Handtuchhalter und Stühlen, einzelne
hochhäuptige kompl. Betten, Dienerschafls- und
Gesindebetten, Plüschgarnituren, Ottomanen,
Chaiselongue, Sessel, % und 1-tür, Kleider¬
schränke, Spiegelschränke, Vertikow, Handtuch-
und Garderobehalter, alle Arten Tische und
Stühle, Schreibtische, Kommoden, Konsolen,
Etageren, Teppiche, Vorlagen, Lamprequins,
Vorhänge, sümtl. Lüster und Lampen für Gas
und elektrisch(1-, 2- und 3-fl.) , 1 gr, Gas¬
ofen für Speisezimmer, 1 dito f. Badezimmer,
Gartentische, Stühle und Sessel, sämtl. Mar¬
quisenu. Doppeltüren, Epheuwände, sowie noch
viele sonstige Gegenstände.

Der Auktionator:
Adam Bender.

Geschüstslokal:
Bleichstraße 2.

3347  Telefon 18L7 . Telefon 1847.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 12 . Juni er., werden im Ler.

steigerungslokal Kirchgasse 23, dahier:
1. mittags 12 Uhr:

1 Nähmaschine, 1 Kopierpresse mit Bock re.
2. nachmittags 5 Uhr:

1 Kassenschrank, Gasbadeöfen, Badewannen, Sus¬
pensionen, Lüster, Toilettentische, Gasherde, freistehende
engl. Klosets u. dgl mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung ver¬
steigert. 3391

Wiesbaden, den 11. Juni 1906.
Schröder, Gerichtsvollzieherk. A.

Freibank.
Dienstag,  morgonö 7 Uhr, muiilerwertijjes

Fleisch zweier Ochse» (50 Pf.), zweier Schweine(50 Pf.)
Wiedcrverkäufern (Ficifchhnnvlc. il, Metzgern, Wurswereilern, Dir»!,

und Kostgebcrn) in der Erwerb von Frcibanksieiich verboten.
3380 Stadt . Lchlamthof -Pcrwaltung.

Zwangsversteigerung. UmiM-LttsteMlW.

„Hafronia ",
Hascr-Kraft-Brot,

dies billigste und rationellste Nährmittel.
welches sich auszeichnet durch leichte Verdaulichkeit
knochenbildend und kräftigend wirkt, bringe in em¬
pfehlende Erinnerung

Zu haben in allen Geschäften.
fnieür'. Schemenaii, Bäckerei,

30 Dotzheimerst raste 30 _jp

ilttctin üerjltegcf, j
Dotzheimerstraste 47 . — Ecke Dreiweidenstraße.

Reelle billigste Bezugsquelle
für IM

Kolonialwaren . Tabak und Zigarren . ^
Als Spezialität empfehle:

Nat . gebr. Kaffee, per Pfd. von 1 Mk. an.
Thee , per Pfd. 1.60, 2 —, 3.— Mk. und höher.
Kakao, gar. rein, per Pfd. 1.20, 1.60, 2.— u. 2.40 Mk.
ff. Schokolade , per Pfd. von 80 Pfg. an.

Im Wege der Zwaugsvollstrccknng soll das in Biebrich
a. Rh bclcgcne, im Grundbuche von Biebrich Bd. 101,
Bl . 1804 zur Zeit der Eintragung des Versteigerungs-
Vermerkes ans den Namen der Gesellschaft mit beschränkter
Haftung Brnnet Sf Co . zu Biebrich eingetragene Grund-
stück:

Flur 58, Nr. 23/5, groß 12 a 52 qm, Gebäude
steucrnutzungswert 2480 Bk., Wohnhaus mit Tor
überbau und Hofraum, Packraum und Faßhalle, Wcin>
kcller, Werkstätte mit Waschküche, Wiesbadenerstraße43,

am 2 . August 1906 , vormittags 10 Uhr , durch
das Unterzeichnete Gericht an der Gerichtsstelle— Zimmer
Nr . 63 — versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am 31 Marz 1906 in
das Grundbuch eingetragen. 3355

Wiesbaden, den 5. Juni 1906.
Königliches Amtsgericht Abt . lc

Auf Antrag des Justizrats Heintzmann hier als
Verwalters im Konkurs über das Vermögen des Tüncher-
meisters und Lackierers Peter Rauch soll das M dessen
ehelichem Gesamtgut gehörige, hier Niedcrwaldstrahe 8
belegene Hausgrundstück in der Größe von 5 a 33 qm —
Grundbuch von Wiesbaden Innen Band 223, Blatt 3350
— Samstag , den 23 . ds ., vormittags H Uhr,
durch mich in meinein Bureau, Moritzstrasie 4, I frei¬
willig an den Meistbietenden versteigert werden.

Grundbuchtabelle, Auszug aus dcr Gebäude- und Grund¬
steuermutterrolle, sowie die Steigbedingungen können in
meinem Bureau cingesehen werden. 3374

Wiesbaden, den 6. Juni 1906.
Inflipt Cruttmann,

3374 Notar.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 13. Juni 1006 , nachmittags

1 Uhr, werden in dem Versteigerungslokal Kirchgasse 23
dahier:

1 persischer Teppich, 1 Smyrna-Teppich, 2 Seiden-
teppiche, 1 Buffet, 1 Standuhr, 4 Sessel, 1 Bücher¬
schrank, 1 Säule aus Holz, 4 Wandpaletten, 1
Blumenständer, 5 Oelgemälde, 6 Bilder, 145 Bände
div. Bücher und eine Partie div. Bücherhefte

gegen Barzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 11. Juni 1906. 3383

Weih , Gerichtsvollzieher.

llekanntmackiung.
Die Versteigerung der Maschinen

in der Waldstraße findet nicht statt
Wiesbaden, den 11. Juni 1906. -3407

Eifert , Gerichtsvollzieher.

Mittwoch , den 13 . Jnni er., nachmittags 2
Uhr beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags in meinem
Persteigerungssaale:
Nr. 7 Schwalbacherstr. Nr. 7

nachverzeichnete gebrauchte Mobiliar-Gegenstände
a) aus dem Nachlasse derl - Frau K-Eschhofen Wwe.
b) aus dem Nachlasse der f Frau Wilhelm

Stemmler Wwe.
c) aus dem Konkurse Auz. Wagner, Inh . der

Firma C- W. Deuster
als : 4 vollst Bette », Waschkommodemit Marmor,

Nachttische, Kleider- und Handtuchständer, Kleider»nd
Bücherschränke, 3 Polstergarnituren mit Plüschbezug,
eingel . Cytinderbnreanx . Kommoden, Konsolen,
Etageren, Tische, Stühle, Sessel, Spiegel, Bilder,
Regulateure, Teppiche, Portieren, Federbetten, Frauen-
Kleideru. Leibwäsche, Weißzeug, Nähmaschine, Phot.
Apparat, Schaukelscssel, 1 zweitiir . «. 2 eiutiir
Eisschränke , Gartenmöbel, 2 cinz. Sprungrahmeu,
3 Küchenschränkeu. sonst. Küchenmöbel, Glas, Porzellan,
Küchen- und Kochgeschirr, Stehleiter, Kopierpresse, 2
Ladenspicgcl, kl. Theke, Stoff - ». Rohrbüste » für
Herren » . Knaben-Konfektion, Ausstellständer,
Marquise, 1 Damcn-Fahrrad, 2 Luftpumpen und noch
vieles andere mehr

meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Bersteigerungstage.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und Taxator.

3396 Schwaldachcrstrahe7.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 12 . J « ni er-, mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Pfandlokal Kirchgasse 23:
1 Buffet, 1 Bett, 1 Bertikow, 1 Sekretär, 3 Wasch-
kommoden, 2 Kommoden, 2 Kleiderschränke, 1 Eis¬
schrank, 1 Theke, 2 Konsole, 2 Schreibtische, 1 Schreib-
pult, 1 Sofa, 1 Nähmaschine, 200 Gocusstraßenbesen,
1 Pserd , 1 Pferd . 1 Bertikow , 1 Kommode,
1 Sofa . 1 Waffenrock

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Die Versteigerung der fettgedruckten Sachen findet be¬

stimmt statt. 3406
Wiesbaden, den 11. Juni 1906.

Difert,
Am Sonnabend, den 16. Juni 1906 früh 10 Uhr,

soll der Ertrag von ca. 20 Kirschenbäumen in der Ge¬
markung Schierstem öffentlich meistbietend versteigert werden.
Zusammenkunft auf der Straße Dotzheim-Schierstem, Ge-
niarkungsgrcnze dieser Ortschaften. 3385

Garnison -Verwaltung Wiesbaden.

Mein Bureau befindet sich von heute an

Rheinstratze 30.
Rechtsanwalt Hindi.

Telefon 64. 3395

Warnmag.
Warne jeden, sowie meine werte Kundichasr, meinem mindcrMrl

Sohn, dem Musiker Philipp Winterwt .rb etwas zu
zu borgen,, da ich für nichts baftc.

Karl Winterwerb , Lackierermeister, Steingasie

Von Reise zurück
Dp.  ICeSSep-

3387

^lenogpaphie
(Stolze -Schrey ) . ,

Schnellsördcrndc Einführungskurse. — Honorar. »v
Maschinenschreito« 1*.

per Monats-Kursus 10 Mk. Wahl unter verschied. £ia
Beginn jederzeit. Desgl. in allen übrigen Han e

M68daä6A6r krivat -ZMäklLLOMS
Hermann Bein , 90*

Lieferant erstklassiger Schreibmaschinen.

Fk Bekleidungs-Akademie,*-
des Zuschneider Vereins Frankfurt a. ' m

(Neue Zeit 63 ) .

Znschneide-Lehranstalt ,,
für alle Fächer, einfachste und beste Lehrmethode, L
Erfolge. Lehrbücher zum Selbstunterricht. “

Versand.
Jederzeit neu; Kurse bei Vorheriger Änmelo"

Stellennachweis kostenlos. Prospekteg
4219  _ Die Direktion : Lg . KIsM —

Sportwagen, --
Kindermöbel, Kinderstühle

mit 25 % Rabatt.

M . Ben * * »
Ellenbogengasse **■
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Wohnungen etc,

dTuIbfrg4, eine 4-Zim.-Wohm
zu oerm

^rh ^ ArzNÜLt" fof. 4 Zim.15-̂ ' m M .. O llA.MdV*A m
. 2 größereu. 2 kleinere,

otift1. Etage au mieten. Off.
Preis an Dr

m.

Plkkv““ 7 ‘ .TV
int Lüneburglicheu.

.nauer, ®ge$to£f
2456

J'iEiienbjU.au. My., 3Bim.> Küche, Mansarde mit Gas
uni Bad, Preis 450 M., fof. zu
S Näb. Vdh. P. 3354
/Lstvillerstr. 7, n-Zimmer Wohn
V im Hinterh. zu verm. Näh.
bei Best. 3367
M ^ st-ndstr. 20, U „yminier u

Küchem. Zubehör (Preis
3003«« P-r 1. Juli zu mm.
M Bdh. P - rk. 33o3
Füflstr. 1, t- El . l.. fch. einz.
I Znu. gleich od. spät., sowie e.
schöne große Mansarde gleich oder
inSter an Perm. 3310
ÄeUiiimiO|tr. 40, 1. fct. 1., ich.5/ Dachwohnung, 1 Zimmer.
Me u. Keller au verm. 3390
Qehrstraß- I , 1 Zimmerwohuung
L sofort zu verm._ 3401
CWelöfir. 26 (Manf.-W.), 1 Z-,
tjf Kücheu. Keller, auf i . Juli
z» verm.  3365

terichtsstr. 5, sch. Maniarde9 (niöbl) zu verm.  3349
A ldrechlftr. 30, Frontsp. r„ 2

Schlaistellen zu verm, 3350
Lerrmannitr. 3, Hlh. 1. Stock,
? möbl. Zimmer zu vm. a. Hess.
rbeiter. 3386

^ranicnftraße 25, Mtlb. 1 r. b.
Kniese fch. Zim. frei. 3402

ŝ lallerfir. 52, 1. Sr., möbl. fch.^Zimmer an Hess. Herrn oder
Dame zu verm._ 3397
rtljöbl. Zimmer mit 1 oder 2
Md Belten zu verm. 3393

Dreiweidenür. 6, H., 2.

$
ins. [möbl. Zimmer zu verm.
'■ Frankenfir. 15, Hlh. 2. 3363
aalgaffe 32, Hlh. 1 r>, 1 möbL
Zimmer zu verm._ 3368

ffcut' möbl. Zim. (fep. Ging.) an
™ beff, Herrn ob. Dame billig
»8 Bttni. Sieroftr. 3, 3. St . 3381

Mil. Mansarde
zu vermieten 3370

Hermannstr, 17, 1. 1,
ttlJöbl Zimmer zu vm. FaM-

brunncnsir. 4, 1. St. 27a5
Für Metzger!

.Ein 11. Ladenm. fch. Wurll-
kücheu Räucherkammer nebst 2-
Zim..WvdN., Kücheu. Keller bill.
M 1. Olt. zu verm. Näh. in
« Ervcd. d. Bl. 3392

Arbeitsraarkt.
2 (ra» sucht Monat-st. v. 8—10

Uhr, übern, auch Laden oder
rüro zu putzen. Hellmutidstr. 51,
«g. D. r. 3371
lfm junges Mädchenv. Lande
^ facht Stelle für leichte HanS-

ober zu Kindern,
fiii erfragen Ludwigstraße 6.

"f̂ Part. 3,13

Jt  Staulinirtfgrriii
u. Hausarbeit flicht

“ti kräukl. Herrn ot. Dame.
Ü?,11- Moritz-,r. 21. 4 Tr . 3400

funh'^ 0—7""^— _ .
fT l9- fnchk emfvr. Besch. Gcsl.
V tttuer K. Pciter , Kastell-4, ^

Siuujcvgel ). (=»::•?=
•äi,“« '“" ) f°f* gesucht. Röder-

2. _ 3369
ff Oldere älöccffrau ges

PoaiUa tie 4. 3408

Ä !]!- Üuldmfchk\ gesucht 3398Rf ® ’ 33
-Ü^KnaVN . MarikNr Iki

.Atzr-Akköltzurtiril
®oiferB?e- ^ kkffardt, Biebrich,
ÄSEiV 3381
^ "h »V 9t «s t0“ z. Waschen
Rnn ’tah'?' " Flucht. Näheres

Ö|U,fn  Aucht.
■C - an die Exp.

- 8379

^» 8Sm,! infctrma3en  billig
«tlaufen, Körnerstr. 4.

r‘ 3405

schrank^

Piano
fast neu, früher 800 Pi., jetzt nur
425 Mk. zu verk. Friedrichstr. 13.

3361
Er ornftroh abzug.Schwalbacher-
«I straße 47. 1. 33603360
FLine Flaschentorkmaschinc für
" Küfer geeignet billig zu verk.
Veugaffe4. 33',?

Klee(45 Ruten),
„Wellritz", zu vk. Zietenring 2,
P . r , b.Frau Joh. SavgWwe.  3378

Temhiedeneü.
J «> tebeuSI . ILcschäftodame
von angen. Aeußercu w. aus d.
Wege die B kanntsch. eines liebev.
geh. Herrn mittl. Standes zwecks
Heirat. Gefl. Off. nicht anonym
u. H. B . 300 an di, Exp. d.
Blattes. 3353
M ^cirlehu auf Möbel, Wirlfcha't

Usw. gibt Selbstgeber ohne
unnötige Barauszahlung. Unger,
Berlin , Gubcnerstr. 46. Rücko.
_ 298/393

Wahrsagerin,
die berühmte hierI Für Herren ».
Damen zu jed. Tageszeit. 3376

Walramstr. 4, 3. Etage.

^Lchmarzspio. Tasche, blau ge
V® füttert, am Freitag in der
Aarstr. verloren. Der Junge , der
sic aufgehoben, gebe sie gegen )Be<
lohnung bei Frisur Gebhard,
Eniserstr. 2, ab. 3377

WWäschez. Bügeln wird anxen
Hellmundstr. 32, H., 1. St.

3382

Fesch und
vornehm

für jedes Boudoir ist die von
ersten Autoritäten aus dem Ge¬
biete der Haut- und Schön-
tzeilspflege glanzend begutachtete
Börners  M cd i z i n a I-
© ct f e „Isolde". Zu h in
all. Apoih, Drogen u. fein
Pars . Preis p. Stck. 60 Pfg.
u. 1.— 2)if. Depots : Löwen-
Apotdeke, Langgaffe, u. Otto
Sichert, Marktstr. 9. 986/108

für Kindor, Kranke, Genesende.
In mit Wasser verdünnter
Kuimilcli bester Ersatz für

Muttermilch.
Glänzende Anerkennungen

» aus Allerhöchsten Kreisen.
I(TleSlin ’s Nahrung Bissuits
ca. 50°/o Mellin ’s Nahrung
enthaltend in luftdicht ver<
schlossonenOriginal -Büchsen.
Zu haben in Apotheken , Dro¬
gerie« etc. Proben und Bro¬schüren dur ch das
General -Depot f. Deutschland

J.C.F.Neumann&Sohn
Kgl.Hofl., Berlin,Taubenstr.51/52.

ifüchenkönigin
Edel ^ewürz

für alles,kalt u.warm
10,15&20 PL

überall käuflich- Fabrikdepot:
X . llattemcr III . ,

Gau-AlgesH-im 2371
und Mainz Joiefüraße 8.

SlrjijiMifii
werde»
nach den
neuesten
Mustern

und z» billigen Preisen angeferiigt'
foivie Wolle gefchliiiiipt. Näher-;

Aorbladc », Emsrrstras ?c
Ecke Schmalbachcrstr.

Kuf 3sim ! § zu  Wiesbaden«
Dienstag , den 12. Juni 1906,

Morgens 7 Uhr :
Konzert des Kur-Orchesters in der Kochbrunnen-Anlage

unter der Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMER
1. Choral : „Nun danket alle Gott“
2. Ouvertüre „Ein Morgen, ein Mittag,

Abend in Wien“ •
3. In einem kühlen Grunde “, Fantasie
4. Wiener Bonbons, Walzer .
5. Historiette . . . . .
6. Fantasie aus „Robert der Teufel"
7. KaisersHasaren -Marsch ,

ein
Suppe.
Voigt.
Strauss,
Ravina.
Meyerbeer.
Lehar.

Abonnements -Konzerte,
ausgefükrt von dem

städtischen Knr • Orchester
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.

Nachin. 4 Uhr:
1. Festmarsch . . , . , .
2. Ouvertüre „Im Frühling “ . . . .
3. 8zene de Ballet.
4. Prolog aus „Pagliaeci “ . . . .
ft. Zwei Herzen und ein Schlag, Walzer .
6. Ouvertüre zu „Oberon * . . .
7. Cavatine aus Nebucadnezar “ . . .

Solo-Trompete : Herr E. Scliwiegk.
8. Einzug der Gäste auf der Wartburg aus

„Tannhäuser “ . .
Abends 8 Uhr :

Französischer Komponisten -Abend.

R. Radecke.
C. Goldmark.
A. Czibulka 1
R. Leoneavallo.
E. Stelzner.
C. M. von Weber,
G. Verdi.

R. Wagner.

1. Ouvertüre zu „Phedra“
2. Musette et Tamburin ans „Lesfetes d’Hehe “,

arrangiert von F. Mottl .
3. Carmen*Suite Nr. 2

Les Contrebandiers — Habanera — Noc¬
turne — La Garde montante — Finale
beguidilla.

4. Intermezzo aus „Nai’la“, Ballet .
5. Ouvertüre zu „Mignon“ .

J. Massenet.

P. Ramoau.
G. Bizet.

L, Delibes.
A. Thomas.

6‘ ?L ?r 66 d6b pr6rreSäe3 de (aus „Samson ( p
b) Bacchanale , air de ballet ( und Dalila “ (

7. Loin du bal . E. Gillet.
8. Aragonaise, Aubade und Aufzug des Cid

aus „Der Cid“ , * .J

Saint »Saens.

Massenet.

4 Uhr
Mittwoch, den 13. Juni 1906.

Nur bei geeigneter Witterung , Konzert im Kargarten.
Abends 9 Uhr:

ALL.
Anzug:  Gesellschaftstoilette (Herren Frack oder dunkler Rock).

Tanz -Ordnung : Herr Fritz Heideckor,
Eintritt gegen Jahres -Fremdenkarten und Saisonkarten

sowie Abonnementskarteu für Hiesige ; für tsfclit Inhaber 3 Mark,
Bei geeigneter Witterung ab 8 Uhr :

WIllitdtl ’-ICOOTZCI' ä! im Kurgarten,
(Nur für Inhaber vorgenannter Karten ).

Am B a 111 a g 0 gelöste Tageskarten  werden bei Lösung
einer Karte zu 3 Mark in . Zahlung  genommen , jedoch auf
eine  Karte nur eine  Tageskarte.

Falls das Konzert ausfällt , bleibt der Eintrittspreis für Nicht-
Abonnenten zum Balle derselbe (3 Mark ),

Ab 7 Uhr wird der Park reserviert und ist von da ab der
Aufenthalt daselbst und in den Sälen , einschliesslich derjenigen
des Restaurants nur Inhabern der oben bezeiekneten Karten
gestattet ; im llallsaal_e nur ln der vorgeschriebenen
Gesellsclml 'tstoilette . Personen , welche den Kurgarten
ohne solche betreten sollten , können daher den Zutritt zum
Ballsaale nicht beanspruchen , auch keine Erinässigung des Ein¬
trittspreises.

Sämmtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen.
Städtische Kurverwaltung.

\0 \S \ S%0 \ S\ ä \0  tfM
c Hotel -Restanrant

{ „ zriedrichshof " .
I

Heute Montag , den 11 . Jnni,
abends von 8 —11 Uhr:

(
c

Grosses Militär -Konzert
von dem beliebten Trompeter -Corps (gesamte
Kapelle ) des I . Unter -Elsäss .-Feld -Art .»Rgts. Nr. 31

aus Hagenau , unter persönlicher Leitang des
Musikdirigenten Herrn R Günther.

‘Eintritt 10 Pfg ., wofür ein Programm,
Das Konzert findet bei jeder Witterung statt.

c
c

Morgen Dienstag , den IS . Jnni:

grosses Militär-Konzert m3
ausgeführt von dem gesamten Trompeter -Korps

des Nass. Feld .-Art .=Rgts . No. 27 (Oranien).

1
1
>
>
>

Konzerthaus
„Deutscher Hofu

Goldgasse2a.
Instrumental - und Gesangs -Ensemble

Georg Lechner,
„Original - 0 hiamseer “.

Eintritt frei . Q Grosser schattiger Garten.

Gasthof„Zur Stadt Biebrich“,
Albrechtstrasse 9.

Bringe meinen schönen schattigen Garten in
empfehlende Erinnerung 3164

“ Achtungsvoll
Georg iinger.

MssWk.
^Dienstag , de» 12 . Juni 1908.

Martha.
Oper in 4 Akten (theils nach einem Plane des St . Georges) von

W. Friedrich. Musik von Flotow.
Musikalische2iituiig: Herr Kapellmeister Stolz.

Regie: Herr Dr. Braumüller.
Lady Harriet Durham, Ehrenfräuleinder Königin * , *
Nancy, ihre Vertraute . . . . Frau Schröder-Kaminsky.
Lord Tristan Miklesort, ihr Vetter . . . Herr Engelmann.
Lyonel . Herr Frederich.
Plumket, ein reicher Pächter
Der Richter von Richmond
Molly, st
Polly, < drei Mägde .
Betty, )

Drei Diener der Lady

Herr)Schweiler.
Herr Schmidt.
Fri . illlichaeiis.
Frau Baiunaiin.
Frau Ebert.
Herr Ber,;.
Herr Schah.
Herr Spieß.

Pächter u. Pächterinncn. Knechteu. Mägde. Jäger u. Jägerimieu im
Gefolge der Königin. Diener. Trabanten. Volk.

Scene: theils aus dem Schlosse der Lady, theils zu Nickimondu. dcffcn
Umgegend. Zeit : Regierung der Königin Anna.

* * * Lady: Frau Spiro -Ballström von der Kgl. Oper zu Stoclhtlui
ais Gast.

Aiisa»r 7 Uhr. — Gewöbnl' che Preise. — Ende 9.45 Ubr

ResidenzsTheater.
Direktion: Dr. phil. H. Rauch.

Ferusprech-Anschluß 49. Fernsprech-Anschlnß 49.
Abonnements Borstellnng. Abonnements-Billets gültig.

DicnStag , den 12 . Juni 1006.

Die Driiderm St. Kerilhsrd.
Schauspiel in 5 Aufzügen von Anton Ohorn.

Der Prior
Der Snbprior,
P . Fridolin,
P . Servaz,
P . Simon.
P . Meinrad,
Fr . Erhard, 1
Fr. Paulus , ) Kleriker.
Fr . Sales, f
Fr . Bruno, Noviz,
Döbler, Drechsler
Marie, seine Frau
Grethc, ihre Tochter
Franz Richter. Tischler
Baukman», Klosterförster

Die Handlang spielt in der

Mönche des
Tisterzienser-

Klostcrs
St . Bernhard.

zweiteu Auszuges, dessen

Kassenöffnung6.30 Uhr.

Rud. Miltner-Schönau.
Arthur Rhode.
Georg Rüder.
Mar Ludwig.
Reinhoid Hager.
Rudolf Barlak.
Gerhard Sascha,
Heinz Hekebrügge.
Friedrich.Dcgcner.

Mär Nidich.
Thea Ohrt.
Clara Krause.
Else Noorman.
Hans Wilhelmy.
Theo Tachauer.

egenwart und zwar mit Ausaahme des
ächauplatz die Wohnung Döblers ist, im Kloster

St . Bernhard. ;
Anfang 7 Uhr. Ende nach9.15 Uhr'

Walhalla-Theater.
Souuncr-Spielzeit. Direktion: Lmil Noihmann.

DieuStag , den 12. Juni 1006.
Der Obersteiger.

Operette in 3 Akten von L. Held und W. West.
Musik von Carl Zeller.

Spielleiter: Dir. Emil Nothmann. Dirigent: Kapellmeister.
Jan Körber.

Personen:
Fürst Noderich, Majoratsherr
Komtesse Fichtenau
Zwack, Bergdirektor
Elfrieüc, seine Fran
Martin, Obersteiger
Nelly, Spitzenklöpplerin
Dusel, Materialienverwalter
Tschida, Salinenadjunkt
Strobl, Wirst
Babette, Stubenmädchen
Marie st
Emmy \ _ ..Q: : / Spitzem
Kathi )  Klöpplerinnen
Mizzi
Kilian
Einödcr ) Bergleute
Nepomuk)

Willi Kahsex.
Käthe Marrliug.
Ernst Willert.
Marianne Austerlitz.
Eduard Noseu.
Henuy Loges.
Paul Schultze.
Max Ellen.
Ludw. Schmitz.'
Trude Seesemann.
Hanne Laabs.
Anny Fiebelkorn.
Ilse Penzlin.
Steffi Dorctti.
Lotte Richter.
Paul Weißmann.
Wilh. Meter

Willy Nerz.
Zeit: 1820. Ort der Handlung ein Bergwerk in einer

deutschen Provinz und eine deutsche Residenz.
Anfang 8 Uhr . Ende nach 10 Uhr.

Proben gratis.

Ceylon -Tee

( Garantiert reinukräftig,feinstes Aromau.gr.
Ergiebigkeit , seinerBekömmlichkeit wegen bevorzugt.

von Chr . & A.  Böliringcr , Colombo.
Pfund von Mark 1 . 20 bis 5 Mark.

Webergasse 3 . Telef . 1949. Webergasse 3,
nahe am Kaiser Friedricb >Platz.

Hotels , Pensionen und Vereinen entspr . Rabatt,

Meine geehvle»

„Nach Keieraben- "-
Abonnente«

mache ich darauf aufmerksam, daß meine Austräger im Be¬
sitze einer Karte sind, welche mit meiner Unterschrift
uud meinem Stempel versehen ist. Nnr solche AuS^
träger, welche diese Karte besitzen, sind berechtigt, meinen
Abonnenten das Blatt „Nach Feierabend" zu liefern.

Beschwerden über etwaige unpünktliche Zustellung bitte
ich an mich zu richten. 3333

Ävicsbaden,
Scharnhorststraße 33 I. F. Grübrl.
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Für Wöchnerinnen und Kranke:
Wasserdichte

Hetteinlasen
per Meter, von Mk. 1.30 bis

Mk . 6.75.
Armtragbinden von

80 Pf . an.
Augen -. Nasen - und
©hren -Douclien und

•Spritzen von 25 Pf. an
Augen - and Ohren¬

klappen und Binden.
Badesalze , wie;

Kreuznacher Mutterlaugen -Salz.
Stassfurter Salz,
lichtes Seesalz,
Vieh - (Bade ) Salz,
Aechte Kreuznaclier Mutter¬

lauge,
Fichtennadelextrakt und

Tabletten,
Bade - und Toilette-

sehwliminc
in grösster Auswahl.

Gummischwfimme Ia . Qualität.
Augen -, Mund - und Obren-

schwämme.
lladethemomcter

von 40 Pf . an.
Bettpfannen

(Unterschieber , Steckbecken)
aus Porzellan , Emaille und

Zink in verschiedenen Grössen
von Mk 2.— an.
Bruch b ande r
von Mk . 1.80 an.

Brusthütchen mit Sauger.

Brnstnmschläge , 1 nach
Malsumschläge , J-Priess-
lieibiimüchläge , J nitz.

gebrauchsfertig in verschied.
Grössen von Mk. 1.— an

IPystierspritzen
aus Gummi , Glas und Zinn.

Clysopompen.
Glycerinspritzen.

Clystierrohre aus Glas , Hart-
und Weichgummi.

Dcsinfectionsmittel,
wie : Lysol . Lysoform , Carbol-
was6er , Creolin , Septoforma etc,
Einnchinegläser und

Löffel,
Tefe'iröhren und Krankentassen

von 20 Pf . an.
Eisbeutel,

Fieber -^ Maximal^
frncrmonieter

von Mk. I . — an , mit amt¬
lichem Priifuugssclieiu

von Mk . 3 . — an.
Fingerlinge aus Patentgummi

und Leder.
Frottier -Artikel

in grösster Auswahl.
txesniidheitsbinrtcn

per Dtz . von 80 Pf . an.
Befestigungsgürtel hierzu in
allen PreLlagen v. 50 Pf. an.

Guminibinden.
Gummistrümpfe in allen

Grössen.
Holzwolb Unterlagen

für das Wochenbett.

Huste ^ Pastillen und
Bonbons.

Inhalations -Apparate
von 1.50 Mk. an.

Injectionsspritzen aus
Glas und Hartgummi,

I rrigatore,
complett , mit Alutter -Ciysiier-

rohr , von Mk . 1.— an.
Leibbinde n

in allen Grössen und Preis¬
lagen , System Teufel und
andere Fabrikate , von Mk.

1.25 an.
Woclienbettbinden

in verschiedenen Grössen von
Mk . 3.50 an.

Luftkissen ,
rund und viereckig , in allen

Grössen von Mk . 2.75 an.
Massage -Apparate

und Artikel.
Medizinische Seifen.

Milchpmnpen
von 75 Pf . an.

Sämtliche Mineral:
Wässer.

Mundservietten,
hygienische , für Kinder.

Mutterrohre aus Olas und
Hartgummi.

Nabelbruchbänder.
Nabelpflaster und Flecken.

Ohreisbalter für Kinder.
Ozonlampen.
Pulverbläser.

Hygienische
H än 'iilspncfcnäpfe

aus Glas , Porzellan u. Emaille
Hygienische Taschen.

Spnckdaschcn«
Snspensorien.

gewöhnl ., sowie Sportauspen-
sorien in grösster Auswahl

von 45 Pf. an.
Taschen - und

Reiseapotheken.
Turnapparate.

Urinflaschen
männliche und weibliche von

80 Pf an.
V erbandwatte.

chemisch rein , »terihsirt and
irnprügnirt.

Verbandstoffe n Binden
wie : Can .bric , Mull , Gaze,
Leinen , Flanell , Ideal ete,
Brandbinden , Verbandgaze,

Lint.
Guttaperchatafft, )zu Verbänden
Billrotli Battist , Ja .wasserdicht
Mosettig Battist . 1Umschlägen.

Verb and kästen,
sogen . Notverbandkästen,

für das Gewerbe in verschie¬
denen Zusammenstellungen und

allen Preislage ^.
W Urinflaschen

aus Gummi und Metall
von Mk. 1.50 an.
Leibwärmer.

Wundpnder , aseptisch
Limmer Thermometer

Zangenschaber.
SŜ T Beste Ware!

Telephon 717. Cfttr . TaiS ^ CP,

RZi " Billigste Preise!

Artikel zur Krankenpflege.
Kirchgasse 6. 2030

iLtiSn

Versuchen Sie bitte!
Fomril.

Ein nlfobolfrcieö Getränk
AnS nur besten Aepfeln Hergestellt, frei non allen schädlichenVe»

standteileu. sehr ersrischend, weil koHIensäureballig. ein herrliches Tasel-
getrönk für all - diejenigen, welche leine geistigen Getränke trinken dnrsn-
oder wollen.

Men verlange Pontril in de» Restaurants!
Niederlagen in Wiesbaden:
F WirtH. Minera !wasserzroßbandlung , Taunusstr , I . C. Steiper

Mchgasse 52, H-inr . Mehrer , Nbeinstraße.
Ladenpreis 45 Pfg . per große Flasäie mit Glas.
Für die leeren Flaschen werden 5 Psg . zurückvergütet.
In den Regaur nts ist Pomril entiprechend teurer . 2234

Deutsche Pomril -Gesellschasl m. b. H. Zweigfabrik Köln.

H»kt'Kt»'»k« i „Zim Kalpftii" . SB » ,*“
in nächster Nähe der Bahnhöfe Bingen -Bingerbruck u. der Anlegestellen

der Daiupsboote. sowie Haltestelle der elektrilchen Straßenbahnen.
Bürgerliches Hans . Vorzügliche Sinche

Schöne Fremdenzimmer v. 1.50 Ml . an . Restauraiion zu jeder Tageszeit.
Diners von 12 - 2 Uhr von Mk. 1 — an.

Reine Weine im Ausschank wie in Flaschen. Gute Biere. Weinversand
„i Flaschen und kleinen Gebinden. — Separates Säld >-n mit Pianino.
o .oi Albert Franz , Loch.

Gegründet 1853. Gegründet 1853.

Emlailimst zum Ulioniiemciit

Überzeugen Sie sich, dass meine

Deutschland-Fahrräder
~ .̂Zubehörteile

die

ÄdanefujiiigsteD
g lteÜ B- —a slnd!

r&nen^ Uber 100,000
Oeutschland -Räder zur

^grössten Zufriedenheit i.Qebrauch
>grösste der Branche .unberechnet u.portofrei,

auf das

Cassrler
Tageiilalti-Ameiger

. M:. 5Üt . Ja 'arganiK -

Aelteste , zun sangreichste und geleseuste der in
Cassel herausgegebenen Zeitungen . Erscheint

peiid thlich
in rittet Morgen » lind Abend -Aiisg ade . Letztere
bringt in aussührlichen Telegrammen , Kursberichten re.
bereits alles Nene und Wichtige vom Tage . Anssührliche
Berlosungslisten der preußischen Klassen. Lotterie, sowie
sämtlicher Staalspapiere.

Die Morgen -Ausgabe bringt wie bisher in aus¬
führlichster Weise politische, lokalen, provinzielle
Artikel und Berichte , ferner ein sorgsäliig ausge-
wäültes Nomau sseuillrtou in täglichen großen Fort-
setzniigen, sowie sonstige mannigfaltige unterhaltende Bei-
träge . Der daistellenden und bildenden Sinnst , sowie
der Musik wird in der Besprechung besondere Pflege ge»
widmet. Für alle diese einzelnen Zweige der Bericht¬
erstattung besitzen wir seil Langem eine ansehnliche
Zahl Mitarbeiter , nanientlich and) in der Provinz.

Bezugspreis betragt in Cassel sowie durch die
Post 3 Mark vierteljährlich.

finden durch das „tzas-ctlTUPlQßlil-ler Tagevlait und
•J " Kuzelger " zufolge der

großen Auflage die zweckentsprechendste Verbreitung
und wird das Blatt daher von den Behörden wie von
der Geschäftswelt am häufigsten benutzt.

Die Abonnenten erhalten „ ntntgeltlich mit jeder
Sonntagsnummer „ Die Ptauderstube " , ein durchseinen
seuilletoniflischen Inhalt allgemein gern gelesenes Unter-
baltiingsblatt ; ferner am 1. Mai und 1. Oetober jeden
IabreS einen llfkarat -Isahrplan , sowie ein vollständiges
tzlsenöahn -Aahrpkanvmü in Taschensormat, außerdem
am 1. Januar einen in Farbendruck ausgesührtenWand-
lr akender.

Gkilernl- Ailzeitt^
für Mckrg-Fmth

CttttWlliimt vö«Ml»fürZelltslhlM!».
Unparteiisches Organ für Jedermann.

f - .-

Gratis -Wochenbeilage: „Am häuslichen Herd".
Gratis -Monatsbeilage : „Bayer . Land- und Forstwirt ."

Täglich 12 —40 Seiten Umfang.
Reichhaltiger Lesestoff.

yofiabonurmeutM. 1.65
vierteljährlich.

2443
Auflage:

Ski 54,000
Exemplare.

Wirksamstesu. größtes Insertions-Organ
im ganzen nördliche» Bayern.

Anzeigenpreise:
20 M . « 0 . .

im Inseratenteil im Ncklamctcil.
Beilagen

für die Gesammt-Eluflage 180 Mark
Verlangen Sie Probe Nnmmern.

Die Hauptproben zu unserem Jubiläuuiz.
Schauturnen beginnen heute Dienstag abend „ad
müssen alle aktiven Turner und Zögling- dazu unbcdig,,,
vollzählig am Platze sein. Der Turnwart.

Kölner Tageblattj
Amtliches Kreisblatt.

General-Anzeiger für Rheinland und Westfalen.
Auflage ca. 30 000 . 41. Jahrgang.

Erscheint täglich 2mal in 2—5 Bogen grössten
Zeitungsformats mit illustrierter belletristischer

Beilage.
Bas „Kölner Tageblatt“

ist wegen seines reichhaltigenlnlialtes
und billigen Preises — vierteljährlich
Mk . 3.— — die beliebteste u . ves brei-
tetste Zeitung in den beiden westlichen
Provinzen,

Insertions - Organ I . Ranges.
Insertionspreis:  fS p;°iSSf

bei Wiederholungen entsprechender Rabatt.
Piospokte werden der ganzen Auflage zum

Preise von Mark 120 beigelegt.
g gggjgjjg Probenummern gratis und franko . BBS

Köln am Rhein , Rtolkgassa 27
Expedition des „ Kölner Tageblatt“

Verlag der Kölner Verlags -Anstalt und Druckerei
A.-G . vorm , J . Dietz & Baum ’sche Druckerei und

Langon ’sche Druckerei . 2427

Gothaer Mensverstchelungsvlnika. G-
Bestand an eigentlichen Lebensversicherungenmehr als 904 Millionen Mer!.
Bisher ausgezahite Bcrsich-rungssummen mehr als 472 „ „

Tie stets hohen Ueberschüffe kommen unverkürzt den
BeriichcrungSnehmeru zugute, bisher wurden ihnen 230 Millime»
Mark zurückgewährt.

Sehr günstige Berficherungöbedingungen : - 8̂
Unverfallbarkeit fofovt, Unanfechtbarkeit und Weltpolicc nech

2 Jahren . . , « W
Prospekte und Auskunft kostenfrei durch de» Vertreter der Bank!

Heinrich Port in Firma Hermann Kühl Rheinstr. 60a,1

KSinischa Önfall - Versicherungs-
ßciiera "Gesellschaft in Köln.

Unfall-, Neiie-, Haftpflicht-. Cautions -und (Sarai -tie-Murin
schaden-. Einbruch - und Diebstahl-»sowie GlaS-Berflchernnz,

General-Ageiit: ^ ernniLh Hillmann.
Bureau : fliheinftraffe 60 a , 1.

Anträge für beide Anstalten vermittelt ebenso! Fr . Mulot , Bismarannẑ ,

für Haushaltungen , Restaurants,
Pensionen , Hotels , Pleischereien,

Butterhandlnngen etc . ,

anerkannt grösste Auswahl,
empfehlen

Steinberg&Vorsänger,
Moritzstrasse 68.

Melau Laden . “UKT-

Schuhe!
Wegen Umzug von heute ab für jedermann

meine sämtlichen, nur anerkannt solide » S chuhwo

mr\ 0 EabaM.
S(lml)i0atrul)an$Fiedler,

' » Manritinsstraste 9.

- —Wffika.T~T. -- --

Telegraph ischer (Joursberickt*
der Frankfurter und Berliner Bör^ -

mitgetheilt von der ^
WIESBADENER BANK

S . Bielefeld & Söhne , Wilhelmstr.

Oester . Credit -Actien . .
Disconto -Commandit -Anth.
Berliner Handelsgesellschaft,
Dresdner Bank . . . .
Deutsche Bank , . .
Darmstädter Bank . .
Oesterr . Staatsbahn . .
Lombarden.
Harpener.
Hibernia.
Gelsenkirchcnet . . .
Bochumer.
1 aUrahütte
Packetfabrt . . . .
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Für di © Reise
Neuanfertigung und Reparaturen

aller Korbwaren

empfiehlt in grösster Auswahl und billigsten Preisen:
Reisekörbe,
Meisebandkörb ©,
Picknickkörbe,
Reise - Rollen,
Kcise -Rieme » ,
Schwämme,
Schwamm beutel,
Seifendosen.

Alle Arten
Reigekoffer,
Rohrkoffer,
Handkoffer,
Handtaschen,
Hütkörbe,
Hutschachteln,

Holz u. Pappe etc.

Ferner alle Bürsten für die Reise:
Zahn -, Nagel - u . Haarbürsten -, Wichs -, Schmutz - n Kleiderbürsten,

Reise -Spiegel , Rasierpinsel , Kämme , Brennsclieeren und
Maschinen , sowie alle Toilette -Artikel.

Ferner alle Korb-, Holz-, Bürsten waren,
Sieb- u. Küferwaren , Putz-  u . Scheuer artikel etc.

fJmserstraase J£ ar | Schwaibfcterstrasse.<&* '

346

Vahnhoh,
Telephon No. 43'J.

Restaurantu. Cafe.
Sohönster Ausflugsort am

Platze . 2210
Möblierte Zimmer und Pension

empfiehlt
W . Hammer , Besitzer.

Hiermit gestatte ich mir, die höfliche Mitteilung zu machen, dass
ich das von meinem Vater vor 40 Jahren gegründete Metzgereigeschäft
in eine

SchweiDemetzgerei
mit elektr. Betrieb

der Neuzeit entsprechend umgewancult und wieder selbst übernommen habe.
Als Spezialität führe ich

Aufschnittplatten
ferner

alle Sorten feinster Wurst- u. Fleischwaren
Indem ich bitte, das uns früher geschenkte Wohlwollen,

fernerhin bewahren zu wollen, zeichne
mir auch

Jede Dame «lache eine« Versuch!
Ihren Bedarf in Sommerkleider » in Voile, Etamine, Alpaka, Foulard und

Spitzenstoffen, Seidcnbatist, sowie große Auswahl in âeide für Blusen und Jupons, sowie
sonstige Verzierungen, Spitzen und Einsätze, kaufen Sie billig und gut durch Ersparung
der Lademiete ol

Alleeseite 30 , 1. St . Schw .tlbacherstratze 30 , I. St ., Allceseite.

-8.
Z.a •

su
a%©51-1

Spezialbehandlung

Chron . Haut - u. Beinleiden
(Beingeschwüre ,Beinflechten ,Krampfadern ,nässende
Ausschläge , Venenentzündung , Elefantiasis ) schmerzlos,

ohue Operation , ohno Bettruhe und Berufsstörung.
Sprechst . : Frankfurt a . kl ., Kronprinzenstr . 32 . 4 —6.

(5 Min. vom Hauptbahuhofe , ausser Sonntags u. Mittwochs).
Wiesbaden , Nerostrasse 35/37 , Hotel Kaiser Friedrich.
Telef . 126. (Nur Sonntags u, Mittwochs 4 - 6.) Telef . 126.

l $i%iiaed , F . Franke , Arzt
Verlangen Sie meine Schrift über chron. Beinleiden . 2407

>P
P * P"

3 CT5

P Ŝo:
CTQ̂°
2. 3rr ©

1 3255

verkauf von Grundstücken4
der Konkursmasse des Herma »« Verthold,

Nachstehend bezeichncte, in der Gemarkung Biebrich belegene Grundstücke:- ^
a) vierstöckiges Wohnhaus mitHofraum, Frankfurterstraße 26, 6ar76,7oqin,

Taxe 100,320 Mk., ' n on
b) dreistöckiges Wohnhaus mit Hoframn, Thelcmannstraße4, 2 ar 2Up

Taxe 42,lOO Mk., - ^
c) zweistöckige Villa mit Garten, Wiesbadener Allee 65, enthaltendi ZlM»

mit reichlichem Zubehör, 7 ar 93 gm, Taxe 54,800 Mk.,
d) zweistöckige Villa mit Garten, Wiesbadener Allee 67, enthaltend7 Zu»M

mit reichlichem Zubehör, 8 ar 36 gm, Taxe 55,700 Mk.,
sind zu verkaufen durch den Konkursverwalter

9230
Rechtsanwalt Dp. Fleischer»

Oranieustrahe 13.

Neue ttal  Kartoffeln 10  Pfg .»
neue Matjes - Heringe 12 und 15 Pfg . 221/273

Telefon 125. J , Scbaab , Grabenstratze 3.
Brodzuck- r Psd. 21 Pf., Würselrassinade Pfd. 21 Pf.

Noch ist er Zeit.
die Vorteile auszunutzen , welche Ihnen
durch Anschaffunjr meiner berühmten

„FRAXKIilN “ -
Scbnellachi -cibmaschiiie

mit sichtb . Schrift , einf. Umsehalig . zu
nur nur Mk. 245 geboten werden . Das
neue Modell ist d. Vollkommenste, was

existiert . Bewahrtes , leichtgehendes System. Weitgehendste
Garantie.

Schreibmascliinenhaiis Stritt er,
14 Röderallee 14.

UNDERWOOD “-Niederlage und Lehr - und Miets-Institut.
Golegenhoitskäufe aller Systeme._ 1667

Aller Korn,
allgemein beliebte

Marke Magerfleifch,
ganze Fl. Mk. 1.75., dieselbe Marke überall Mk. 3.—.

Whisty-Magerfleisch,
ganze Fl . Mk. 2.50 und 3.50.

SBcrtrcter: M . Piroth , Gonsenheim-Mainz. 2243

in Kautschuk und Gold
JUkUuSIl « auch ohne Gaumenplatte.

Plombieren schadhafter Zähne.
Zahnziehen schmerzlos mit Lachgas.

Josef Wel , Mnjlr. 97, Part.
Wissenschaftlich und technisch auägebilbet an omerifan. Hochschule.

Ich beteilige mich an der KaaHcnpraxl »,

Achtung! Ausgepaßt!
Wo gehst Du bin? Ich r.cfie zu SchubmachermeisterK. Bacher,

da bekomme ich meine Stiesel am bestenu. billigsten gefohlt u. gefleckt:
Herren -Sohlen u. ŷleck 2 .50 Mk.
Damen „ „ „ 1.80 „
Kinder „ „ „ Preis je n. Gröste.

Garantie für nur gute Arbeit.
Hauptgeschä't: Walramstratze 17. Part.
Filiale: Wkftendstrafie 20 , Mittolban . 26,7

D
)
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Ein Führer zum Wohlstand für Jedermann
ist

Das Buclider praktisch.Erwerbslehre.
Unter Mitwirkung hervorragender Fach¬

männer von Reinhold Fröbel . 3. Auflage.

Preis geheftet 5 Mk., gebunden 6 Mk. 50 Pfg.
Die Wiener „Presse “ urteilt über das Werk:

„Das Fröbel ’sche Bncli ist ein Volksbuch, ein
praktischer Führer durch die Wirrsale des Erwerbs¬
lebens, ein Vademecum für jedermann . Es zeigt durch
verständige Anweisung und praktisches Beispiel dem
kleinen Mann wie dem grossen Kapitalisten , dem Hand¬
werker wie Beamten, dem Kaufmann wie Landwirt,
kurz allen Ständen und Berufsarten die Mittel und
Wege, wie der materielle Wohlstand zu begründen und ^
zu erhalten , wie die ganze Erwerbstätigkeit praktisch
und erfolgreich zu gestalten ist. 2179 W

Leipzig- Fröbel’sche Yerlagshandlung. £

Alte Emailletöpfe
werden mit Böden versehen und neu emaillirt 6115•'‘r * IkMtittt

100
korpulente

Herren -Anzüge , ^
moderne Stoffe, tadelloser S t̂z.
Moßvcrarbeilnna aus alleren»«ick -^
früherer Preis C5,  4 » , ö , j. s
jetzt 25 , 27 . 30 , 35 Mk.
gefjattet. t
AUees . SchivuldaÄkrstr ^ t.

Um8on8tu .tranl <o ^ Pracdt -l( 3tAlogeÄl -s«E ^ ^
tlk -,Spiel - ,Muslkw. «to ., ca.3000Gegenst . onth. SehrInterissantt. Jeden. LIN, » »snanf

Fritz Hammesfahr Versandhaus, Focbejoii^
^ - *5i£ -
Versandpr.Naohnahmood.

Beste Kronen -DlamanUtahl • Jj-5: io?Kronen - Sllberttnhl .
Streiohriemender Welt. Streiohriemen . . . - - o5o

Haareohneldem «*ohin«„Perfeot “ M.5.00 Rasiersohalen u. Ptn»«»? "L' q'js
Oel -Abileheteine in Etui a M. 2 B0u. 5.00 Raelereelfe u. *

Komp!. Raslergarnitur mit Bluts tili  er In feinem Etui M-
Brieftnark en nehme Iw Zahlung

Bai grösseren Sammel-Aufträgen Extra»ergünstiquni|en

Möbel-Ausstattungen
Schlafzimmer in Satin , Nußbaum. Nüstern und ® JcHjl*8»3

Buffets, Diwane mit nnb obtu, Umbau Polstergarnituren, jfjäen'
Vertiko ws, Speisetische, Stüble, Schreibtische, 50 Kleibers« 'r,
schränke, Waschkommoden, Nachtschränke mit und ohne M ^

Moderne komplette « iicheu ^,uf
finden Sie in reichster Auswahl in nur erstklasstgen Ouat> z

besonders billigen Preisen bei

loh. Weigand&Co., “‘"Ä ->30,Kt.

ili#hn-W#lt
“SÄ « .. «...9*mS-S - w.

, Körbe jeder Art und Größe, Biirstenwaaren » ° u"-
>Schrubber. Abseife, und Wurzelbürsten, Anschnuerer, * j£e >
| Wichsbürsten sc. ferner: Fustmatte » , Klopfer » stt>r°
I Nohrsitzc werden schnell und billig neugefio« M

Ncparatureu gleich und gut auLg-führt. ^ d
Aus Wunsch werden dir Sachen abgehotlIzurückgebracht.
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Wiesbadener Wohnungs-Anzeiger -Z-s
des

Ä Wiesbadener Generalanzeigers.

J| nfer Wohnungs»Hnzeiger erfcheini3«mal wöchentlich in einer
Auflage von circa IC-000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Zntereffenfen in nnierer Expedition gratis perabfolgt.
Biliigite und errolgreichite Gelegenheit zur Vermiethung von Gefchäfts«
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. caz&Kssacaea

Jeder Wohnungsuchende
erhält den Wohnungs -Anzeiger des

„Wiesbadener General-Anzeiger“
vollständig gratis in unserer Expedition

Mam -itinsstrasse 8.
Telefon 199.

Lionä CieM 1
; Friedrichstratze 11. ♦ Telefon 708
I Kostenfreie Beschaffung van Micth- und Kaufobjekten-oller Art D

an Ludwig Anders
in Ueberlingena. B . eine
Offerte ein. wenn Sie z.
1. Juli d. Ir . in schöner
Vage eine 5—6->Zimmer-

,  Wohnung mit Beigelab,
äektr. Lichtu. allein mod. Komfort zu vermieten habe». Villa. Land¬
haus oder Gartenland bevorzugt. Genaue Angabe der Lage, Größen-
derhältnifle, Preirmitteilung sind eriorderl. Grundriß erwünscht. 2594

^ernriefhungen
Kaiser Friedrich-Ring 61, Neu.

bau, herrschaftliche Wohnung
°°» 9—10 Zimmern, mit allem
«omtort der Neuzeit ausoestattet,
-u. !!. Etage, per 1. Januar ob.
kJ 11»«mieten . Nah. daiclbst

j Nüdesheimerstraße 11, Bau-
yon.  2969

Kirchgasse 46,
jotubet dem Mauritiusplatz,** eine

Wohnung,
. 9 Zimmer,

1 imim und Zubeh, sehr ge-
i“ *£ «£ *' fofort obtt fpäter

Kirchgasse
2697

i'gknübcr
r. et.

dem
46,

Mauritiusplatz,

Wohnung,
Et o, 0 Zimmer
( Subeböt fü: sofon oder
eignet8o-“Crm,et£n> auch sehr ge-
'iaeih-J“... e,n  Baßeres Damcn-

ifrqeiOiäft. uggg

7 Zimmer. 1
^KandhanS in Bierstadt, best.
'*««' aus 7 Zimmern nebst Zubeh.,
Gas n. Wasser, sch. Gemüsegarten,
auf gleich od. 1. Juli , geteilt od.
ganz zu vermieten. Daselbst eine
schöne Balkonwohn., best. auS 2
Zin, , Küche nebst Zubeh., auf gl.
zu verm. Preis 250 M.

Offerten u. H. I . 062 an die
Expcd d. Bl. 964
^Llisavelhenstr 19, 2, 7 Zu» ,
>2^ Küche, Bad, gr. Ballon,
Kohlenaufzug, Garten zu verm.
Näh. 2. Et._ 72
gHmsMtr . 65, Billa. 1. Stod,
^2 / Herrschaft!. Wohn, 7 Zun.,
wobei ein Mädchcnzim., großer
Balkon, Bad, GaS, elektr. Licht,
Garten, gleich zu verm. 2563

WiihtilüArO 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u.
reich!. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Bauburcau da¬
selbst. 8905

Kusenstr. 3, Gartenhaus.
Ugcjg SBiIla öoii  SBoich

Zim' ^ lhelmstr.,iusges .10
los' .f n,b reiches Zubehör,
für 8û <lehr geeign.
ri[j te. lhe, ganz neu pergc-
?:ti* «rrnÜ l°l°rt zu verm.
Hotel7>,‘00 Näh. Bureau
1,1  Metropole. 78 05

ss ' Bcl-Etagc, hcrr-
b«'° reich, ^ 3 '",..
^läh j.,? "?- "eu hergcr.. zu8574

^ Ep!m,ô ° "̂Ung mit Küche,
^ ^ Ukammeru. Zubeh. nebst

Kellern „t fof. od.
ngs "•. Etage dcS Hess.
!i°sbod? ^ °^ ' Gebäudes ,»
| erteifî c,3rotrt  zu verm.
!!tion 7 d'° Kgl. Betriebs.

<1 eT ^ ^ inbahnhof Wi-S.
Zimmer 1.) 1742

Willielmsir. 52,
neben Hotel Nassau,

1. Etage in mod. komsortobler
Ausstatt., ,7 Zimmer, Bad,
Zentralheiz., Lift :c„  reich!. Zu¬
behör, per 1. Okt. l I . zu vm.
Besichtigunggcfl. Wochentags
zwischen 11 ». 1 Uhr. 1540

Näheres durch Banbureau
Sehcllenberg,

Wilh-lmur. 15.

^»» olfSallce 24, herrsch. Hochpari.-
Wohnung. 6 Zimmer , Bade¬

zimmer u. Zubeh., -P. Okt. z. vm.
Näh, daielbst2. Etage. 281

^ochderrschasil . Wohn., Kaiser
Friedrich-Ning 11, 2. St .,

6 Zim ., Bad, 2 Maus., 2 Keller,
Bleichplatz, gr. Speicher zu verm2615

^chefselstr . 3, in eineh-rrschaill.
W 1 Parterre - Wohnung von 6
Zimmern. Küche, Bader., 2 Man¬
sarden und allem der Neuzeit ent¬
sprechenden Zubehör, per sofort
1106 zu vermieten. Näh. Kaiser
Friedrich-Ning 74, 3., Hcrdersir. 10
und 13, 1. Etage. 333b

CSZimmer und Zubehör zuv:r>* mieten. 5673
Näb. Nerostr. 30, Part.

>1 iS»»!,»,«,,»

5  Zinnnci 1. | :l

(jlX' eg5itgc» halber ist die Woh»
nnng Adelheidstraße 79, 2.

5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vermieiheu. Änzusehen Vorm.
11—12, Nachm 5—7 Uhr 4871

Alvrechtstrafte 41,
nahe d. Luxemburgstr. u. d. Ning,
ist die südl. gel. herrsch. Wohn. v.
5 gr. Zim., Balkon, Baderaum u.
reicht. Zubeh., bei ges. Luft und
reie AuSs., weg. Wegzuges des

seith. Mieters fof. andern,, zu Bin.
Näb. das., 2. St . 2835
'»VLwmarckring »5, 5-Zimmer-

Wohn. in. Zub., 2. oder 3.
Et., fof. zu vcrm 4195
>HLiSmarckring »7, 3. Etage,

schöne elegante 5-Zililuier-
wohnuilgen mit Küche, Bad, zwei
Balkons, Erker, 2 Keller und 3
Mansarden, mit allem Komfort der
Neuzeit anSgestattet, per sofort ob.
sväter zu vermicteu.

Näh. daselbst 1. Etage r. oder
Bureau Bleichstr. 41. 5377
^L^ iSmarckriug 39, Woan., Betet.,
^4? 5 Zimmer mit reichl. Zubeh,
zu verm. Näh. 3. Etage. 2375

DambacMhal 12,
Gth , 1., 5 Zimmer, Balkon und
Zubehör p 1. Okt. 1906 zu vm.

Näh. bei C . Philipps , Dam-
bachihal 12. 1, 1490
gverberftr. 3 in bse 1. und 2.
«St neuherger. Et . von je 5 Z.,
4 Zim. in der Front, mit all. d.
Ncuz. entspr. Zubeh. im Preise wie
eine 4.-Z.-W. sofort od. spät, zu
verm. 'Näb. Part . 9873
Ĉ ahniir. 20, sch. 5-Ziuiinerw. '

1. u. 2.Et , iiiitZuv. aus sofort
zu vermictei. .

Näb. Parterre. 9414
herrsch . Wohnung mit Gas und
vg  elektr. Licht im 2. Stock am
Kaiser Friedrichring, bestehend auS
5 Zimmern nebst Küche, Bade«
und Fremden- Zimmer und
üblichem Zubehör, wegen Weg¬
zugs von hier sofort zu vermieten.
1450 Mk. Scheffelstr. 1, 2. zw.
11 und 1 libr. 2994

1 LKaiser Friedrich-Ring 61 ist
I vX-  eine hochherrschaftliche5-
| Zimincr-Wohnnng m. Zentral¬

heizung, elektr. Licht, sowie
allem Komsort der Renz ik,
sofort oder später zu verm.
llkäh. daselbst. 2435

yy» ula Kesselbacksiir"" "Wohnnug
mit 5—6 Zim. und Zubeh..

Bel-Elage, per 1. April 1906 zu
verm. (Nur Zwei-FamiiienhauS).

Skäh. Max Hartmann,
7354 Schützcnstr. 1.
^Riirchgaffe 19, 2. Sr. , 5 Zim
^4 u. Küche, neu hergcrichtet zu
vermieten. 2617
^jahiiuraße 6, 1. St ., 5 Zunniei.

Badckabinet, mit allem Zubeb.
zu verm. Näh. Lauggaffe 18, bei
Pfeiffer& Co. 4025
y| f $orit<ftr. 13, Ecke Adelheid-

straße, Südseite, 1., 2. u.
3. Et., moderne Wohnungen, je
5 Zimmer. Küche und Zubehör,
geeignet für Pension oder s. 2lrzt
oder Zahnarzt, zum 1. Oktober
oder sofort zu vermieten. Näb.
im Eckladen. 2774
LE>raiuensiri 45, Mitte d. Heroer-

straße, sind 2 herrschaftliche
ä-Zimmerwvhnnng. zu verm. Näb.
dafclbst bei Spitz. 8258

villcrstr. sind herrschaitliche
5-Zmmerw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder denn Eigentümer H.
List, -Albrechistr. 22. 5909

X llder
ns
. . .

nter dieler Rubrik werden Znferafe bis zu 4 Zeilen bei 3«ma!
wöchentlichem Erlcheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
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Einzelne Perimefhungs^ nferale5 Pfennige pro Zeile.

LSttalkmühlstr. 4, herrschaftliche
5 Zimmer-LLohnung mit

allem Zubehör per 1. April z»
vm. Näh. Part , das._ 5038

Luftkurort
NiedernhkNlseu i. T.
Schöne 5-Zimmer.Wohnung in.

Küch:, Bad -im Hause, elektr. Be¬
leuchtung, aus 1. Juli zu ver-
mieten. 1134

Cisenbahn-Hotel.
Bes. Georg Stcruberger.

4 Zimmer.

$Jlarterreroobn., 4 Zimmer ec.,
TP Flaschenbierkellerp. 1. Mai,
auch fr., wegzugSh. abzug. Off. u.

P . 8380 a, b Exv. d. Bl. 8358
yg« ldrechrstr. 4, n. St ., Woünuiig

von 4 Zim. auf sofort zu
verm. Anzus. v. 11—3 Uhr. Preis
650 Mark. 8637
-̂ L erlramllr. 20, Bdh. 1. u.2. El.,

2 4-Zinuvohnung. mit Bad,
2 Balkons per 1. Juli u. 1. Okt.
zu verm._ 2699
«jiSmardtrmg 24, 3 ©:., 4 Zim.

auf gleich ob. später zu verm.
Näb. das., 1. St . l._8912
gleichst !. 41, Bdh. 1. Er , sch.

gr. 4 Zimmerw. mit reich!.
Zubeh., ganz der Neuzeit entspr.,
per sofort od. sp. zu vm. Näh. im
I. Stock rechts oder Burcan im
Hofe rechts. 2199
^L4ülowstr. 3, 1., 2. und 3. St .,

4-Zimmer-Wvhnung zu ver¬
mietein_ 5614
<^ lüchernr. 17, Neubau, sind

Wohn, von je 4 Zimmern
nebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
eiliger., per fof. od. spät, zu vm.
Näh. bortf. Part . r. 4456
>ULlüchcrstr. »0, 1., sch. 4-Zim»

Wohn, per 1. April z. mit.
Näb. 3. St . 7825
£Äambail)tal. 17, Parterre,
ei ' 4 Zimmer, Balkon und
Zubehör, per 1. Febr. oder
März Wegzuges halber zu
verm., mit 'Nachlaßf. das erste
Jabr . Näh, dorts.  1739

^ > amvachlat 32, 1., sch. Wohn.,
^  4 Zimmer, Küch: usw. zum
1. Okt. zu verm. 526

K

xx ^ otzbeimerstr. 51, 1. I., 100
Schritte vom BiSmarckriug,

з. Et., schöne4-Zimmcrwohnung
mit reich!. Zub. d. Sieuzeit entspr.
einger., 1 er 1. April 1906 b. z. v.

Zu erfr. Part,  l . 8213
zHotzheimerftr. 7i sind 2 fomr. 4-
C? Zimmerw. mit Bad, 3 Ba k.
und sonst, reicht. Zubeh., auf gl.
oder I . Juli zu verm. Näh. das
Part._ 2330

ellmuiidstr. 5, 2. St ., ichöne
*« 7 4 -ZimmerwohmlNgm. Balkon
zu vermieten. 9231

Mb . 1. St . links._
fgarlstraße 39, Bdh 1. und 2.

Et., je eine Wohn. v. 4 Zim.
и. Zubeh. per fof. od. sp. zu vm.
Näh. Vdb. Part , links. 1720
^Lck Kleiststr. sind Wohnungen

von 4 Zimiiiern, 1 Küche,
Badezim., 2 Maus, und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh.. auf 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Herder-
straße 10, l. Etage und Kaiser
Friedrich-Ning 74, 3. _2234
rjapeUenür . 20, Bel-Elagc. sch.
SS- 4-Zimmerw. per I. Juli od.
1. Oktober zu verm.

Näh. daselbst Part . 1008

^juijenNr . 5, Part ., 4 große
^ Zimmer, sehr geeignet!
iür Arzi, NechtSanwalt oder\
Durra i. per sofort zu vm.
Preis Nkk. 1200.—. Näheres
Bur. Hotel Mctrvpvle. 7818

|tamcmir. 4, 2., große Bn-r-
Zuumcrwohiiung, Badezim.

u. sonst. Zubeh., per sofort oder
später zu vermicteu. 1179

Näh. Kirchgasse 51, Dietzgerlad.

loritzstr. 37. 2. u. 3. St ., je
'*W%  eine 4-Zim str ahn. m. Zub.
zu verm. dräb. Ladcn. 7861
FsHraniennr. 52, 2., 4 Zimmer

mit r. Z. ver 1. April 1928
zu verm. 'Näb. Part . r. 4801
>Süanenlyalcritr. 8, sch. 4-Zim.-
o ' »- Wohn, mit reich!. Zubehör
sofort zu vermieten. Näh. daselbst
bei Fr. Nortmann. 9867
Hlheingauerstr. 13/15. Neübau.
S » 4- und 3-Zimmerivohiiungen
per fof. ob. so. z. verm 3781
><V̂ iehiiir. 1,  sch . 4- Zim.-Woon.

mit Balk. u. a. Zudeb. in
ub. Hause zu verm. 7263
^ ^ chierstcinelsiraße il . herrschast-

liche4-Zimmer-Wohnung mit
Zubeh. sofort zu verm.
'Näh. Mllb., Part . 1., o. Oranien-
straße 17, 2. 8875
^Sbortiir 11, 1 Tr , sch. 4-Zun.
'fjf  Wohn , freie Lage, herrliche
Aussicht, nebst reichl. Zubeh., auf
1. April zu verm. Näh. daselbst.
2. Stock. 7242
d̂ Liersilldt . Eine sch. 3 , auch

4-Ziininerwo-hn. m. Erker¬
zimmer tut 1. Stock, der Nenze.l
emspr. einger.. mit sep. Abschluß
preiswert auf 1. Juli oder sofort
zu vermieten. Näh. b. W. Stiehl,
Ecke Nathans»u. Langgasse. 2291
/tt  Zim . u. Küche. Frontspitz, a
^ Bahnhof zu Dotzheim, sofort

oder per 1. Juli zu verm. Preis
280 Mk. Näheres Nheinstraß: 43,
Blumenladen. 1976
rLonnenberg , Garrenstraße 4a,

schöne3 Zimmerw. d. Neuz.
entsprechend, Preis 4 .0 Mk.. das.
Seitenbau 1. Etage 2 Zimmerw.
Preis 220 Mark per 1. Juli zu
vermieten 2345

U::: :::j:!Ml
3 Zimmer.

Wjlarstr. 21, sch. 3-Zim.-Wob».,
Bel-Er,, mit allein Zubehör

zu verm. Näh. Pari . l. 5'29>
^ßS armaße 21 (Landhaus), schone

3-Zimmer-Wohn. mit Zube¬
hör, 2 Ba.konS, zu verm. Näh.
E. Kümmerl. 7209

MausardwoMimg,
3 Helle, sreundl. Räume, an ruh.
Leute preiswert zu verm.

Carl Clacs,
7626 Bahiiliofüraße 10.
HZeriramstr. 1, Bel-Ei., gr., Helle

3 Zim,-Wohn. (Südseile) m.
Maus, und 2 Kellern per 1. Juli
1906 zu verm. Näy. das. i. Part,
bei H . BölilcS . 2540
^Alchöne3 Ziinnierwouuuug mit
'v Zubehör, nahe Straßenmühle
sofort billig zu verm. Bicbricher-
straße 53. 3305
Fklcichstr. 27, 1., 8»Zim. Wohn.
er  mit Maus., fof. oder später zu
vermieten. Preis 550 M. Näb.
Parterre. 2206
»»S^ lucherstr. 10, Bdh., sch. 3-Z.-

Wohn, vom Juni ab z. vm.
Näb. bei Joh . Sauer , Hth,

dortselbst. 9876
aIlücherstr. 27, 3 gr. Zimmer in.
Gr Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh. daselbst1. St . recht».
>Ĥ euvau Ecte Blücher- und

Gneiscuaustr., sch. 3-Zini.-
Wohnungcn zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blüchcrstraße 17 bei
4'»-. May . 4457
Dotzheimerstr 26, Mtlb.. 3 Zim.
&  und Küche per sof. oder später
zu verm. Näh. Part . 2331
^lotzveimerstr 69, zwei 3-Zim..
CT Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten. mp
A >otzhc,„u-rstr. 72, sch. 3-, 2- u.
^  1 -Zimmerw. per sofort zu
verm. Näb. Bdh. P . 701g

1. Juli zu verm. Näh. Vorderb^
1 Et . rechts, 2325

ASotzheimerstr. 94, sch. 3 Zimmer-
&  Wohnung zu verm. Näh. im
Laden. 2314

unseren 'Neubauten an
^3 der Dotzheimerstr. Nr.
108, 110, 112  si d in den

Vorder-Häusern
gesundeu. mil allem Kom¬
fort der Neuzeit auSgcsta-t-t-

3-Zimuierwohnung.,
auch an Richtmi-glieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können tätlich eingesehen
roerden. Nähere LiiSkunst
mittags zwischen°/»2—3 Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kicdricherstr. 7, Part. W
links. 1130
Beamtell-WohllungS-Verein

zu Wiesbaden. E. G.in. b. H.

Dotzheimerstr. 126, "Neub., sch.
^  gr . 3-Zim.-Wohnungen mit
Zubehör per sofort oder 1. Juli
5" verm. _ 1113
t l̂J -cubau D. Geiß, an dem neuen

Bahnhof, Waldstr, Wohn,
von 3 Zim., Küche, Keller, mit
allem Komfort der Ncuz. euSgest.,
per 1. April zu verm. Näh. Part.
in Neubau bei Sprenger. 65 04
E<öuiserstraße 75, 3—4-Znnmer-

Wohn., F-rontsp., auf gleich
zu verm _

ncifc« uitc. 8, sch. gr. 3-Zun..
' - e Wohnung im Bdh: u. Hth.
zu oermielen. Näh. Bdh, 2. St.
rechts.  _ 6290

gr. 3-Zim.-Wohnung int
allem Zubehör, der Neuzeit

entspr., per fof. ob, 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gneisenau-
straße 12. 9849
I l'ch.Parterre.Wohnung,3Z.,

Küche und 2 Kelleru. 2-Zim.»
Wohn, Kücheu. Keller, sofort zu
vermieten. 7312

Näh. Jägerstraße8.
öjanfti . 28, Milo.. 3 Z„ Man,.-
w®- Wohnung im Abschluß, mit
Keller ans gleich zu verm. Näh.
Vdh.. Part. 6573
^ « arl,lr. 39, Mtv. Dachg., srdl.

3»Ziinmerwohnung per sofort
oder später zu verm. 9818

Näh. Bdh. Part. l.
zrarlstrasze 88,

Mittclü. Dachg., Wohnung von 3'
Zimiuerii, Küche und Keller per
gleich od. später zu verm.

Näh. Bdb. Part. l. 6137
EM.lareiithalerur. 5, Pari., schöne
*2»- 3-Zi!n.-Wohnu»g UI. Zubeh.
per 1. April zu verm. Näh im
Scitenvau. 9785

Jjeuenlr.11,Glü.Part..3Zim.% il >d Küche auf 1. Juli zu
vermieten. 564
xvicdilcheruaße6, 3. Ei., eine
ö » Wohnung v. 3 Kim., Küche,
Balkon, Bad u. Zubeh. a. 1. Juli
zu vm. Näb Part . r.. od. Faul-
brunlieustr. 5, bei Franz Wein-
gärtner._ 9900
OLin-äigaffc?, Htli. 1, sreüudl. 3
« <►Ziimnerw., (400 Mark) auf
1. Juli od. sp. zu vm. Näh. bei
Eldrachec. 2931

8 Mansarden
zu vui. Kirchgasse  52 . i. L. 3)3S
rvönuqir . 2, 3 Zimmerm.Küche
wv im f. Hinter!)., sofort zu vm.
Näh. Bdh. P._3232
ü ^ ttnftc J6, Pari., Wohn, von
^ 3 Zim. m. Zubeh. (neu her-
gerichtei) gleich od. spät, zu verm.
Näh Lebrstr. 14, 1. lkS. 3113

Mauritiusstrasse8
st eine ne» herger. 3 Zimmer-
Wohuuug im 2. Stock, Hinterh,
per sofort oder später zu verm.

Näb. daselbst._ 2574
$»B$aucc ?iaffc 17  schöne, Helle
iw * Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
Maus., Keller, auchf. GeschäftSbetr.,
Bureau geeign, per sofort zu
vernuelen. Näh. Eierteigwaren- u.
KonservcnhauS Weiner. 4726
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«Jettelbedflt . 3 , e. 3-Zimmcr«
Zr*  Wohnung, der Neuz. etitfp.
eingerichtet, auf gl. ob. 1. Juli
zu verm. Näh. Borderh., Hochp.
rechts. 10000
^U ^ ettelbeckstr. 3 , 3-Z .-Wohnung,

der Neuzeit entspr. cingcr.,
auf 1. Juli zu vermieten. Näh
Vdh ., Part , rechts._ 2896
LAH-ertelbcckstr. 7, Ecke Aorkstraße,
5r * • sch. 3 Zim .-Wohnnngen mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh . doN
im Laben. 6425

$| garfu >eg 1, 3 Zun ., Küche sc.per sofort zu verm.
Näh. Nheinstr. 52. 2.

404

HM> hilivpsbergstr. 49 nnb 51,
Höhenlage, schöne Drei-

Zimmerwohnungen mit Lab,
2 Ballons und reich!. Zubehör
sofort zu verm. Näh. PhilipPS-
bergstr, 51, bei A. Oberheim,
ober Philippsbergsir . 53, bei
C. Schätzler. 402.

R aueutbalerstr . 12, schöne 3-
Zimmerwohnung m. Z

Balkons zu verm 3740

CJ ' ibl. 3-Zimmerw ., 1. El ., nebst
'iS  Zub ., kein Hth., wegzugsh.
auf gleich ober später billig zu
vermieten. 4889

Raventbakerstr . 14. 1. l.
chöne 3 Zunmer -Wohn , sof. ob.

- ^ per 1. Juli zu verm. Preis
100 Mark. Näh . Nhcinstraße 43.
Blumenladen . 1977

hemga,.erstr. 5. Ety ., schöne
- 3-Zimmerwohnung p. I . Juli
vermieten. Näheres bei Keiper.

ichpart.  946

E^ iehlstr. 15«, sehr sch. 3 Ẑim .-wohn . int Stb . mit Avschl.
auf 1. Juli zu vm. Näh. Kontor.

2386

b ^ iedirr . 48 , an der Waldstr.,' sind schöne 2- unb 3-Ziin.-
Wohnungen sofort ober später
billig zu vermieten. Näheres
das. 1 Et . l. oder Adlerstr. 61 bei
K. Auer. 6678
r« ebanplatz 5. Bbh,, 3 Zimmer,

Küche, Maus , nebst Zubehör
zu vermieten. _ 987
(?Xeban |tr . 5, 3 Zim ., Küche u.

Zubeh. im Hth., 1., aus gl.
ob. später zu verm . 3048
^Lebanstr . 5 , Hth., 3 Zimmer,
'w Küche u . Zubeh . per sos.
zu vm. Näb . Vdb . Part.  8676

«charnhorststraße 18, 2. St .,
W  3 -Zimmerwohn . mit _ a

. sch,
w u'^ .u.utvc.v, ^.^ ..... allem
ubehör auf gleich ober später zu
wmieten. 3356

SchlvMadrerßr. 49,
3- Zimmer-Wohnuiig m. Zubehör
(Hth .) per 1. Juni zu vm. Näh.
Bbh ., Part ._ 1964

/ZLchiersteinerstr . 11, Bbh., pari .,
W * sch. Dreizinlmcrwohninig mit
Zubeh . per 1. Juli zu vm. Näh.
Mtlb ., P . l., ob. Oraoicnstr . 17,

. St . 8876
^Atchlersteinerstr. 50 (Gemartunz
>■? Biebrich a. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u
Keller per sof. zu verm. Näh.
Neuaasse 3 Part . _ 1800
/ÄLteingaffe 2v , e. Dachwohnung

von 3 Zimmern , Küche unb
Zubehör p, sofort zu vm. 1641
EH > albftr. 90. 3-Zim.-.Wotzu. m.

Küche zu verm. Näh . bas.
Nachm, von 5 —7 Uhr, ober bei
P . Lerch, Dotzheimerstr. 118. 7139

30, 3 Zim ., Küche,
in Abschluß, schöne
zu verm.
en. 7791

/« L ch. 3-Zlminerwohi !. m . Zubeh.,
'w ber Neuzeit entspr., zzi verm.
Näh . Wrrdcrstr . 3 , Part . r.
Das . sch. Werkstatt z. vm. 8820

Aorkstr. 4,
Hiutcry ., I. Stock, 3-Zim .-Wohn
nebst Küche per 1. Juni zu ver¬
mieten. 1451

Yorkstrasse 4,
1. Etage, sch., geräumige 3-Zim.-
Wohnung nebst Zubehör, pceisw.
zu vermielen. 547

Näh. daselbst. 1. St . r.

^^ orkftr. 25, Ecke Gncisenaustr .,_ 2. Et., sch. 3-Zim. Wohn..
Küche, Bad , 2 Balkons u. reicht
Zubeh. , auf 1. April za vm. Näh.
das., I . l. , b. H. Schmidt,  7916

Zietenring S,
3 -Zimmerwohnungen mit Küche,
Bad und allem Zubeh ., m. allein
Komfort der Neuzeit eingerichtet,
sofort zu vermieten.

Näh. 1. Stock._ 9934
(Atchönc 3-Z >m.-Wohnung mit
'w reich!. Zubehör aus 1. April
z. verai. Wasserleitung, ev. auch
K&aS  vorhanden . Bierstabt, Blumen
st raßê T̂ ^ EE ^ — — ——
A ^ötzheiili , Wiesoadeneriand-

siratze 49 , gegenüber d. Post,
sch. 3-Zim.-Wohn ., 1. Stock, mit
Garten , auf 1. April zu verm.

Näheres Wiesbaden , Oranien-
ftranc 60. 3. 9r| 51

Ichierstcin, Biebrichcrlandür . 19,
'  eine sch. 3-Zim .-Wohn . mit

Küche, Zubeb. re., 1. St ., gleich
ob. spät, zu vm. Näh. bas. 3236

Adolfsstr. 5,
Seitenb ., schöne geräumige 2-
Zim .-Wohn. m. Balkon und
Zubeh., ebenso im Bbh. 2 sch.
gerabe Dachstockziunner, an ruh.
Leute zu vermieten. 8674

Näh daselbst, 1. St.

Lv» DolfSaU.ee6, ger. Aiaus.-Wohn,,
^ 2 Zim . u. K. sc., an ruh.
Leute zu vm. N. B , 2. St . 8514
tz- T dlerstr. . 67, 1. Sk., Dachwohn .,

1 bis 2 Zimmer und Küche,
auf gleich bill. z» verm. 8880

Albrechtstr . 41,
Hth., Maus ., 1 Wohn. v. 2 Zim .,
Küche u. Zubeh. an kl. , ruhige
Familie v. 1. April ab, f. 21 M.
monatl . zu verm. Näh. Vorderh .,
2. Stock. 9162

Mansardewohnung
2 Zimmer und Küche preiswert
on ruhige, reinliche Leute zu ver¬
mieten. 6369

Bahnhofstr . 10, Laden.

^ ^ leichstraße 11, Hth. Maus ., 2Zim. ev. auch 3 Zim . mit
Küche zu vm. Näh . SBbö. P . 2202
^LBtücherstr. 5, Htv., Btansarben-

stock, 2 Zim . u. Küche, au kl.
Familie auf gleich zu verm. 9iäb.
Bismarckriug 24, 1, St . I. 9420

Blücherstrasse 13,
zwei heizbare Mansarden zu ver-
mieten. 2344

^»^ lückersir. 23, Hth., sind schöne
2-Ziunner »Wohnungen zu

verm. Näh. daselbst im Laden ob.
Nikolasstr. 31, Part . l. 58 .2

ẑ ülowstr, 9. Mutclv ., 2 Zim .,Küche sc. zu verm. stläh. Bb !).,
Parterre links. 2088
r̂ amoachial 10, Glh.. Dachnock,
/*J  Küche u. 2 Kammern sofort
an kinbcrl., ruh . Leut u verm.
Näheres C . Philipps , Dambach-
tal 12, 1. 5133
A »otzheimerstr. 84, Hi«, eine srd.
U 2-Zimmerw . ui. Z .sos. ob. sp.
zu verm. 4876

Näh . Hth. 1. St . oder
_ Schiersteinerstr. 15, Part.
rtjeubau Dotzheimerstraße 103

(®üttlet ), gegenüber Güter-
bahuhof, sch. 2-Zim.-Wohnungcn,
event. mit Werkstätten ob. Lager¬
räume zu vcrin. _ 3345
gk ^ otzhennerstr. 105, Mrv., schöne

Mansarbew ., 2 Zim . u. Zub
billigst zu verm._ 7401
grsot }bemier|tr . 115, sch. 2 und

3 Zimmerwllhliungcn billig
zu vermieten. 2397
^v reulian D. Geiß an dem neuen'

Bahnhos, Waldstr., schöne 2«
Zimmerwobnungen mit all. Zub.
per 1. April zu oerui. Näh . Part,
im Neubau bei Sprenger . 6503

chöne 2-Z!,nirier>vohiiuiig >oson
zu vermieten.

Näheres Dotzheimerstr. 117 , bei
Lorenz._ 565

lansard-Wohnung , 2 bis 3
• Ziminer , zu verm. 835

Eitenbogengasse 3.

s
Lorm

1. Sl .,•J » Zim., Küche IN. Zuv .,
&  per 1. April zu verm.
7802 Faulbrunnennr . 8
ck> ,aulvruiincnstr . 5. Sib ., 1. Et.
O * rechts, eine Wohnung von 2
Zim ., Killche n. Zubeh. a. 1. Juli
zu verm. Näh. daselbst, b. Franz
Weingärtner,  _ 9898
r ^ ctbfit. 15, ist eine 0 Zimmer
^3 große Mansarb -Wohnung per
g. Juli zu verm. Näh. Hinierh
Part . 2597
<77» clbstrahe 25, e. Maus Wohn,
y * von 2 Zimmer , Küche unb
Keller zu verm._ 3101
^ - ricdrichstr. 48 , 4. St ., Eins.

Wohn., 2 ob. 3 Zim ., per
1. Juli an nur ruh . Leute z. vm.
Zu eif. im 3 St.  9347

ueifenanür . 7, Hrv. l . Sl ..
mob. L-Zi »i.-Wohn . auf

1. Juli zu verm. Preis 350 M.
Näh . b. Rück-rk._ 2620
ffitneifeuauftr . 10 ist eine Wohn .,
V” o Zimmer . Küche, 1 Maus,
und 2 Kell., per sos. oder sp. zu
verm. Diät). Bbh ., P . r. 2720
tVelenet ’.fir. 12, Wohn. v. 2 Z.,

Küche, Keller, Hth., sof. ob.,
1. Juli zu vermieten. Näh . Vbh.
Part . 9644

^ellmundstr . 41 ist eine Wohn.
9g  von 2 Zim . nnb 1 Küche zu
verm.Näb .beiJ .HoruungLCo . ,
Häsnergasse 3. . 2003

^errmannstr . 19, P „ 2 sch. gr,
Zim . ohne Küche, auch für

Bureau geeignet, per sofort oder
sp. zu verm. Näh . Wellritzstr. 51
im Konsum. 3211
C^ eimbl. 2- u. 3-Zim .. Wohn.
O »nt Zubeh. sof. zu vm. Näh.
Waldstr., Ecke Jägerstr ., P . 4605

L^ irschgraben 12, frdl. Dachw.,
2 Zim , 1 Küche, an ruh.

Leute zu verm. Näh . Adlerstr. 7.
1 2t . hoch. 3074
LLarlstr . 7, zw. Dotzheiuier. und

Rheinstr ., Laden m. 2 Schauf .,
2 Zim ., Küche u. Zubeh., auch f.
Kontorzw ., zu verni 'ctcn,

Näh . Karlstr. 7. 2 . 4708
ßkilaremaln 'fir 5, Wohnung von
« • ' 2 Zim. und Küche, sowie
Wobnuiig von 1 Zim . und Küche,
im Souterrain gelegen, zu verm.
Näh . Walkmühlstr. 4 . 385!
LAgedricherstr. 6, 2. Er., eine

Wohnung v. 2 Zim ., Küche,
Erker, Bad u. Zubeh. a. 1. Juli
zu verm. stläh. P . r ., ob. Faul¬
brunnenstraße 5, b. Franz Wein¬
gärtner . 9899

2 Zimmeru. Küche
Dachst., 'zu vm. Kirchg.52, i.L. 3139

^BHsUarktstraße8, 2 ineinandergeh.
-»5̂ ^ Mansardzim . u. Küche aus
gleich,für 18M .monatl . zu vm. 3884

^HN^ etzgergasse 14, 4 Mansarden
+  auch einzeln, billig zu ver-

mieten 1939
oritzstr. 24, Hth., Frontsprtz-

Wohnung an ruh. Leute z.
vm. Näh, Bdb . 1.
4>H8 > oritzstraße 25, zwei Zimmer

und Küche zu vermieten.
1469

tjHrerlelbeckilr.3,Stb .2.Sl . , 2Zim .-
Wohn . a. 1. Juli z» verm.

Näh. Bdb. P . r., eben das. großer
Lagerraum oo. als Werkst, geeign.
zu vermiete». 2895
^Ätienelveckstr. 8 sind 1-, 2- uns

3-Zimmerwohnungen , Werk¬
statt, Bierkeller, auf 1. Januar zu
vermieten. K. Sarg,
2135 Schiersteincrstr. 16, P . B.

^^ ranieiistr , 25, H ., Mansardw.
von drei, ev. 2 Ziriimer» m

Zubehör . Näd . Part . 2156
^- > ramenstraße 29. 2 gr. Zim.

u. Küche im Bdh. Dach zu
vermieten . Näh. Kohlenhandlung
MichelSberg 28. 2614
^ °> raii >enflr. 60, jch, Manfaro-

mobil., 2 Zim, , Küche und
Keller an ruh . L. zu verm. 7870

stkäb. daselbst, 3. St,
hU^ latterstraße 48, 2Zin »»erw. z.

vermieten. 3276

s»H^ hilippsbergstr, 29, Frontsp .-
y*  Wohn ., 2 Zim . n. Küche, zu
vermiete». 3974

Näh . 3 St ., bei Wilhelm!.

ŝ rhilippSvergstr . 31 , Front,pitz-
Wohnung, 3 kl. Zimmer und

1 Küche mit Gas , unter Abschluß,
zum I . Juli zu verm, 3592
^sA .auenthalerstr . 9, Hth., schöne

3-Zimmer -Wohn . p. 1. Juli
zu vermieten. Iiäheres Bdh ., bei
Gicgcrich . 9889
^H> auenrhlerstr. 24, 2 Zim. und

Küche (Bdh., Dach) an ruh,
Familie zu vm. Näb. P . 334
^H^ hemgauerstr. 14, sehr schöne

I .Zimmerwohnung , Abschl. ,
Hth , gl. od. später an r Leute
b. zu verm. Diäb. 1. St . l. 3s08
svKieblflraßc 15, Dachgejchoß, Pta
W  2 Zimmer und Küche sofort
zu vermieten . 2879

<L̂ achmopn., 2 Zlin ., Küche, Kell
gleich zu verm.

837 Röderstr. 37, 1.
«̂ Ziooerallee8, eine Mans .-Wobn.,

2 Zim . nebst Zubeh. (Abschl.),
an 1 od. 2. Pers. aus 1 April zu
vermieten. 9227
4jHs>iöoerstraße 19, Hth., 2-Zlii,.-

Wohn , auf Juli zu verm.
Näh , im Laden, 3013
^ »> ömerberg 15, kl. Wohnung,
W » 2 Zim ., Küche, Holzstall u.
Zubeh ., auf 1. Juli oder später
zu verm. 3197
^« Süceshcimerstr . 20, schöne 2.
v » Zimmer -Wobnung , Hinterh.,
zu veriilielcn. Näheres daselbst bei
«ftmns , Bdh. 1. 2564
^tedaiistr . 5, 2 Zim . u. Küche,
^ Hth., auf gleich ober später
zu verm. 3049
^lchachtstr . 7, sch.. Mans. -W, aus-

sofort oder später zu verm.
Skäh. 1. St . 6788

/̂ chachtsir. 30, Dachw., 2 Zim .,
Küche und Keller sof. zu vm.

Näh . Part . 194!
/^ .chachtstr. 31, Ecke Stenigasse,
«e sch., freundl . Wobn., 2 Zim .,
Küche sc., per 1. Okt. zu verm.
Jean Notd, Druckerei, 22l 3
^ » chwalvachersir. 71, eine Doch-

wohnung , 2 Zim. u. Küche
auf 1. Avril zu vcrm.

Schwalbacherstr.45,
2 Zimmer u. Küche (Hth, ), 22 M.
per Pionat , zu verm. Näheres
Walramstr . 30. Part . 723

Zwcizimmer -Lvvhirnngcn
im Miticlb . zu verm.
2549 Schiersteinerstr. 9.

^kteingasse 25 ist e. Dachwohn.
v. 2 Zimmern , 1 Küche auf

sofort zu vcrm. 8190
fiDtzteingasse38, zwei Zun ., Küche
'w u. Keller im 2. St . p. 1. Juli
zu vermieten. . 9685

^teingaffe 16, Dachwvhn., 2 Z.
W u. Kücke, jjii renn . 6986

g ^ Uifilir. 12, Hih. (asiaui. ), 2
W ' Zim . ii. Küche an ruh . Leute
zu verm. Näh, Bdb Pari. 5470

«,3'tlaldstr . 32, eine u. ^ iinuicr-
wobnung mit Küche auf

gleich billig zu verm._ 7789
"^ lhLalbiliaße 44, Ecke Jägcrliraße
■̂ *2 schöne 2- und 3-Zimmer»
Wohnung zu
Part.

Zimmer»
vermieten. 'Näheres

4605

^Htẑ alramftr . 32, Wohn , im 1,
St .. 2 Zim., Kücheu , Keller

auf 1. Juli zu verm Näh. P.
9908

»L tleine Ziminer und Küche zu
™  verm . Walramstr . 37. 2944

Westendstrasse 3.
Schöne S -Zimmer -Wohuunff,
gänzlich neu hergerichtet, billig per
sofort zu verm. 820
Architekt L. Menrer , Lilisenstr. 31.
L^ lcinc Webergasse 9, im I .^ St.
2 » ist eine Wohn. von 2 Zim.
und 1 Küche zu verm. Näh. bei
I . Hornung 8S  Co ., Häfncr-
gasse 3. _ 2002

srfl . Webergassc 9 1. Sl ., ist e.
Wohn , v 2 Zim . u . 1 Küche

ür den Jahrespreis v. M. 250
zu vm. Näh. b. I . Hornung L Co
Häsnergasse 3. 754

E ^ örthstr. 6, 1 auch 2 Maus.und Küche zu vm. Näheres
1. Stock. 8215

iniinermaniislr . 9, 1 Mansarb-
_ Wohn. 2 Zim . n. Küche, an

reinl. Leute zu verm. _ 2122
6
Motchcim . In meinem Hanse,

Wohnung im Dachnock für ! 60 'Ist.,
unb im Parterre eine 3-Ziminer-
wohnuug , Wasier, e.ektr. Licht, für
320 M . mit Zubehör per sofort
zu vermieten̂_ 1924

^ £ »ine sch. Wohn.. 2 Zim . u.Küche, zu verm. Preis 18 M'
monatl . Näh, Ecke WieSbabener-
u. Wilhelmstr, in Dotzheim. 2381

Dotzheim,
Ouerstr . l , sind 2 sch 3-Zimmerw .,
Part . u . 1. St . mit Abschluß, gr.
Keller u. Holzstall, der Neuz. ent¬
sprechend eiliger, sos. zu vm. Siäh.
Neugasse 34._ 1844
ck̂ otzliei »». Weilburger Tal , am

Walde gelegen, ist eine schöne
2-Zimmer -Wohnung an ruh . Leute
per 1. Juni , evem. 1. Juli b. Js.
zu vermieten. Näheres daselbst b.
Gust . Müller 2324

Dki paUnnugeii,
je 2-Zim .<W«hilungen » im 2. St .,
mit Abschluß, Wasserleitung , Akit»
benutzung der Waschküche und b.
Trockenspeichers, in neu erbautem
Hause, sehr gesunde Lage, billig
zu verm. Näh. bei Peter Kappes.
Dotzheim, Biebricherlaiwstr. , Nähe
Straß 'nmühle. 1839
^^ - icrnabt , Wilhelmstr. 2, schöne

Frontsp ., 2 Zim . u. Küche
m. Zubeh ., sch. Ecklabcu, zu versch.
Geschäft, geeign., m. 2 Z . u. K.,
eveni. gr. belle Werkst, b. zu vm.
Gärtchen am Hanse._ 2398
rFtchöne , gesunde Wohnungen.

2 Zim . u. Küche, per sofort
oder 1. Juli zu verm. Biebricher-
straße 71 in Dotzheim 3022

IIIIIIWIIll—llll■- — -- -
*> .

1 Zimmer.

ftn einem kl. Faunlienhaur ist
eine kl. Wohnung , Zimmer,

Küche ii. Keller gegen 3 St . Haus¬
arbeit abzugeben. Wohnung ist tut
Zentrum b, Scadt . Off. u. „ Z. W.
610" an die Exp. d. Bl . 610

arnr . 21, P . !. , Fronrspitze,
1 Zimmer mit Küche auf

1. Avril 1906 zu verm. 7956
dlerstr. 24, 1 Zimmer , Küche,

und Keller auf 1. Juni zu
vermieten. 1459

Adlerstr . 80
ein eins Zimmer zu mit 403

dlerstr. 38. Hth ., 1 Zim ., Küche
und Keller, neu heigerich' et

zu verm,eien. 3008
m)l blerura’ie 60, 2 heizd. Mails

auch geteilt zu verm. Släh.
1. St . bei D. Geiß. 2818
/ 'Qin Zinnner , Küche unb Keller

zu verm. Adlerstr. 63. 767

^j^ ertramstr. 22 , gr . Ziliuiiernebst Küche u. Keuer, Part »,
auch geelgii. für Büro , p. 1. Juli
zu vm. Näh. 3. St . >2_ 2962
>HLleichi,r. 35, Dachw., 1 Zim,

Küche u. Keller zu vm. Näb.
Vdh. 1 links. 2200
/ 'iT' astellstr. 2.

und Keller
Näb . 1. Stock.

1 Zimmer , Küche
per sos. zu vm.

3282

î ambachkal 4, Frontsp . 1 Zim.
u. Küche an ruh. Person zu

verm. Näh. 1. St. 3121

^Dotzheimerstr . 98 i|t eine Hn-zimmer-Wohnung per sofort
zu vm. Näh. Mtlb . , 1. 10033

r̂ otzheimerstraße 105» Hth., 1sch. Zim. mit Küche aus sos.
oder später zu verm. 4650

/Lleonorenstraße 6, eine Dach-
>3 ^ Wohnung, 1 Zim ., Küche u.
Kainmcr im Boh. , sofort cd. spät,
zu vermieken. 3323
Zt7,leoiloreimr. 10, 1 Z.., itüche u.
'2 ' Zub. z 1. Juli z. v. 1430

Zu erfr. Eleonorenftr . 5 oder
Schiersteinerstr. 18.
k̂ »e!dstr. 20, 1 Zimmer , Bob.,
\3  Tack , zu verm.

C^ »van(cnftr . 18, P ., 1
o  Dachz ., K, u. K. a.

gr. helles
, I z. vm.

Das. a. 1 kl. Z . u. K. a, Juli sr.
3140

^ ^eisvergstr. 9, ^coue heizoareMansaroe 5u verm.
Näheres 1. St. 9652

^r »,cumunoftr . 29, Mans .-Wohn .,
«4/ 1 Z- u . K. per April
billig z. vm. 8421
Frau Ritsert , Hellmundstr. 29 . 1.

^ellinundstr . 41 sind Wohn, von
« 1 Zim . u. 1 Küche zu verm.

Näh. bei I . Hornung 8S  Co . .
Häsnergasse 3,_ 2004
O^ ellmuiibstr. 41, Bbh., in ein

Zim . zu verm. Näh. bei

2001
I . Hornung &  Co . ,

Häsnergasse 3.
fê eilmunDitr. 50 , P ., Zim. u.

Küche im Abschl. an ruh.
Leute ohne Kinder zu verm. 3321
O^ e^ nenstr . 12. k" Wvhnimg,

Hth.» 1 Zim., Küche und
Keller, auf 1. Juft zu vm. Näh.
Bdb . Pari . 3150

^ ^ ochstülle 13, ein Zimmer und
Küche aus 1. Juli zu ver-

mielen. 3106

^Aarchgasse 11, sch. Frontspitzzim
*' » u. kl Küche b. z. vm 1938

ilrchgasse 56, 1 Zim. u. Küche
^ im Hth. zu

Luowigsir. 5, 1 Ziiiimer sosort
zu verm. 9252

udwügür. 8, 1 gr. tz)iiiillicr mit
Fencrr. ans gl. an 11. Fam.

zu vermieten 3021

^Aotitzstr, . 23, 1 Zim. u. Küche,
sowie kl. Werkst. o. Lagerr

zu vm. Näh 1. Etage. 2086

^s ^ oritzstr. 47, Milo . P ., 1 Zim ,1 Küche, 1 Keller g. HauS
arbeit u. 6 Mk. Miete mtl. an
tinderl . Ehep. ob. ein;. Fr . sosort
ober tpäter . Näh Aiilb., Part .,
9— 12 v. 2434

oritzstr. 50, gr. Zimmer im
Bbh., 1. St ., aus gl oder

später mit ober ohne Mövel zu
vermieten. 1700

raiiieniir . 54,. Maiiiarbwohii.
ui. hohen Feniern , 1 Zi n.,0

1 Küche n . Keller, zu vm. 1280

Ĥ ranielisir . 60 , Mitietv . Part . ,
' * > 1 Zim . und Küche auf gl.
zu vm 2!äh Lorbh . 3 St . 1907

^z ^ hi.lpp- bcrgnr . 13. vsrswicocue
^ Frontspitzzim. zum Einstellen
von Aiöbeln sos. zu verm. 3283
<s7»>rouli »itzziiii>iler billig zu rer-
13 mieihen Rheillgauerstraße 14,
F .ronlp , links. 9734
L» heuistr. 30 sind 1— 2 sch., gr.,
®*- Helle Lkans.-Ziui . an Ehepaar
ohne Kinder zu vermieten, sltäh.
1. Stock. 2497

^ . ch. I -Ziui .-Woim.. Frontsp .,
Bbh., per 1. April zu verm.

Riehlür . lös , Kontor . 8089
>- Z.iehlur. 15», seur schönes gr

Parlz . an ruh . Person ev
als Kontor iof zu verm. 2387

^Jaelilni '. 15b, sehr schöne grogeFrontspitzwohn ., 1 Zimmer,
Küche u. Keller sof. zu vm. 2884

»r̂ oiuerberg 14. Htv., sch. Wohn,
w' *- 1 Zim . , Küche n. Keller, p.
1. Juli zu verm. 3l64v. ^sliil zu verm._ ai64
V| J -ömerl,et3 37, 1 Zim., Küche

und Keller per 1. Juli zu
vermieten 966966

Boonstr. 0, Part,
1 Zimmer , l Küche, 1 Keller, zu
verm. Näh . 1. !. 2861
-Jrebanstr . I , 3 Zim . nnb Küche

zu verm. Näd . Part. 748

ê ebailstr. 5 , ist 1 Zim. a. gleich
ober zu vm. Näh. P . 3050

0 ebanslr. 5,  1 Zim.u.Küche imHt!>. auf gl. ober später zu
vermieten 3051

rAtchachlstr . 12, 1 Dachwohnung,
1 Zim . n. K. z. vm. 1728

r̂ chw.ildacherstr. 14, 1 Zimmer,
Küche u. Keller per sof. zu

verm. Oiäheres Part, , bei tleut-
mann . 2029

ALliillgasse 6, 1 Ziiu . ». Küche
v i„. Abschluß per 1. Juli zu
verinieteii. 1762

S'Jeingasse 16, Hth., 1 Zim . ».
Küche zu verm._2103

jtteiitgaffe 28, heizd., geräumige
rg  Dachstube auf 1. Juli zu »et«
mieten. 3331

Stiftstratze Sl,
eine Mansardw ., 1 Zim . u. Küche
per sosort zu verm.  1730

Walramstr. 20,
1 Mansarde und Küche per sofort
zu verm. Näh . Part . 722
<Aft} anfaibe zu vermielen.
♦V *- 4161 Walramstr . 20.

u- - '-f fi-1 Zim . .. .
zu verm. Nöd. Laden. ^

^HAallmerstr. 5, Gih., iW^
Küche etc., per sofort od»

später zu verm. Näh . Vdh. 3. zjS

Elnne Front,pitzc , 1̂ Ziim^Küche für kl. Familie t*
1. Juli zu verm.
355_ Walkmühlstr. go

Keilstr . 1, ein sreundl^ ZlgZ
V Zim . mit Mche aueir -ei«

Vers, zu vm. Näh. Part . r. gW
,schöne Maniardwohii . a g,
W Bdb., 1 Zim ., Küche mS -lI«
an einz. Frau zu verm.
_ Wellritzstraße 1. i

,^ llritzstr. 48, i Zim. u. Kiiqe
im Dachflock per 1. Ju,jrermieten.

«tzorknraße 3, Vdh . 1
ZS  Küche und Keller, Dachstog
an kinderl. Leute zu verm,  z -zz

Liounenveeg,
Wiesbadenerstr. 88 , 1 Zimmeru
Küche ans sofort zu verm,
FS in sch. , gr. Mänsardziüüöer

n . Küche in nächster Nähe d.
Baüiihofes zu verm. Preis 12U
Wasserleitung im Hause. Näheres
Rbeiiinr . 53 in Dotzheim.  334g

^otzdeimerstr . 62 , leere Amis.
^  sos . zu vm. Scäh. P . l. 1857
{äSc^ ne gr. leere Mansarde biUig
w  zu verm. Dotzheimerstr. 11g,
Glh . 2. St rechts. 2718

icingasse 6, 2 teere Aiaiis, ;u
venn . 1761

^riedrichslr . 48 , 4. St ., leere,
Zimmer mit Balkon zu mn.

Zu erir . im 3. St . 9248
AXelenc .nit . i , 1. I., sch, Iteteä

Zim ans 1. Juli und eine
leere Maus , auf sos. zu vm. Ki!7

in leeres Zimmer zu verm.
,J Hermanustr . 23, 2. Sl -, SieG

Bismarckrmq. 118

^ ^ cereb Zimmer , Hrp. 1. 6t ., per
^ 1. I . vn zu vermieten.
7394 Karlstr. 32, I , r.
$®‘‘yraruen,u . 23 , Kttlb. 1, leeres

Z ntmec sofort an einz. Pech
oder zniii Möbeleinst, zu vm. 3271

| ^; in leerer Ra iin, q.S vager :c-
>2/ sofort zu vermreten. Näherei
Nümerdecg  20 , 2 . 701
«llLM umnö -l. Zinn vom 1, N«o.
^  an zu verm,

Röiuerberq 39, 2. reelfls.
eounsir. 2] eute leerr iüian|_

1546zu verm.

Strftstratze 21,
Lorderhaus 1. St ., 2 schöne ite«
Zimmer p. sof. zu verm. 1729

gtlin Mädchen kann Schläfst.
W  Adlerstr . 19. 3.

r ^ rtemiblnl ) möbl. Zn », an Z»
y Fräulein zu verm. jP
Adolsstraße 10. Äth . l . b. Mul». ,
ML iSmarckring 38, Htd». M

erb, junger Manuerb. junger Manu
Logis._

Zimmer in. sep- ^
M  zu verm. „Z.um >r«°
Rößl«, Bleichstr. 18.
hC- ],s  Ich - möbl. Zimmer f°i"?
^5 - an älteren Herrn oder
Dame zu vermieten, mit d:“
25- 30 33U.  P . Monat.
sttaße 30, 2. St - links.

Junger M « « «>T1, i,Urne« 2«
findet schöner ». rilliges '
1965 Bülowstr . 4,

^HLliichecstraße 7, ^ -r
O |fS-> crh . ein reinl.
Schlafstelle.-auiair,

^Dotzheimerstr . 30 , eine Ilion. .n
2 Betten zu verm. ^

Liäb. Parterre.
mf  tuci uibbt. Zimmer >" Z °^ DoS-

o Pens , zu verm. Nah. N
beiiiierstr 33 . Part , l. —-—7*7
ckLin schönes möol.

zu verm. . i \
D °tzhii« -rstr̂ ch2-A

Dotzheimerstr . 49 ist W 1 “B v
Mans. an reinl. Aro.

Näb. da, . 2. St . ^

Schlafstelle
zu vermieten. *ch vermieten. , D»ä.

DoNbeiine rstr. 72,

erhält Kost und Logt-- „ \

I  möbl.Zim.ni.ftp» u sin.2 rein !. Arb . pn >
- .ooi. 74»ii. »>- i-ij f

-®- 2 rein!. Arb.
Näh. Dotzheimerstr.
1. 5̂1
^tlroener erh. Schl« " ' «47s
A »raße 8.

SlJeint . jg. Leu» erhalt" ^
ifV  unb Logis . . 5,J>

(Sleonotcttn̂ ^ —
LLmserst!
^2 / stelle

n,c ' 301*
stelle zu vermieten.

mirii-riniri*fiii"' .



Wiesbadener G« ,rrar-NnzelArs. 21. 'jnljrqsTi ' .fft . 134. 12. Juni 1906.

jConfenpM&e 24, 1 r., eine fcfi.
Pa fr möiii. Maus zu Perm. 3269

Arbeiter erh. SfO|t unS
Logies. Feldstr. 22, HIH. 2 I.

3055

Käfci, Zimmer zu mit. Franken-
(lra§e 4, Vdh. 2 t . 3209
"reinl. Arbeiter kann teil au

($ “einem Zimmer (laben.. 3273

kranke »!»-»;- 15, 3. Er. 1, sch.
$  möbl. Zimmer an sol. Herrn
ju vermieten. ”864
-Haiüenstr 22. i . fet., ,a,on
atf ,uöbl. Zimmer mit od. ohne
«Vision zü verm._ ;il45
rvranfcmii'flB-' ^6, 3. fet., erh.
«tf Fräulein schön möbl. Zimmer
>mi icp. Einklang billig._617
CvrieDtidjUt. s5, Bdh. 3., ein

möbliertes Zimmer zu ver-

§4? einl. Arbeiter erh. billig sch,
frbl. ©cfclafjl. Seerobeustr. 11

2. Stil., 2. ©t rechts. 1078
Ĉ mn 1011̂ möbl. Mau,arde zu

vermieten. Seerobenstraße 11
Mtlb. P . 3033
(AchläserW finite können Zimmer er¬

halten Seerobenstraße 11
Htb., Part , links, 3268

mieten. 3280
Ck-rieoridjiir. 44, ein möbl, Zim,
Vf  auf 3. Juni zu verm. Näh.
tztb„ 2 St , t)., bei Rücker, 2262
-Lch, Log. m. o, ohne St. z. v. 6u2
G Göbenstr. 13, Stil. 2 f.

reinl. Arcener erh. Logis
ID5ellmundür. bl , B., 3, l, 3112

I., iiiövl,
zu ver-

7289

Reinlicher Arbeiter
erhält LoqiS Seerbbenstraße 13,
Htb., 2, St , 1. 2123

2 linst. Ardrittr
erhalten sch. Logis. Näh, Sec-
robenstr. 25, Htb, Part . 3258

Dtvbl . Zimmer
zu vermieten, 2138

Sedanstr ^ Htb,, 1, St. l.
junger Pianil kann Kost und

Logis erhalten 8096
Sedanstr, 7,  Hlh . 2. St.

^redanplatz 9, sch, möbl, Zim,,
event. auch Wohn- u. Schiaf-

zim. zu  vm . Näh, P , 9736
^̂ edanpiatz 9, 2 schön möbl,
Ssâ Zimmer zu verm,, mit auch
ohne Pension. Näh, Part . 2174

^aermannstr,
«V Mansarde auf sojorr
mteieit.
Aermannftr 21, 3 St . r„ t sch.
Sg  möbl. Zim. mit 1 ob. 2 Letten
auf Tage, Wochen ob. Monate b.
z„ aetm,  313o

erh, sch, Zimmer
Hermann-

ftrasc 36, Htb., 9, St , r. 446

Ein allst. Jri , ^
V sgkmütl, Henn)

ordentl, Arb,
finden gutes Logis 3301

Hirschgraben 22, 2.
J auch 2 junge,

t) gut mobl. Zimmer, zusammen
& ob getrennt, mit ober ohne
Penn fof. zu verm. 613

Karlstraße 33, 3. [
/Gm sch. Zim. mir 2 Letten an
'S ' 2 anst. Leute billig zu verm.
Karlstr. 38, Htb, P , links, 3083
Aschön mövl. Zimmer zu verm.,
^ auf Wunsch in. Pens. Klaren-
ialcrnraße6, 2 , bei Götz. 6026
Nzxchgasfe 19, 1 möbl,. miauj z.
w Denn, Nab, im Laöden. 2616

gr, Zimmer, eoeni, auch
Wohn- u. Schlaszim. mr 1

ob. 2 Beneu zu vermierben
4S9iJ Kirchgesse 33, 2 l.
Wutjenur. 5, (tttg. 3. Sn , froi.

möbl. Zim. ui. Kost au reinl.
SM. ob. Geichästssrl. z, vm, 344
^uxcuiburgplatz2, 3. linis, sein
^ möbl, Zim, zu verm, 2535

Zwei möbl. Znnmer
jN oermietben ■ 7060

BiL . Michelberg 26, 1. St,
SDemi. Stro. erh. Kon u. LagiS
^Morihstr . 9, M., 1. l 3035
Momzstr . 9. Mlb ., 1. S -, r..

em möbl. Zim, billig an
L-rrn zu tzerm. 3326

Möbl. Zimmer
ä" benmeteu. 3223
— Morißstr, 32, Hth. P l."
N - vrttznrage ab. Muv. 2, Sr 1,

* studen reinl, Arbeiter sch.
3307

Loh.. Frontip.
aga möbl. Zim. an
^- ^z ^ verm. Anzufrapgen
2 Mnge Lenke erh. Schlaipc.ic.

N-rostr. 3. 3. El, 2825
Wwl ni. 2 Leiter? (icp.)

ZU verm. 2826
_Aerostr , 3, 3. et.
^ Zunmer pro Woche 3

ilraü» ß ~ J " derm. Niederwald^
SÜLjVjStb 1. .,7qa
A^ °°-rwalb,Ir. TI, P. i., „wl

1" verm, 3514
3, ,ch, mövl,

*«*,£ *'* i°'- s£hr billig zu
»dM -— __ 2985

/Aebanfir . 15, 2. l,, sch möbl.
Zimmer an e. sol, lg. Mann

sofort zu vermieten, 2953
>tzL rbe,ler eru

borststraße 2,
Knorr.

Schläfst, Scharn-
Parr., r., bei

890

l? 1, °-> 1 . St, , sch. „iövl
z» vm. 3ii9n

PC n̂ lmt"C1' an ein allst,
V . 2u Dm- Phlsippsbergstr. 14,

3207

i°f- an cm. 2878
W jiral ""111' ' 1" verm. Roo„-

rarterrezirufflei-
ob- anst

Roo
/raves

, Ge.
.9 zu Herrn. 3315

nflr- 9. Parti links.
®rbeiter üö- rcml.
Mctqjo f '£tflla»wic3294

°.M ' 32
Zinüncr

a- verm mit oder ohne
9589

V .' @t’ 9Ut möbl,
"M Pension ans

-r« n| tt bSL_ 1015
Ais . am,0u-*b > fcll" leere

tfje,®- Näh 9b‘? °ber später
“ 12- 1. S . flf- °d- Stein»

3225

/fcim Herr ob. b. Arbeiter ftilDet
sch. möbl. Zim. in. u. o, P.

Scharuhorstsir. 14, 3 links. 3191
rAlchön möbl. Zimmer zu verm.

Preis 22 Mk. mit Frühstück.
Scharnhorststr. 33, 3 links. 2790
r̂ »tchön möbl. Zim. zu vermletei!.
d Scharnhorststratze 33,
links.

3. St.
1796

tchachlstr. 30, 1. r,, möbliertes
* Z immer  zu verm, 2897

|Cm aujt. Arbeiter erh. Schlosst.
Schwalbacherstraße 25, Mtlb.

3. St . lirt ’S. £061
moot. Zimmer m. je 2 Lenen

™  u . voller Pens, zu vm, 8992
_Schmalbächerstr , a9, P.

möblierte Zimmer mit voller
&  Pension sofort oder später zu
veriuletcu. 899

Schwaibachersir. 49 Vdh, Part,
FLinif . mövl. Znn. (sep. ElNg.)

mit 2 Betten bill. zu verm,
Sleing asfe 18, 1. _ 3247

ordentlich. Mädchen findet
schöne Scheafsteue, 1j24

Näh. Walluferstr. 9. Hth, 1.
rbeiter erhalten Logis Walram.

nraße 9. Part . 32l9
«Gtu junger 'Oiauu erh. Ko,i u.
'»2 ' LogiS. Näheres Walram»
stroße !5, 2. St . rechts. 2915
^Ĥ dalraMftr. 29, 1. r., sch'mövl.

Zim. an anst. H, z v, 9768
^ -P^ estendslr. 26, P. 1, jofoit 1

möbl Zim. billig zu verm.
2810

i»Hd^ öru,str. 6, 1, möbt. Zimmer
zu verm. 321«!

nständlg« Leute erhalten gutes
Logis. 6941

Wörthstr. 16. 2. I.

Metzgergasse 18Z
Laden mit oder ohne Wohnung
zu vermieten. 168

Laden,
Hs Quadratur , arost,
11 Meter Front — nebst
gr. Pack- bezw. Lagerraum, in
g. Geschäfts!., nahe der Nhein-
straße, per 1. Okt. zu verm,
Passend für fein, Koloniolw,»
u. Delikatesscngesch., auch für
jed, and, Geschäft, N. Moritz-
straße 13, Eckladeu,  2136

Laden.
Schöner, großer Loden, besond-

geeignet für Papier- und Schreib,
waren, sowie Schuhgeschäft oder
Zigarrenhandlung rc, billigst zu
vermieten. 7976

Näh. Moritzstr. 28, Kontor,

Laden.
Schöner, großer Loden, ev.

mit Ladenzimmer, in guter
Lage, für jedes Geschäft ge»
eignet, sofort billig zu verm.

Näh, Moritzstr. 28, P . 2788

jCutiön mobl. Zimmer zu ierm.
A Dorkstr, 29, 1 r._ 3339

insach möbliertes Zimmer zu
verniieten. 10069

Zimmermannsir. 8, Gth, 3. r.

Adoisstuiße7
Loden, ca. 45 Quadratmeter,
mit anschl, Bureau, geräum.
Msgazin und Wohnutig, per
soitrt zu verm. 5551

îkLlucherftraße 23» ein Laden m
Zubehör zu verm. Näh,

daselbst im Laden ober Nilolas»
nraße 31, Park. l. 1938
-zlucherstr, 27, Loden mit 2- oder
N 3-Zimmer>vohnung per sofort
oder später zu verm. 8731

Näh. daselbst1. St . rechts.
otzhcimerstr. 55, stieubau sch.

^ Laden mit Lagcr-Bureau, Gas,
elcttr. Licht rc. zu vermieten. Näh.
dal'eibst. 2310
- chöner Laden, Herbernrage 12.
^ m. gr. Schaufenster u. Wohn
per iasort zu ocrmiethen. 5788

Laden,
auch für Bureauzwecke, zu verm,
Jahnstr , 8, 1,_ 2607

Läden,Marktstr. 32
(Hotel Einhorn) zu verm, 2066

Heinrich Wels.

Laden
Marktstratzc 6 fa .üJt irfi ) ,
tteu umgebaut, a. 3 Monate
zu verm. Vörzügl. Lage, für
jede Branche passend. Näh. bei
Hl »rijx,Farbware »gesch. 2087

^HĤ antzstr. 43, Laden m. Ei».
»VT - richtung pcr sos. zu verm.

Näh. 2. Stock. 489

^H>ledfrwaldstr. 10 ist ein Laden
■*' *’ mit kleiner Wobnung, sehr
paffend für Friseure, per sofort zu
vermieten. Näheres Herderstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ning 74, 3Cranienstr.45, schöner Laden
mit 2-Ziminerw. für jedes

Geschäft geeign., per 1. Llpri! zu
verm. Näh. im Eckladeu. 8255
illlattetftr . 42, Laden in Wohn.,
^ Pass, für Schnellsohlerei, zn
verm., ev. euch  Haus zu vk. 1827

in größerer, modern einge¬
richteter Laven mit Moga-

zinrauiii ans sofort oder später im
Hanse^Wedcrgosse 3V , der
Conlinstraße gegenüber, zu verm.
stläh. im Eckladeu daselbst. 1141

î ^ ildclmstr. 10> neben Lais
’***?  Hohcnzollern, beste Ge¬
schäftslage, neuer, hübsch. Laden
mit großem Schau-Erker(seith.
Japan -Waren), sehr geeignet f.
Zigarrengeschäsl, per 1. April
zu verm. Preis 6200 Mk.

stläheres Bureau Hotel
7807 Metropole.

Dotzheim,
Biebricherstr., ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. n. Küche, nebst
Znbeh.. f. jed. Geschäft pass., b. zu
verm. Näh. dost 8345

Schöner , grosserLaden
mit Ladcuzimmer billig zu Perm

Näh. Sjorkstr 4, 1, 1452
P'^ eichäflsdaus in Soniieuberg,

hochrcut. für Metzgerei einger.,
ist unter günst. Bed, zu vk., oder
Lade» mit Wohn u. Schlachthaus
an einen Metz er zu vm. Off. u.

• D. 2427 an die Exped. dieses
Blattes. 2366

Adolfstratze 5
schöne gr. Helle Souterrsinrämne
und gr Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.

Näh, das, I. St . 8675
^Lertramstr . 5. gr. Lagerraum
^ nebst Bureau, ev. auch als
Werkstätten, aus I. April zu vm.
(96 Quadratm.) Näh. Georg Birck^
Bertramstr. 10, 1._ 8215
^iiufcrci nebst4 Zim., Uork-

straße 19, per 1. Juli zu
verm. (auch mit Hans zu oerf.).

Näheres Bismarckrin.i 9, bei
Bfoll. _ 2371
(ZL chönc helle Soulcrrainräume

Bureau,' großem Hofkeller
Lagerraum für Weinhaudiung oder
Eiigrosgeschöft sehr geeignet, mit
schöner3-Zimmerwohn. ans 1. Slpr.
zu vermieten. 5383

Näh. Clarenthakerstr. 4, i. Laden.
ĵ tei schöne gr. hell Parlerre-
/+J  Räume , für Konlorzwecke
(Architekt, Ncchtsanwalt) passend,
zu vermieten. 8316

Dotzbeimerstr. 36, Part.
/Gmfcrtir. uO, gr. Keller, Lagcr-

raum u. Bureauzim. sos. zu
verm. Näh. das. und Druckerei
Jean Roth. Schachtstr 31/13. 1214

Lrriseustr. 43,
Ecke Schwalbacherstr. wird ein
Teil des Part , für

Konditorei und <£«f€
umgebaut und ist per I . Juli
zu verm. Näh. daselbst2. Et.
links. 2031

Cornptoiv. Schönes.
Helles

Partcrrezimmer, in best. Geschäfts
läge, pcr 1. Juli zu verm, 2789

Näh. Moritzstr. 28. P.

DAismarckring 5, Helle Werkstätte
mit Wasser und Feuer sos.

oder später zu verm. 5-»5
tÄtallMtifl mit eleftr . üitfjt
W Rcmisc tauch für 'Auto¬
mobil ) , gr . Lauerkeller zu
verm . „Zum weitzeu Nöül"
Bleichü ratze 18 . 2201
>tẑ isuiarckring6,Werküälte.Lager-

räume und Bureaus zu vm.
Näh, daselbst Hochvart._ 2376
^H-Lismarckrilig 33, großer Keller

mit Bureau sofart zu verm.
Näh. Mittelbau. 2327

^Hllücherstr. 23 ist eine gr. helle
Werksiätte zu verm. Näh.

daselbst im Laden' oder Nikvlas-
straße 31, Part . s. 19^

Schöner , hellrr Bicrkcller
zu vm. Blumer 8c Sohn , Tamps-
schreinerei, Dotzbeimerstr. 55. 2312

9otzheimernraße 55,Nrucau, za420 fffs-Mtr. groß, Helle Wcrk-
slätte u. Durcaus mit e cklr. Licht,
Gas. ev. Ausz. u. Dampsheizimg,
ganz oder geteilt, sowie Heller ca.
360 □ »Bieter gr. Lagerspeichcr zu
verm. Näb. daselbst. 2311
ZZotziieiiuerstr. 8«, Helle Werkn.
U 60 Quadratmeter, mit Boden
u. Keller, sog!, zu verm. Näheres
Vds., 1. St . links. 2352
Lr> otzbcimerstiaße 105 ( tSütcr-
^  bahuhof ) , schöner, Heller
Lagerraum oder Werkstatt, sow.
Stallung mit oder ohne Wohnung
zu verm. 4649
LtSlkvillerstraße 14. ich. Helle

Werkstälie und Lagerraum
per 1. April zu verm. Näh. Vdh.,
Part . od. Orauienstraße 17,
2. St . 8874

Trockene
Lagerräume,

auch für Möbcllager . sowie ein
Bierkeller, Lagerkelleru. Hos mit
Wohnung, für Kohleuhandlung, zuvermieten.

Zu erfragen 3398
Eleonorenstraße5. 1.

AGrdachcrur. 7, 1. I., Wcrk»
statte mit 2» ober 3-Zim.-

Wohnung auf Oktober 1906 zu
vermieten. 3122

Stallung
für 5 Pferde, nebst 3 Zmimerw
u. allem Zubeh. auf 1. Int , 1906
zu vm. N. Emserstr. 10 3217

aum aus
verm. Geis-

rankenstr 20, Helle Werkstätte.
auch als Lagerraum zu vm

Nah. 1. St . rechts. _780!
|j verschließbarer Lagerr1. Oktober zu verr
bcrgstr. 9.
^Werkstätten . ' Lagerräume, hell
'** *  und geräumig, zu vermiet.
stläh. Sllatterqaffe 10, Lad. 7800

crderstr. 25, sch. Werkstätl
_ mit Gas» und Wafferlcilung

u. kl. Lagerraum mit cder obue
3»Ziulmerwohu.  zu verm. 2<ff2

Gvotzer KeAer
zu verm. 2603

Jabnstraßc 8,  1.
rvlaraiialerftr . 5,” Ardeils. oder
<» »- Aufbewahrungs-Räume, im
Souterrain, ca. 115Q .-Meter groß,
z. vm. Näh. Walkmühlstr. 4. 3852

H

FLroßer Lagerkeller zu vermieten.
Schwalbacherstr. 23. ° 2589

rf̂ inc Werknätie, em Zun., fof.
'M' ober spät, zu verm., auch als
Lagerraum zu benutzen. Schul-
gasse 4,  Hth . 1 Tr. 9646

M«Idürl>sseL°"S
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder gelh.,
für jed. Betrieb geeign. (Gas-
einführuug), in äußerst be¬
quemer Verbind, zu einander,
per sos. od. spät, zu vm. 'Näh.
im Ban oder Lauburcau,
Göb.nnr. 13.

^H4* euritznr. 3 / Werkstatt aus
***? 1 . Juli zu verm. Näheres
Hlh., 1 , oder Frankenstraße19,
Möbelgeschäft.  2260

orksir. 17, Werkstätten, Lager¬
räume und gr. Keller sofort

cdcr später billig zu vermieten.
Näh 1. St . rechts. 2085worksir. 29, sch. Werkst a. als

Wäschereio. Lagerr. 1. 4. 06
i> vm. (300 2)2.), ev. mit 2-Zim-
SSofmitnq(290 Mk.). 9118
d4ft rcBec heller Lagerraum, Psirk.,

als Möbellager zum 1. Apri!
zu vermieten.

Näh. Yorkstr. 31.1. l.
491

verküM
FLin schweres fehlersr. ArbcitS-
^2/  Pferd sofort zu vk. 2731

LLellritzstr. 20. Hth. 2 l.
2  Kanarieuhähne

(Stamm Seifert) und 1 Fahr¬
radständer billig zn verk.
_Dotzbeimerstr . 98, 2. I.
^ .wgerzahmer Papagei billig zn
tiy  verkaufen. 8974
_Drei (veidennr. 6, 1. l.

Zwei französische

Kaninchen
zu verkaufen,
im Stall.

Lstauriiiusstraße 8,

Eine Federrolle,
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen.

Aug . Beck,
2591 Hcll mundstraße 43.

gebr. vstuchwageii, 1^ gebr.
Break, zu verlausen 8231

Lehrstraße 12.
j£ m gebr, Halbverdeck, Jagd-
® wagen- Coupä, sowie neue

Federrolle billig zu verk. 2907
Hcrrnmühlgasse 5.

)Lrne fast neue Haaü - Fcdcr-
rolle , 1 sch. Kimsischmtede-

rahneiischild billig zu verk.
7954 Aarstr. 21, P . I.
Gcbra »lchte Zieiikarre»
billig zu verkaufen 2710

6^rankenstraße^
last neue wasserdichte Decken,

™ 1 auf 8X10 Mir . u. 1 auf
4> 4 Mtr . groß, s. Flascheni-ier-
hdlg. geeignet, sos. bist, zu verk.
Näh. in der Erp. d. NI. 10051
$$45etUfäffer , sriich geleert, in

allen Größen, Ophoft» und
Südweinsäffer zu verkaufen.
607_ Albrechtstr. 32

l ^ roße. Helle Wcrkna't sos. od.
*2*  später zu verm. Claren-
lialerftrafee 4. 99> z
Stallung für 2 Pferde um

Wageureunseu. Wohn, von
2 Zimmern u. Küche per sos. od.
später zu vermieten. Miete jährlich
500 Mark. Näh. Luisensir. 6. 1.

_ 3306
ij| Jeticlbc(fitra|3c 5, Souierrain.

räume für all- Zwecke, groß:
u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und 29asser, fof. bill. zu vm. 9633
^ »elteibeckstr. 14, ,ch. Wertstalt
V * zu dem b. Preis v. 150 M
ZU verm. 2g7g
^L2 erauunge 9agerräu,»c, auch zu

Werknältcn geeignet, auf gl
oder später zu verm. 7732

22 äb. Philippsbergstr. 16, P. j ^
^H< be,naauerstr. 8, Lagerraum u'
** *■ Werkstätte sofort oder später
zu vermieten. _ 7903
^h .ingauernr. 8, P. r.» Pagers
vv - platz mit Gemüse- nnd Obst¬
garten. umzäunt, verschlossen am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
steiuerstr., zu verm. 7999
^horfr ., Hm und Keller, ev.
**  Wohnung zu verm. N
straße 6.

tfffyeiflugl. Hoftor ui. Glasscheiben
billig zit verkauseii.

1374_ Wellritznr.  33 , 1.

Kinderwagen zu verk Erbacher-
straße7, 3._ 3344

fi4V !t  Erh. Sportwagen zu verk.
Rauenthalerstr. 6, 1. 1. 3226

ZUlhilippsbergstr. 13, 1 neues
y*  Sofa und gebrauchter zwei-

2 MuscheMten,
f. neu, Kleiderschr. 15 2)2., Küchen-
Ichrank 10 M.. Tisch3 M., Stühle
1,50 M., Anrichte 12 M., Schreib¬
pult8 332., Spiegel, Bilder u. versch.
Rauenthalerstr. 6, P . 1372

sitziger
kaufen.

Sportwagen zu ver-
3284

■J gute Handnähmaschines. 6 M.
JL  zu verkaufen. 3280
__ Ludwigstr 3, Bdh. 1,

Zwei gur erbalten.-.

uoifflänttiae Rittes
billig zu verkaufen. 2136

Näheres Oranienstrasre 37,
Htb., I. I.

Konzert-Ziter
billig zu verkaufen. 3183

Albrechtstraße46, Vdb. 4 Tr.

Gute Violine
preisw. zu verkaufen. Bleichstr. 29,.
1 linls . 2393
Üllliauinos von 350 Mk. au--
V  cmpfi.-h t G. UrbaS , Wörth. .
straße 1. 3075-
MLiano . sehr gut erh. b zu vk. ’
^ Bismarkr-ng 16 P. r. 3212
mut ^ erb Piafs-22ähmaschine. für

Schneider od. Tapezierer ge¬
eignet, bill. zu verk. M. Häßler,^
Langgasse 54. 2441'

Gelegenheitskauf!
Ein fast neues Brockbaus Kon-

versations-Le; ikou nnd ein kleiner
pbotogr. Apparat, bill. zu verk. '
2161 Pbilipvsbergslr. 51. Frtip. -

erh. Frakkauzug , mittl.
Größe abzugeben. 25152515 Herrngartenstr. 5, P.

4 Betten
zum verm. geeign. für L 12  Mk..
18 Mk.. 30 Mk. und 40 Mark,
Nachttisch5 Mk., Waschtisch8 Mk.
2 Tische 4 u. 6 Mk. s. zu verk. '
Raueiubalerstr. 6. P . 2642

Grirmeruttg.
Gut und billig kaufen Sie.

Nur 22eugasse 22, 1 Stiege. 2145
(Ztch. Oleander billig zu verk.
W Frankenstr. 4, 2, 3281

erh. Billard Torfseider,
zu verkaufen. 2412

_Nöderstraße 9.
O^ osas v. 12 M. an, Bettstellen

v. 3 332. an mit Sprungr.
15 2)2., sowie alle Arten gut erh.
Möbel wegen Rauminangei zu sehr
billigen Preisen. Ildolfsallce 6,
Htb. P. 3259
Neuer Taschen - Diwan
42 232., Sofa u. 2 Sessel 90
Chaiselongne 18 M., mit schöner
Decke 25 Mk. zu verk. 2331

Nauenthalerstraße6, P.
t̂ oppelletiern zu
^  Seerobenstr. 22.

verlauten
6022

|itut etbaltene« Fahrrad zu
verkaufen Kaiser Friedrich-

Iliuq II , Frontip. 2775

uul
Roon>
7795

hHNSauergasse 10, ein Panerre-
zim. als Werkstatt, Bureau

oder.Lagerraum fof. zu verm. bei
S . E .ern. 3605

S| » üDcSl)emietftr. 33 (Neubau)
vl - großer Wein- u. Lagerkeller,
v. 90  Quadratmeter , fufort zu
vermiethen. 241,7
/ßiue Wohn, mit Werkst, a. gl.
^ ober sp. zu vermieten. Sedan,
straße 5. 3127

-̂ahvvad,
m bester Versasjung, neue Kette,
Kettenräder und Gummiaarnitur
sur 40 M. zu verkaufen. 3142
^ ^ .^ ^ ^ Webergaffe 38, 2 1.
^vß vtauiiolz ü Karren 3. >̂u M,

liefert 2008
A . Kock , Aarstr. 8.

I ^ in fall neuer Spart -Liegewag
> 7' ZU verkaufen. Werderstr. 6.'
Vdh. 3. St . rechts. 3137

Damensclmeiderei
mit feiner Knndsch. s. preisw. vk. :

u, L. M. 57 q, d. Verl 3273
Ai » Abbruch

Leberbcrg3 sind gr. cif. Fenster,
Saudstemplatien, Sparren, Pfosten. '
Ballen, bis 12 Mtr. lang, usw.,
billig zu verkaufen. P . Lcrch,
Dotzbeimerstr. 172._ 3342

gr. iiußo. lack. Kle,verschränk
35 Mk., dito Itür. 12 und-

10  Mk ., 1 Kinderbcttstelle mit
Spruiigrabmen, Matratze u. Keil
10 Mk., 3- u. 4-schubl.Kamuioden
14 Mk., Chaiselongues 10 Mk. ,.
Rohrsessel3 Mk. 4eckige Tische
Blumentische, kleinen gr. Spiegel,'
Spanische Wand, Wafchschränkchen
zu verkaufen. 3341.

Hochstätte L8.
Gebrauchter, zw.-iiüriger

Eisschmnk
1.10 br., 63 tief, 85 hoch, zu verk.
Neroial 10, Hochparterre(nur
von 2 - 3 Uhr). 2621

Eine Grube '
Pferdedung

zu verkaufe ». 2485

Hochstätte 6.
“Z."Herren-Kleider
zu verk. Sjorkstr. 3, Hth. 1. 3201

Zlgmreil-
EimiMung,

eignet sich auch für Papier - oder
Wollware » u. bergt., sowie eine
neue Hobclvank sehr billig ob.
zugcbeu. Marktstr. 12. Hth,
8566 _ bei Späth.
I ^ 'uc gr. Waschmanges. Wäscherei
^2 - geeignet, ist billig zu verk.
22. Nömerberg 39. d. AHiniis. 3315

L)2e„, gutgehendes
Flaschenbiergefchäft

ist lllligst zu verkauseii
Off. u. St. O . 100 an die

Erped. d. Bl. 3193

Ü
Geschäft

gleich welcher Branche zu kaufen
gesucht. Agenten verbeten.

Ofs. u. «1, H. 3348 an die
Expeb. b. Bl. 3351

Stroh-Dung
eo. aufs ganze Jahr zu kaufen gef.
Schriftliche Mitteilung an Iran
Marquart, Wiesbaden, 3270
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k| jn : miß SScrtaui von yiu eil).
Möbeln und Vetren, Keller¬

utensilien, Flaschen und sonstigen
Gebrauchsgegenständen. 1862

August Knapp,
Moritzür. 72. Gtb.

12. Juni 1906. Wiesbadener Gencral -Änzetger.
21. Saljrganft

Ein kleiner gebr gut erhaltener

Küchenherd
zu kaufen gesucht. Off. m. Preis
unter L. F . 430 an die Exped.
d. Blattes.

Ein Kind S,.L s's"
Wellritzstraße 19, 2.

FI " Obige Annonce ist irrtüm¬
lich eingerückt und nicht Wellritz-
rstaße 19, 2. Stock. 8070

Wchittk -Ardrite»
werden billig und gut besorgt.

F . Wittlich,
3162 Tapezierer.

Rheingauerstr. 6.
OK  Ufry Magdeburger
äu lig * Pflaumenmus.
F Schaub, Grabenstr.  3 . 21 0/273

Pferdedung
von 1 Pferd wird

gratis
abgegeben, wenn derselbe zweimal
wöchentlich abgeholt wird. Adresse
in der Exv. zu erfragen.

AnzündeholzV
gespalten , ä Ctr. 2 .20 Mk.

Brennholz
ä Ctr . 1.30 M . 7586

liefern frei ins Haus
6khr.

Dampf - Schreinerei,
Schwatbacherstr. 22. Tel. 41'. .
Folgende , sehr gut er¬

haltene Möbel:
1 pol. Waichlisch mit Marmorpl.
und Toilette 25 M-, gr. 2tür.
Kleiderschr. 35 M.. So 'a 22 M
2 Kommoden 15 Pi. und 20 M
pol. ovaler Tisch 14 M., Berti'.ow
32 M., Kückieuschr. 20 Mi., An-
richteschrank l5 M., 4 vollitändige
Betten 25—40 M., Bettstelle mit
Sprunqrahmen 15 M , einzelne
Bettstellen, Strohsäcke. Deckbetten,
Tische, Stühle, Spiegel u. s. w„
sehr billig zu verkaufen Wellritz-
straße 37, Htü. 1._ 782Möbel.

Ent gearbeitete Möbel,
Meist Handarbeit , wegen Er
sparuiff der hohen Ladcn-
micthe sei,- billig zu vcr-
kaufen: Vollst. Betten 60—loO
M„ Betts!, 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M„ Spiegel¬
schränke 80—90 M., Vertikows
polirt) 34—60 M., Kommoden
20—34 M„ Küchenschr. 28—38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Lsrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12- 30 SDt.
Sophas, Tivanr , Ottomanen 20
bis 75 M., Waschkommoden 21 bis
60 M. Sopha- und Auszugtlsche
15—25 M,, Küchen- u. Zimmer,
tische6- 10 M„ Stühle 3—8 M.
Sopha- und Pseilerspiegel5—50M.
u. s. w. Grosse Lagerräume.
Eigene Werkst . Franken-
ftrefjc 19 . Transport frei.
Auf Wunsch Zahlnugö 'Cr-
llichterinici- 4880

Damen-
Kopfwaschen,

bestes Mittel gegen Haarausfall u.
Schuppen. Separater Damen
Salon. Anfertigung sämtlicher
Haararbeiten. 1661

K. Löbig,
Damen- und Herrcn-Frifeur,

Bleichste .. Ecke Hclencnstr

Achtung!
Zahngebisse , Plalina,

altes Gold und Silber
kauft zu hohen Preisen 3319

Carl Kohl, Juwelier,
Schwalbacherstrasie 47.

IlIrtfrlTu S- - alch°n u. Bügeln
mm  wird angen. 1227

Biücherstr. 28. Ho ckiv. r.
Lli . illoi "'. Glas', Marmor-Mirulkl Alabast.. sow.Knnst-
gegenstände aller Art (Porzellan
feuerfest». im Waffe: baltb.) 4883

Uhlinan », Luiseuplatz2.

Gelegenheitskauf!
Kompl Betten von 38— Mk. an,
Kleiderschränke„ 18.— „ „
d,üchenschränke„ 27.— „
Waichtische „ 12.— „ „
Nachttische „ 6.50 „ »
Bertikow, pol. „ 48.— „ „
Flurtoiletten „ 22.— „ „
Bettstellen „ 16.— „ ,,
Rahmen „ 16— „ „
Matratzen „ 10.— „ „
Strohsäcke „ 5 — „ „
Tische „ 5.50 „ „
Stühle „ 2.50 „ „

ferner:
Kompl. Schlafzimmer. Küchenein¬
richtungen, Speisezimmer und
Buffets, engl. Schränke. Sofas.

Garnituren, Trumeauspiegel,
Bilder, Auszngtische, Anloinerlen-
lische re. äußerst billig zu ver¬
kaufen. 8250

Uhren
repariert fachmännisch gut und

billig

Friedrich Seelbach,
32 Kirchgaffe

Bleichstr. 18, 1.
AnLnudeholz,
fein'gespalten, per Ztr. Mk. 2 .10
Abfallholz,

„ i .ao
frei ins Haus empfiehlt

Hch. Kirmer,
Dampsschreinerei, Dotzheimerstr. 96,
_ Telefon 766._ 3238iiiiieHos?

Auf mein Verfahren äur
Erfüllung sehnsüchtiger Her'
zenswünsche erh. ich Dentsch-
Reickspatent. Ausführliche

Brosch, Alk. 1.20. 607/901
B . Osclimann , Kon¬
stanz I> 153 f

Für nur 8 M ark
versendet unt. Nachu oder
gegen Voremsdg. d. Betrags
30 wircl . goto Bücher
und inter. Broch, (darunter
mehr. eieg. geb.) 9716
Mitteldeutsches

Antiquariat,
Wiesbaden, Wevergasse 14.

I
- »
r 81

| JederNervenleidende lese d. Brosch.
I ,,Ein gross . Fortschritt auf d . Gebiete

der Heilung sämtlicher Gemüts - undJCewen-
leiden “, wie Nervosität , Schwermut,
Schlaflosigk ., Angstgefühl , Schwin-
delanfälic , nervöse Kopfschmerzen,
Gehirnschwäche , Epilepsie . Gegen
Einsend , von 20 Pf . in Briefm . fr . zu
beziehf d . Apotheker -Uäss ^ en
in Ttij ^ iosreii « . Rh , 14U (B’a .len^

näss , und trocken® Schupponflechto,
»kroph. Ekzema, Hautausschläge,

offene Fösse
Beinschäden u. Boingoschwüre. Ader-
beine , böse Finger , alte Wunden

sind oft sehr hartnäckig;
wer bisher vergeblich hoffte

geheilt zu werden, mache noch einen
▼ersuch mit der bestens bewährten

RINO - SALBE
frei von Giftu. Säure, Dose Mk. 1.—.

Nur echt in Originalpackung
weiss - grün - rok und mit Firma
Eich . Schubert“ Co. , Weinböhla.

Fälschungen weise man zurück.
Wachs . Naphtalan je 15, Walrat 20, |
Benzoefett , Venet . Terp., Kampfer¬
pflaster , Perubalsam je 6. Eigelb 30,

Chrysarobin 0,5.
Mm haben in den meisten Apotheken.

NNMnMWW
Kölnische und Düsseldorfer

Gesellschaft 8772
Adfabrten v. Biebrich Morgen

8.20, 9.50 (Schnellfahrl„Deutscher
Kaiser", „Witveim, Kaiser und
König"), 10.35, Mittags 12,50
gis Coln, 1.05 bis Coblenz, nach¬
mittags 3.20 (nur an Sonn - und
Feiertagen) bis Aßmannshausen.

Gepäckwagen von Wiesbaden
nach Bie.'rick, Morgens 8 Uhr.

Biebrich Mainzer
Dampfschifffahrt

August Waldmann.
Im Anschluß an die Wiesbadener

Straßenbahn.
Fahrplan ab 6. Mai 1905.

Von Biebrich nach Mainz.
Ab Schloß (Kaiserstraffe Haupt-

babnhos Mainz 20 Min. später) :
8.20*, 9, 10», 1l , 12*, 1, 2.
3, 4, 5. 6. 7. 8, 9*.
Von Mainz nach Biebrich.

Ab Stadlhalle (Kaiserbraße Haupt-
bahnhof 7 Min. später ausschl.
9.b0) : 9*, 10. 11* 13. 1*.
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8,8 .40, 9.30*.
• Nur Sonn- u. Feiertags.

Sonn » und Feiertags ev. halb¬
stündlich.

Wochentags bei schlechtem Wetter
erste Fahrt 1 Uhr ab Biebrich,

2 Uhr ab Mainz.
Extraboote für Gesellschaften.

Abonnements,
Fahrpreise: 1. Klasse eins. 40 Pfg.,

retour 10  Pfg ., 2. Klaffe eins.
50 Pfg-, retour 40 Pfg.

Frachtgüter 40 Pfg . per 100 Kg.

Reise Koffer,
Hut-, Schiffs- und Kaiscrko er, in
bekannt guten Qualitäten , sowie
sämtliche Sattlerwaren u, Schul¬
ranzen werden billig verkauft.

Neugasse 22 ,
1682
L' L >n Kind wird in Pflege gen.
VZ- oder als Eigen augeuommen.
Scha riiborstnr. 14, 3 links. 3190

FSeschäslswagenbauernd f. vorm.
zu fahren gesucht, ev. kann

auch eine gute Federrolle gestellt
werden, Off. unter G . 3227
a» die Exp. d. Bl. erb. 3228

Schuhmacher sof. ges. Ludwig-
V llratze 3, Hlh. P . 3277

Autzrknecht
sofort gesucht bei H . Noffdach,
Kellerstraße 17.  _ 3202

Junger Manu
mit guter Schulbildung und sch.
Handschrift als Lehrling ges.

Albert Kaufmann,
Weingroßhandlung,

2983 Schlichtern: . 13.

Lehrling
>u. günst. Beding, sofort gesucht.

Jac . Keller . Schreinerm.,
Walramstr. 32. 2139

Wirtschafrs-
und Kontorstüh'.e, sowie
alle andere Arten kauft
man billig u. gut in der

Stublmacherei
Philipp Steiger,

Heienrnstr. 6.
Flechten, ReparierenU. Polieren

billigst 1116

BuchT Ehe
39 Aibild., statt M. 2.50 nur
M. 1.—. Preisliste über int,
Bücher gratis. St. Os hinan ».
KonstanzD. 256. 902/105

Iiitfeijttuf,
Dotzheimetstraste 15.
Von Sonntag, den 10. Juni,

ab-.,' , 8 ' /, Ubr:
Gastspiel des

Chambly-Thsaters.

10'■  frltcnrKriefmarkc»:
». GCUiita. Hoili, Kongo, Korea,
Krcla.Pers.,Siam,Sudan!c.ie.
—alle versch.—gar.echt—»ne

rNltl. PreiSl .grat . E.Hayn,Naumburj» a.

^Vüfc* g. Btutstocknng. Timer-AI mau», Hamburg, Fichte-
straße 33._ 617,320

Gruudutanus
Wnlneral

ist wirklich vorzüglich u.allen an

Ah6MaÜ8MU8
Leidenden zu empfehlen.

KowollikenO -S ., d, 16. 3. 06.
Schmatolla . gräfl. Rev.-Förster.

LrundmannS Blutrcinig.
Tee mit Schutzmarke Vulneral
ist nur in Apotlielen pro Kanon
50 Pfg., 5 Kartons 2 Mark zu
haben Man verlange ausdrücklich
Pulucral -Tee und weise Fäl¬
schungen zlirück. ApotbckerGruud-
manu , Berlin SW 10,
Frlednchüraße 207,  2302

Ter

Arbeits-
Uachwris

des
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

! wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex-

! pedition Mauritiusstr. 8
angeschlagen. Von4'/, Uhr
Nachmittags an wird der

jArbeitsmarkkostenlos
jin uns.rer Expedition ver¬

abfolgt.

(tTuiiUiiiies Keim,
Scrderstr . 31 , Part . l„

Kiellennachwris.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
l Mk. täglich, sowie stets gui-
Stellen nachgewiesen. Losort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Alleinmädchen. 164

Kautionss. Mann s. Stellung a
Kasstrer

vd. sonst. Vertrauensposten. Qff.
u. K. 3306 an di- Exped. d.
Blattes._ _̂ 3303

Dauernde Stelles. lös.
Fräulein. 20 Jahre , kath, sranz,
pcrs. sprechend, in bessere Familie,
Privatbotel od. dergl., q. Schuld.,
macht auch leichte bäusl. Arbeit.
Adam Marschall , Lndwigs-
baien._ 2434
0*̂ üng. Frl ., kausm. ged., s. p. o;.
-o oder sp. Stellung a. Kassierm,
selbige kann auch im Verk. t. sein.
Gefl, Ang. u. M . K. 117  an
die Exped. d, Blattes 2182

L^ ackiercr-Lehrlilig geg. Bergürung
'^  gesucht. 3279

Hellmundüraße 37.
In unserer Druckerei fiuDet cm

Schriftsetzer
Lehrling

bei wöchentlicher Lohnzahlung
Ausnahme. 1846

Wiesbadener
General -Anzeiser,

_ Manritiusür. 8.

Vnchdrneker-
Lehrling

aegin wöchentlicheLohnzahlung
sofort gesucht.

Wiesbadener
General -Anzeiger,

Mauritiusstr. 8.

Lehrling
u. günst. Beding, sof. gesucht.
3.  G . Mollalh's Sameubdlg.,
16 Marktstr. 12.

chlosserlehrling gciucht.
8480 Iorkstr. 14.

Hotel--HmsWs
Persoosl

aller Branchen
sinder stets gute und beste Stellen
in ersten unt ielnsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Zentrai -Plazierungs-

Burea»
Wallrabenstein

24 Lang gaffe 21,
vis-ii-vis dem Tagdlall-Vertag.

Telefon 2S » 3.
Erstes u. ältestes Bureau

am Platze
(gegründet 1»70)

Institut ersten Ranges.
Frau Lina WaUrabcnstci ».

Stcllenverimllierin. 4572

Verein
kür luient ^elModeri

iin kLlüIiÄUS. Isl . 574,
Ausschließliche Vcrögentlichung

städtischer Stellen.
kür Männer

Arbeit finden:
Buchdrucker
Bürstenmacher
Eisenhobler
Gemüse-Gärtner
Küfer
Tüncher
Feinmechaniker
Sattler
Schlosser für Ba»
Jung -»Schmied
Schneider
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Schmied-Lehrling
Schlosser-Lehrling
Hausdiener
Fuhrknecpt
Erdarbeiter
Laudwirthschaftlicher Arbeiter

Arbeit suchen:
Herrschastsgärtner
Kellner
Küfer
Maschinist
Hausdiener
Heruchastsdiener
Vertrauensposten
Kupierputzer
Krankenwärter
Masseur
Badmeister

Weibliche Personen.

gliche zum 1. Juli ein M,
^ alt. Mädchen , welches HeuS-
arbeit versleöt und etwas kochen
kan», geg. g. Lohn. Nur solchem,
g. Empiehlungen woll. sich meiden.
Näh^ n d̂er̂ Exped̂ d̂ Bl^ M
Ein ruchttges tvtadchen sofort
VZ- aesuchr Helenenstr. b,EasthaB
„Anker"._ 4ääJ

fatifuiäiidjrn
sofort gesucht. Moritzstraßi S,
Blnmengesch. Walter » y
/̂ taubere unadh. Frau f. v°rm.
Va»̂ zum Diilchtrageii gef. ;

Schwalbacherüraße 14, Saben._
Junges trästigerMädchen

per sofort gffncht. ScharnM»
straße8. 1 r.  _
Flasche » ,Püleriunea goKKronenbranerei.

3-20 Mk. SS'sÄS
Nebenerwerb durch Schreibordn,
bäusl. Tbätigkeir. Vertretunĝ
Näheres ErwerbSceutrate >
Frankfurt a. M.

dAllcoisteb. Herr in. 6000  M.
Barvermüg w. m. Witwe,

welche ein Geschäft hat, bekannt zu
werden, würde cvent. a. Teilhaber
in dasselbe eintNten. Off. u. O.
644 an die Exp. b. Bl. 3365

Die Zauber - -s. Gcistcrwelt,
3litf treten des weltbekannten
Illusionisten Mr , Ctzambly,
Holland. Hofkünstler mit seinen
mysteriös. Temonsirationen, unt.
Mitwirkung Madame Alice
Kardck, sowi das ganze groß¬
artige Programm.

Die neuesten phänomenalen
Experimente.

Die geheimnisvolle Seeleu-
lvanderung . Die gr. Illusion
der Gegenwart. Diese Wunder-
produltione» haben 6 Monate
lang das ganze Berliner Publi¬
kum in Staunen u. Aufregung
versetzt.^

Auftreten von Madame El-
ziarma , genannt „Die stille
Kraft ". Nätselbastc Bewegung
von leblosen Gegenständen durch
unsichtb. Kräfte.
Preise der Plätze; Sperrsitz

9.—, 1. Platz 1 50. 2. Platz 1.—
Mk., Galerie 60 Pfg., im Vor-
verkauf z« ermäßigten Preisen bei
den Herren: Ang. Engel, Ecke
Rhein- n. Wtlhekmstr. » Taunus-
straßc 12/14, Lewin, Wcberg. 10,
Wittenlerg, Bahnhosstr. 20, Erb,
Moritzstr. 16, Meyer, Langg, 26.
Wolf, Wilhelmstr. 12. 3389

Miinnliclie Personen.

Zuverlässige ^ i
Zpiiimgs-Träge smaeli

für dauernd gesucht.

des Wiesbadener Ĝeneral -AtiL»-^

IN den besten

Kreisen ver¬
kehrend, für den
Verkauf größ.

finanz. Uuternehm. gesucht.
Off. mit Angabe v. Referenzen

werden unter „Agent 1327 ",
Frankfurt a. M., hauptposilag
erbeten. 2439

üuiö Vorkänfer
für 1 Pat .-Artikel gesucht Hohe
Provision. Näh. Schwalbacherstr. 6,
2. l. Zu melden zwischen 12 u.
3 Ubr. 3333

Gesucht
. ein junger Mann oder Mädchen,

welches Waffer und Limonade ab»
füllen kann, oder die- erlernen
würde, gegen doben Lohn.

WHI >. Wolf,
3366_ Riehlür. 3.

Perfekte, tüchtige
Rockarbeiter

gesucht. 2451
Phil . Puhr,

30 —40 Erdarbeiter
gesucht bei Gebrüder Roßbach,
Kellerstraße 17 u. Ludwigstraße 11/
_3128

Tchnhmacher-
Gehnlse

gesucht. Oranieustraße 18. bei
Platzbecker. 3192

Unseren Lesern
empfehlen wir bei Stetten -Angeboten , ,^ ^ ?̂ 'Bn !eige«,
KnnsS- und Verkaufs Offerten . Wohnu »gS-AN»e s
sowie ähnlichn Inseraten die Abteilung:

kleine ünreigen.
Jnscrttonspreis für die 6 -gespaltene dctnzllh^
5  Pfg (bei Ausgabe von Chiffre-Anzeigen keine Lpr » ^
zu benutzen . Der ausgedehnte Leserkreis unserer Z ^
bürgt allen derartigen Anzeigen sicheren Ersolg-

- Expedition des „
„Wieöbadeuec General -Auzerg <

Amtsblatt der Stadt Wi-ro-" " '
T -lefon Nr. 199.

Das lmmobilien*Geschäft vonJ.Chr.Glüel
Wilbelm8trasse 50, Wiesbade'i- ertt *•

empfiehlt sieh im An - und Verkant von . . |,unS ^
Villen , sowie zur llietlie und V ernu uD ter
Ladcnlokalen , Herrscliafts -Wolin « ***
Bedingungen . —Alleinige Hanpt- Agentur a ^
JLloyd “ , Billet » zu Originalpreisen , j __ -xsl.
gratis . — liunst - nnd Antik «»nlia *“ illing *

Fuhrwerke aller Art
pezicll Federrollen in jeder Größe stets vonotig^

» . Lissmann & CoJ ^g
7« , k.Feldstecher, >" *

Optische « nitalt gefiel^ t -. Sieger . '-' «»8»C.  1101m (Inh
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Bekanntmachung.
Mittwoch, de» 13 . Juni d. Js ., nachmittags

soll die Grasnutzaiug von einem Grundstücke, links der
Valkmiihlstraße, öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 6 Uhr an der Ecke der
Walkmühl- und Schützenstraße.

^Wiesbaden, den 8. Juni 1906. 3241
|; _ __ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die am 30 Mai d, Js . stattgefundene Gras»

Versteigerung ist mit Ausnahme der Nutzung von einer
direkt hinter der Beausite belegenen ca . 5 Morgen großen
Wiese genehmigt worden. Die Steigpreise müssen innerhalb
drei Tagen bezahlt werden.

Wiesbaden, den 8. Juni 1906. 3238
Der Magistrat.

- ■ —. . ■■ — — - -- --

Bekanntmachung. *
Mittwoch, den 13. Juni d. Js ., nachmittags,

soll.die Grasuutzung von den beiden Kastanienplantagen
tm der Platterchaussee, sowie von einer zirka 5 Morgen
großen Wiese hinter der Beansite nochmals versteigert
Lerdcn.
, Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor dem Haupt-
svrtale des neuen Friedhofs an der Platterstraße.

; Wiesbaden, den 8. Juni 1906.
3237 _ Der Magistrat.

Hundesteuer»
v Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom
m März 1906 werden diejenigen Besitzer von Hunden,
tvrlche die Hundesteuer für das Rechnungsjahr 1906 bis jetzt
"icht gezahlt haben, hierdurch aufgesordert, die Anmeldung
w Hunde und die Zahlung der Hundesteuer bis zum
**' Juni tz. Js . an unsere Steuerkasse im Rathause —
öjmtncr Nr. 17 — zu bewirken, widrigenfalls mit

bis zu 30 Mark vorgegangeu
"erden muß.
" . Hierbei bemerken wir, das; auch diejenigen Huden
w'eder anzumelde» sind, welche i >» vorigen
>sahre schon versteuert waren , sowie diejenigen,
l»r weiche Steuerbefreiung beansprucht wird.

Wiesbaden, den 5. Juni 1906.
Der Magistrat. — Steuerverwaltung.

. Bekanntmachung.
dienstlichen Interesse ist es erwünscht, Laß die für dm

u'chen Behörden und Verwaltungen bestimmten Schriu-
e an tetreffextbe Amtsstelle  und nicht an die
af bn des  S t e l l en i n h a b er s adressiert werden. '

U ? «rch die persönlichen Adressen treten oft Verzögerungen
£r  Bestellung ein, welche größtenteils vermieden werden
en, wenn die Aufschrift das betreffende Schriftstück gleich
leustlichxZ  kenntlich macht.

sei der Absender über die zuständige Amtsstelle im Zwei-
£lnpfiehlt es sich, das betreffende Schriftstück an „den

$iiW- in adressieren, wobei zutreffendenfalls noch der
tenn" -'«" Nienverwaltung", „Bauverwaltung", Steuerverwal-
M ^ usw- gemacht werden, kann.
siwie . allgemeine Verwaltung betreffenden Schriftstücke
städtu/̂ ^ £ Beschwerden über den Geschäftsgang bei einer
in richten̂^ waltungsstelle sind gleichfalls an „den Magistrat"

Wiesbaden, 7. Juni 1906. . 8299
M _ _ Der Oberbürgermeister.

<v* Bekanntmachung.
llrcln9e  hiermit zur öffentlichen Kenntnis, daß der

dann -J Zimmer  und der Materialienwärter Jo-
dys.z,? . ' iif er, beide zu Wiesbaden, zu amtlichen Sach-

. '6cn für die Ausführung von Desinfektionen von
NisiL Blindceben mittels Schwefelkohlenstoffes von

°rn°nnt worden sind.
/ -chsesi den 9. Mai 1906.
sn;,v T r̂ Ober-Präsident. gez.: von Windheim.

tẑ dvaden, den 7. Juni 1906.
Der Magistrat.

st», , Bekanntmachung.
*8nt h °Ue ^ ^onstrasre Nr 3 sind zwei Wohn-
^raun lt  üicr  Zimmer », Küche, Speisekammer,
«sin^ Ie 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver-
Haüst Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung

» Eingang rechts , 1 Stock, vormittags
lr Hin  cingefehcn werden.\ iny e Uusfunft wird auch im Rathanse, Zimmer Nr.

Nzj. o, Zvrmittagsdienststundcn erteilt.
1 ^°aden. den 23. April 1906.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Zn den Schuldverschreibungen der Stadt Wiesbaden.

^BuchstabeA, vom 1. Juli 189i ist die Zinsscheinreihe III
für die Zeit vom 1. Juli 1906 bis 1. Juli 1916 aus-

' zugcben.
Die Ausgabe erfolgt vom 20. Juni d. Js . ab Werk¬

tags von 8—12Vs Uhr bei der Stndthauptkasse(Rathaus,
Zimmer Nr. 2) dahier und zwar gegen Rückgabe der Zins»
schein-Anweisimgcn vom 1. Juli 1896.

Auch kann die Ausgabe der neuen Zinsscheinbogen
durch die für den Inhaber der Schuldverschreibungen kosten¬
freie Vermittelung der Königlichen Seehandlung(Preußischen
Staatsbank) zu Berlin und der Dresdner Bank zu Berlin
und zu Frankfurt a. M. stattfinden.

Wiesbaden, den 2. Juni 1906.
3072 Der Magistrat.

Verdingnnz
Die Lieferung von 1000 vdn , Melaphyr Pflafter-

fteine» 1. Sorte für die Bauverwaltung der Stadt Wies¬
baden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagenkönnen
während der Vormittagsdienststundcn im Rathause, Zimmer
Nr. 53 eingesehen, auch von dort gegen Barzahlung oder
bcstellgcldfrcie Einsendung von 1 Mark und zwar bis zum
letzten Tag vor dem Termin bezogen werden.

Verschossene und mit der Aufschrift„Melaphyr" versehene
Angebote sind spätestens bis

Samstag , de» 23 . Juni IS06,
vormittags 12 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefülltea

VcrdingungSformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 5 Wochen.
Wiesbaden, den 5. Juni 1906.

3084 Städtisches Straßeubauamt
Verdingung

Die Herstellung der Fensterbankabdecknngen
aus Belg . Granit oder einem ähnlichen gleichwertigen
Material für den Neubau der Mittelschule an der
Riederbergstraße zu Wiesbaden soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibungverdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der VormittagSdicnststunbenim Stadt . Verwaltungsgebäude,
Fricdrichstraße Nr. 15. Zimmer No. 9- eingesehen, 'die An¬
gebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 Pfg. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 47 " ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , de» 15 . Juni ISO«,
vormittags 12 Uhr, -*s-

hierher einzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Berdingungsformulareingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 1. Juni 1906. 3979

Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
Verdingung.

Die Lieferung und Verlegung von etwa 3140 qm
Linoleum für die Chirurgische Abteilung der
Krankenhauserweiterungsbauten zu Wiesbaden soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Dormittagödienststunden im Städt . Verwaltungsgebäude
Friedrichstraße Nr. 15 , Zimmer Nr. 9, eingesehen, die
Angebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 Pfg. von dem techn Sekretär Andress bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift H. A. 50 ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 23 . Juni ISO « ,
vormittags IO Uhr,

hierher einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgefüllter,

Berdingungsformular cingereichtcn Angebote werden berück¬
sichtigt

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
•• Wiesbaden, den 7. Juni 1906.

3220 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.

Verdingung.
Die Anssührung und Anbringung der schmiede¬

eisernen Deckenoberlichts und der Eutlüftungs-
flügel der städtische» Krankenhaus -Erwriterungs:
baute » zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittags-Dicnststunden im städtischen Verwaltungs-;
gebäuöe, Fricdrichstr. 15, Zimmer No. 9, eingesehen, bic:
Angebotsuntcrlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldsrete Einsendung
von 50 Pfg. von dem technischen Sekretär Andreß  be¬
zogen werden.

Verschlosseneund mit der Aufschrift„H. A . 49"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den IS . Juni 1906,
vormittags 10  Uhr,

hierher einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungs-Formular eingereichien Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 7. Juni 1906.

3199 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
Verdingung

Die Lieferung von ca. 30 cbm Trepprustufen-
«ttd Wangen aus Granit für die Chirurgische
Abteilung der Krankenhans-Erweitcrungsbauten zu Wies¬
baden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraßc Nr. 15, Zimmer Nr. 9, cingesehen, die
Angebotsuntcrlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von1 M.
(keine Briefmarken) von dem technischen Sekretär Andress
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A . 51
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 23 . Juni 190 « ,
vormittags 11 Nhr,

im Zimmer Nr. 9, Friedrichstraße 15 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Berdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 7. Juni 1906.

3285 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
Verdingung.

Die Herstellung eines Granitplattenbelages für
das Kesselhaus , Los I , sowie die Herstellung eines neuen
Holzfußbodens in dem Balletsaale des Königliche»
Theaters hier, Los II , sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden

Angebotssormulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Bureau für Ge-
bäudeuntcrhaltung, Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 2,
eingesehen, die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen
Baarzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von je 25 Pfg.
für das Los und zwar bis zum Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „G . N . 8
Los . ." versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 20 . Juni ISO«,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter Einhaltung

der obigen Los-Reihenfolge — in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebcnen und ausgefüllten
Berdingungsformular eingereichten Angebote werden be¬
rücksichtigt. 3309

Zuschlagsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 8. Juni 1906. i

Stadtbauamt, Bureau für Gebäudeunterhaltung,
Bekanntmachung.

Aus unserem Armen-Arbeitshans, Mainzerlaudstraße6
liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Haus:

Kiesern -Anzündehol ;,
geschnitten und fein gespalten, per Centner Mk. 2.6(4

Gemischtes Anzündeholz,
geschnitten und gespalten, per Centner Mk. 2.20.

Bestellungen werden im Rathhanse, Zimmer 13, Vor¬
mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegen genommen. 8220

Wiesbaden, den 18. Jan . 1905.
Der Magistrat.



Nr . 134 12 . Juni 1900, Wtesbaveser General -Nnzetger. El « J «rrz „ E

Bekanntenachun - .
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen , welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1.  deS Maurers Karl Becker , geb. am 10. 9. 1866 zu
Bierstadt.

2 . des Taglöhners Jakob Bengel , geb. 12 . 2 . 1853
zu Niederhadamar -.

3 . des Taglöhners Johann Bickert , geb . am 17 . 3 . 66
zu Schlitz.

4 . der ledigen Dienstmagd Kavoline Bock » geb. 11.
12 . 1864 zu Weilmünster.

5.  der ledigen Maria Gergcn , geboren am 7. 9. 1880
zu Roden.

6. des Fuhrmanns Wilhelm Grober , geb. 27. 5. 1864
zu Escheuhahn.

7. des Schreibers Theodor Hofmautt , geboren am
10 . 8 . 1871 zu Weinbach.

8 . des Schuhmachers Josef Köhler , geb . qm 26 . 12.
1866 zu Niederwalluf.

9.  des Taglöhners Heinrich Kuhmann , geb. am 16.
6 . 1875 zu Biebrich.

10.  des Auktionators August Kuhn , geb. am 18. 1.
1873 zu Caub a . Rh.

11.  des Fuhrkncchts Albert Maikotvsky , geb. am
12 . 4 . 1867 zu Wicdeck.

12.  des Taglohners NabanuS Nauheimer , geb. am
28 . 8 . 1874 zu Winkel.

13.  der Wwe. Philipp Rossel , Marie geb. Baum,
geb . am 24 . 1. 1863 zu Ilbesheim.

14 . des Steinhauers Karl Schneider , geb . am 24 . 8 . 72
zu Naurod.

15.  der led. Dienstmagd Karoliue Schösfler , geb. am
20 . 3 . 1879 zu Weilmünster.

16.  der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu Heidelberg . „ ,

17 . der ledigen Lina Simons , geb. 10 . 2. 1371 zu Haiger
18.  der ledigen Negine Bolz , geb. am 7. 10. 18 >2 zu

Jttlingen.
19.  des Taglöhners Friedrich Wilke , geb. am 9. 8.

1882 zu Neunkirchen.
Wiesbaden , den 1 . Juni 1906 . - 960

Der Magistrat . Armen -Berwaltung.

Verdingung.

Die Schlosserarbeiten für die Erweiterung der Pump¬
werke in Schierstein sind zu vergeben . Angebote müssen b,S
zum Montag , den >8 . Jnni , vormittags » 2 Uhr,
verschlossen und ' mit der Aufschrift „ Schlofferarbeit Schierstem
versehen an die Unterzeichnete Verwaltung , Marktstraße 16,
Zimmer Nr . 12 , cingeliefert sein.

Angeborsvordruck und Bedingungen werden im Baubureau
in Schicrstein , Walluferstraße 2 , gegen eine Gebühr von
1 Mark während der Dicuststuuden abgegeben , daselbst liegen
auch die Zeichnungen offen.

Wiesbaden , den 8 . Juni 1906 . 3286
Die Äerwaltun,

der städt. Wasser- und Lichtwerke.

Bekanntmachung.

Auf Grund vielfacher Beschwerden von Abonnenten
der städtischen Kehrichtabfuhr geben wir • Nachstehendes
bekannt : „ , .. . .

Die Abfuhr des Hausmülls erstreckt sich gemäß dem
mit dem Unternehmer abgeschlossenen Bertrag nur aus:
Hanskehricht , Küchen - und Feucrungsabsalle,
sowie die Bruchstücke von Haus - und Küchengeräten
innerhalb derjenigen Privatgrundstücke , deren Besitzer oder
Pächter bei dem städtischen Kehrichtabfuhrwesen abonniert

Dagegen ist es nicht statthast und ücr ^Unternehmer
auch nicht verpflichtet , gewerbliche Abfälle , Bau¬
schutt , Gartenabgäugr u. dergl . oder bereits in
Verwesung übergegangenen Unrat abzuholen oder mitzu¬

Wiesbaden , den 28 . Mai 1906 . 2740
Städtisches Strafleubauamt.

Bekanntmachung
betr . Neuregelung des Krankcntransportwesens.

Vom 15. Mai ab wird das gesamte Krankentransportwcsen
mit dev Hauptwache der Feuerwehr zentralisiert werden.

Um eine regere Benutzung wie bisher herbeizuführen . hat
der Magistrat noch eine weitere Ermäßigung der bisherigen
Tarifsätze cintreten lassen.

Es werden erhoben:
a ) Von 1 Kranken der I . Verpflegungsklasse 10 JL

Von 1 Kranken der II . Verpflegungsklasse 6 X
Von i Kranken der III . Verpflegungsklasse 2 X
bei normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu l 1/ *.
Stunden . .

Eine längere Inanspruchnahme des Wagens wird
besonders berechnet.

b ) Bei Transporten , welche nicht in eine Krankenanstalt,
sondern innerhalb der Stadt von einer Wohnung in
die andere , oder von einer Wohnung nach den Bahnhöfen
oder umgekehrt ausgeführt werden , findet die Berech¬
nung nur in der I . Klasse statt . . .

c) Bei auswärtigen Gemeinden pp . im Umkreis bis zu
7 Kilometer für jeden Transport 10 X,  dagegen werden
Transporte von über 7 Kilometer nur noch nach vor¬
heriger Vereinbarung bezüglich der Transportkosten aus¬
geführt . . . .

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam , daß Personen,
-welche an ansteckenden Krankheiten leiden , innerhalb hiesiger
Stadt , nur mittelst des eigens hierzu bestimmten Krankcnwa-
gens befördert werden dürfen.

Oeffentliche und überhaupt alle nicht lediglich dem Privat¬
gebrauch des Besitzers und seiner Angehörigen dienenden Per¬
sonenfuhrwerke , dürfen zur Beförderung solcher Kranken nicht
benutzt werden . (Polizei -Verordnung vom 1. Dezember 1901 .)

Die 3 vorhandenen Krankenwagen , von denen einer nur
für Unglückssälle , der andere nur für ansteckende Krankheiten
und der dritte für alle sonstigen Krankheiten benutzt wird,
stehen jetzt bei der städtischen Feuerwache und werden Destel-
langen auf diese Wagen , zu jeder Zeit , auch bei Nacht , mündlich,
schriftlich oder telephonisch lNr . 945 ) auf der Feuerwache ent-
gegengcnommen . Bei der Bestellung ist genau anzugeben , Name
und Wohnung des Kranken , Art der Krankheit , sowie wenn
möglich , der Ört , wohin der Kranke befördert werden ioll.

Es wird gebeten , den Revers , welchen der Transportführer
beim Abholen des Kranken vorlegt (bei UngUickssällen ausge-
nommen ), zu unterschreiben . Ebenso werden die Herren Kassen¬
ärzte , falls cs sich um Ucberführung von Kasscnmitgliedern han¬
delt , gebeten , in der Wohnung des betr . Kranken eine Beschei¬
nigung zurückzulassen , ans der hervorgeht , daß die Ueberführung
im städtischen Krankenwagen nötig war . 1978

Wiesbaden,  12 . Mai 1906.
Die Branddirektion.

Bekanntmachung.
Betr . Instandsetzung der Gräber ans den

Friedhöfen.
Auf den beiden städt . Friedhöfen an der Platterstraße

befindet sich eine große Anzahl von Grabstätten in sehr ' ver¬
nachlässigtem Zustande . Um diese Vvr gänzlichem Verfall zu
bewahren , ist baldige Instand,ctzung dringend notwendig.

Wir richten daher an die Hinterbliebenen »nd alle die-
jeiiigcn , welche an der Erhaltung der betreffendcn Gräber
ein Interesse haben , das Ersuchen , die Wiederherstellung als-
bald zu veranlassen und für dauernde Pflege Sorge zu tragen.

Die Friedhossausseher geben über die Lage und nähere
Bezeichnung der Grabstcllen weitere Auskunft.

Wiesbaden , im Mürz 1903.
Der Magistrat.

Bekanntmachung
betr . Kcankenaiifliahme im städtischen Krankenhause.

Die Aufnahme von Kranken in das städtische Kranken,
Haus findet an den Wochent -agcn in der Zeit von 3 bis 5
Nachmittags statt.

Im Interesse des gesamten Krankendienstcs ist es ct-ä
forderlich , daß btc um Aufnahme nachsua )endeu Kranken sich
an dieser festgesetzten Ltunde halten.

Selbstzahlendc Patienten der I . und II . Klasse h,hen
bei der Aufnahme einen Vorschuß für 8 Tage , sclbstzahlmdr
Patienten der III . Klasse einen solchen für 14 Tage zu
leisten.

Tie um Aufnahme nachsuchcnden Kasscnmitglieder müsse«
mit einem Einweisschein ihrer Krankenkasse , di : abonnirtcn
Dienstboten mit der letzten Abonliementsqnitlunz ihrer Diensi-
hcrrschast , mittellose Kranke mit einem Einweisschein des
Magistrats ( Armenverwaltuug ) versehen sein.

In dringenden Notfälle » werden Schwerkrauke
auch ohne die vorgeschriebene » Einweispapiere
und zu jeder andere » Tages - und Nachtzeit aus.
genommen . 5382

Städtisches Krankenhaus.

Bekanntmachung

betr . die zum Transport akziscpslichiiger Gegenstände in die
Stadt zu benützenden Straßenzüge.

Für die Zufuhr akzisepslichtiger Gegenstände zu den Akzise,
abfertigungsstellen werden außer den im § 4 der Akzisc-Ord-
nung für die Stadt Wiesbaden genannten Straßen noch fol-
gcnde Straßen PP. zur Benutzung frei gegeben:

jf
A . Zur Akziseabfertigungsstclle Ncugasse.

1. Biebrichcr Chaussee : Die Adolssallee , die Göthestreße,
die Nicolasstrahe , Bahnhositratze , der Cchillerplatz , die
Friedrichstraße bis zur Neugassc , oder die Moritzstraße,
die Kirchgasse , die Friedrichstrabe bis zur Neugasse, dann
diese.

2. Schwalbacher - oder Platter -, oder Limburger Chaussee:
die Lahn - und Aarstvaße , die Seerobenstraße , der Se<
danplatz , der Bismarckring , die Bleichstraße , die Schwall
bacherstraße , die Friedrichstraße bis zur Neugasse , dann
diese . . . MW

3. Sonnenbcrger Vizinalweg : der Bingertweg , die Parl-
straße . — Für Transportanten zu Fuß : der Kursaa :p!°tz,
die Wilhelmstraße , Große Burgstraße , der Schießplatz,
die Marktstraße , Mauergasse , die Neugasse . — Für Fuhr¬
werke : die Paulinenstraße , die Bierstadterstraße , Fraall
furtersiraße , Friedrichstraße bis zur Neugasse , dann biefc.

'Bekanntmachung.

In der Kehrichtverbrennnngsanstalt Mainzerland-
straße werden jetzt mechanisch gebrochen und sortierte
Schlacken und Asche abgegeben. Es ist zu haben:

1) Flugasche ganz fein,
2 ) Feinkorn Asche und Stückchen bis 1 om Abmessung,
3 ) Mittelkorn Stücke bis zu 4 cm Abmessung,
4 ) Grobkorn Stücke bis zu 8 cm Abmessung.

Der Preis ist bis auf weiteres für 1 Karren (etwa
<V4 t ) für 1 ) und 2 ) 1.50 M ., für 3 ) und 4 ) 1.00 Mark.
Unternehmern , welche dauernd größere Mengen abnehmen,
wird Rabatt gewährt.

Bezahlung erfolgt gegen Wiegeschcin als Quittung in
der Anstalt beim Obcrmaschinistcn . 2901DaS Stadtbanamt.

Bckanmmachuns.

Die städt . Feuerwache , Neugasse Nr . 6, ist jetzt unter
Telefon ' Nr . 945 an das Fernsprechnetz angeschlossen.
Feuer -, Unfall - und Krankentransport Metd »ttige»
können zu jeder Zeit unter obiger Nummer an die Feuer¬
wache erstattet werden : 1866

Die Branddirektion.
Unentgeltliche

SprchÜMoe% nnlieuiiiteitü finiplmmiie.
Im städt . Krankenhaus findet . Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11 — 12 Uhr eine unentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte . Unterjnchnng des
Auswurfs jc.) . ^ 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
Städt .Krankenhans Berwaltnnj

Bekanntmachung.
betreffend das Aushebungsgeschäst pro 1906.

Das diesjährige Aushebungsgeschäst im Stadtkreise Wies¬
baden findet am 9., 11 ., 12 ., 13., 15 ., 16 . und 18. Juni state.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 9. Juni : Die als tauglich Vorgemusterien des Jahr,

gangs 1884.
Am 11.. Juni : Ein Teil des Jahrgangs 1885.
Am 12. Juni : Ein Teil des Jahrgangs 1885 und Jahrgang

1886.
Am 13. Juni : Die zum Landsturm zugeteilten Leute und die

dauernd Untauglichen.
Am 15. und 16. Juni : Die der Ersatzreserve zugeteilten Mi.

litärpflichtigen.
Am 18. Juni : Die nach der Musterung hier zugezogenen

Militärpflichtigen.
Vorladungen  und L o s u n g s s ch e r n e sind mitzu-

^ ' ^ Gesuche um Befreiung bezw . Zurückstellung Militärpflich¬
tiger wegen häuslicher Verhältnisse müssen , sofern dies nicht
schon geschehen ist, unverzüglich an den Magistrat Hierselbst ein-
gesandt werden . ^ „

Diese Gesuche gelangen an dem Tage , an dem die Rekla-
mierten zur Vorstellung kommen und zwar unmittelbar nach
Beendigung des Musterungsgeschäfts zur Verhandlung.

Dabei müssen diejenigen Angehörigen (Eltern und Brüder
über 16 Jahre ) wegen deren evtl . Erwerbsunfähigkeit die Be¬
freiung bezw . Zurückstellung eines Militärpflichtigen beantragt
worden ist, zugegen oder im Falle sie durch Krankheit am per-
sönlich - n Erscheinen verhindert sind , durch ärztliches Attest ent¬
schuldigt sein , da sonst keine Berücksichtigung erfolgen kann.
' Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich angestelltcn
Arzt ausgesertigt , so muß es amtlich beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den betreffenden Ta¬
gen pünktlich um 8 Uhr morgens im Saale des Hauses Gold-
qassc 2a . in sauberem Anzuge mit einem reinen Hemde geklei-
det und sauber gewaschen , der Ersatzkommission vorzustellen.

Innerhalb und außerhalb des Musternngslokales haben die
Militärpflichtigen während der Dauer des Geschäfts sich ord-
nunestwäßig und anständig zu betragen und jede Störung des
Geschäfts durch Trunkenheit , Widersetzlichkeit , unerlaubte Ent-
TVrintm unnötiges Sprechen , sowie ähnliche Nn -gehörigkeiten zu
vermeiden . Das Rauchen ist den Militärpflichtigen während
der "' bheltnng des MüsternngsgeschäftZ verboten.

äuw ' derbandlnrgcn gegen die Verordnung werden auf
>nd' des § 3 der Polizeiverordnung vom 27 . Juli 1893 mitGrui

Geldstrafe bis zu 50 X , im Unvermögensfalle mit Verhältnis
mäßiger Hast bestraft . .. .. r~ .

U- pünkllichcS Erscheinen , Fehlen ohne genügenden Ent.
schuldionngSkrund wird , sofern die beiressenden Militärvstich.
tiaen nicht dadurch zugleich eine härtere Strafe verwirkt haben,
nach %  ad 7 der Wehrordnung vom 22. November 1838 mit

.Geldstrafe bis zu 30 X  oder Haft bis zu 3 Tagen bestraft.
Wiesbaden , den 17. Mai 1906.

Der Civil -Vorsitzcude der Ersatz-Kommission Wiesvaden -Stadt.
2543 v. Scheinst

B . Zur Alziseabsertigungsstelle in de» Schlachthausanlage «:
1. Franlfurterstraße : die Lessingstraße , der Gartenseldweg,

die Schlachthausstraße , ferner
die Mainzerlandstraße bis in Höhe der Schlachwaiis-

anlagcn und der Verbindungsweg zu den Schlachthaus-
anlagcn:

2 . Biebrichcr Chaussee : die Adolfsallee , die Göthestraße , der
Bahnübergang , der Gartenseldweg , die Schlachthausstiaße,

3. Schiersteiner Vizinalweg : die Herderstrabe , die Gothe-
straße , der Bahnübergang , der Gartenseldweg , die Schleicht-!
hausstraße : . .

4.  Schwalbacher - und Platter - oder Limburger -Chaussee:
Lahn - und Aarstrabe , die Secrobcnstraße , der -seban-
platz , Bismarckring , die Bleichstraße , Schwalb -acherstrM,
Rheinstraßc , der Gartenseldweg , die SchlachthuusstraMD

5. Sonnenberger Vizinalweg : der Bingertweg , die Pan-
straßc , Paulinenstraße , Bierstadterstraße , Frankfurt«

-straße , Wilhelmstraßc , der Gartenfeldweg , die (acW
Hausstraße.

Wiesbaden , den 19. Dezember 1901. : IM
Der Magistrat . In Vertr .: S - ß.

Bekanntmachung
betr . die zum Transport akzisepflichtiger Gegenstände in

Stadt zu benutzenden Straßenzüge.

Für die Zufuhr akzisepflichtiger Gegenstände zu der A »ist
abfertigungsstelle Neugasse werden außer den nn 8 4 »«
Ordnung für die Stadt Wiesbaden , sowie den durch B
machung vom 19. Dezember 1901 im hiesigen Amtsblat .ê M
nannten Straßen noch folgende frei gegeben

Für Transporte von der Frankfurter - oder Mainzeil
und dem Vierstadter Vizinalweg kommend : die Friedrich ! ■
Marktstraße , die Mauergassc.

Wiesbaden , den 21. Mai 1902.

Vorstehende ' beiden Bekanntmachungen werden hiermit «§ -
derholt veröffentlicht . 0

SSieSbaben, ' b„ 22. Mär , 1906. ^

Bekanntmachung

Nachdem das König !. Oberverwaltiingsgericht

yat , daß unter „ Fleisch " im Sinne des Neichsgestr^m L » llne aes -lt
21!  Mai 1885 auch Wildbret und Geflügel »u veN z
ist , sind wir nicht mehr in der Lage , l' ür zollanslanon^ist , sind wir nicht mehr in der Lage , , ur zonanv - " -
Wildbret und Geflügel Befreiung von der Akzne S

enn auch der zollausländifche Ursprung und die
Verzollung der Waare criviesen ist. . . ^ -4

Die städtische Akziseverwaltung ist angewief -n, ^ „
bei der Akziscerhebmig vom 15 . Juli l . Js . ab zu

Wiesbaden , den 1. Juli 1903
9853 Der Magrflr ^

Auszug ans der Polizci -Berordnnng
11)0« , betr . Abänderung der Straste »^vetr . Avanoerung oer

Berordnnng vom 18 . September 1^
8 56. Je-

4 . Kindern unter 10 Jahren , welche sich " ^ ^ stboten
gleitunz erwachsener Personen befinden , sowie" ' l' " " " ' > . .. Benutz- -
oder Personen in unsauberer Kleidung ist ei - -stellt^
der in den öffentlichen Anlagen und Straßen M
Ruhebänke , welche die Bezeichnung „ Stadt Wie
„Kurverwaltung " tragen , untersagt.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 1. April 1906 . - rü - at-

9890 Der Mag ' !
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Dkllk§ 0« « kl-
UMiMck
»rr Pl'd. 1^ dl »- bei 10  Pfdp" ^ 1 .30 Mark.

Mttt-Malta,
utj Pfd. 11 Psg, bei 10 Psd." 1 Mark.
Aaliener -Kartoffeln billigst.

|lir fartflffdii!
Magunm bonnm zentner- und

lumpiwcise zu den billsten
Tagespreisen.

«cut«pl. Stuirbrin,
per Pfd. 8  Psg. 1» Pfd. 75  Pfg ..

empfiehlt

J, Hornung’s
Kartoffel- und Zwiebel-

Grotzhandluug.
%e[. 392. Häfnergasse3, Tel. 393

!Iif iviederlrehreudes

Angebot.
Durch Aufgabe einerb-ff. Schuh-

sabrik-Filialeu. durch andere Gc-
ltgeiiheitskäufe, habe ich größere
Poicir Hochs.Schuhe inCltevreanx,
BoxkalfU. Wichslcder für Herren,
Damenu. Kinder bill. cmgekouft.
Der frühere Preis versch. Schuhe
war8, Ich 14, 15 Mk. und sind
die Mehrzahl der Schuhe mit den
Originalpreisen von der Fabrik aus
und mit dem Zeichen„Original u.
Wem Goodyear Welt' vcrseh.n,
wovon sich Jedermann überzeugen
kam. Um schnell damit zu räumen,
verkaufe ich dieselben zu 5 , 7 .50,
8, 10.50 . Mk Ein großer
Uosieu farbiger Stiefel s. Herren,
Damen und Kinder staunend billig.
Neugaffe 22 ,

1 Stiege hoch 1489
Kein Laden.

Bekannt für gute Ware ».

Brod Brod
aus der Elisabcthen-Mühle, Kloster
Tiefenthal b. Neudors, per Laib
46 Pfg., zu haben bei 2433

August Laux , Moritzstr. 64.
_ Telcion 2482_

Schuhwaveit
staunend billig. Seltene Gelegenheit.

jbpfe 22, i Stiege.
Kein Laden._ 7475

M biitgcrl.Mistags-
tuit JHenMifit

in und außer dem Haufe, auch
für Gefchäftsdquien. 2100
Frau E . Ohligmachet Wlve .,

Walramstr. 15, 2. St.

FLLuten, billigen Mittags- uud
Abendtisch. Speisehaus,

Frankenstr. 8. 9832

Pflanzenpressen
mit Lederriemen u. Spaten

2, 2 .50 , 3 . 50 Mk.

Pflanzenpressen
mit stark . Holzwindscliraub.

2 .75  Mk,

Primit-WittazsW.
Gut. bürgerl. Mittags- u. Abend¬
tisch 50 u. 40 Pfg., bayr. Kost-
empsiehlt Frau R. Bchringer,
1353_ Wörthstr 10, 1,Seife.
Teigseife, Paket 20 Pfg.,
Schmierseife, Ia ., Pfd. 18 Psg.,
gelbe Kernseife 22 Pfg.,
weiße dito 24 Pfg .,
Sunlight-Seife, Seifenpulver,
Seisenpulver, lose, Pfd. 14 Pfg.,

Soda, Zinnsand, Stahlspäne,
Parquetwachs, Salmiakgeist,
Terpentinöl empfiehlt billigst

Martin Beysiegel,
_Totzbeimerstraßc 47, 3006

10 und 2 » Pfg

Botanisier—
Trommeln

23 , 35 , 50 85 Pf.-.,
1 . 50 bis 3 Mk.

Kaufhaus Führer,
Kirchgasse 48.

3203

Uhren repariert
gilt u. billig unter gcwissen-
baftcr Garantie v. 2 Jahren.
Die Reparaturen werden von
mir selbst aiisgefnhrt. 3047

A.  Wolf , Uhrmacher,
Michelsberg 21.

Bitte auf Hausnummer genau
zu achten.

Treid-
Riemerr

in den gangbarsten Breiten stets
vorrätig. 1741

Reparaturen
prompt uud billig.

Fritz Meinecke,
Sattlerei , Grabeustraste 9

!Willig!
Schuhwaren,

reiche Auswahl in allen Sorten,
Farben, Qualitäten u. Größen, zu
staunend bill. Preisen findet man
Marktstr. 22, 1.

Kein Lade». 3088 Tel. 1894.

fe&mi! Mm!
Billige meine Fcdcrnwäfcherci

und Färberei in empfehlende Er¬
innerung. Federn , sowie Boas
werden zu mäßigen Preisen wie
neu bcrgcstcllt. 8977

Für Geschäfte Preisermäßigung.
Fra » Erckel, Bleichstr. 37, Part.

Kaiser-Panorama
Rheiustraste 3i,

unterhalb des Luiscuplatzcs
Ausgestellt

vom 10. bis 16, Juni 1906.
Serie L

Hochinteressante Reise
dnrch Dänemark,

Serie II . ,
Reise in Nord -Tirol.

„Giselabahn ".
Täglich geöfinet von morgens 10

bis abends 10 Uhr,
Eine Steife 30 beide Reisen 45 Pfg.

Schüler 15 u. 25 Psg.
Abonuem-nt.

Mainzer

Möbelhaus
Schmllniihttßr . 12 ,

liefert

örsut-
Ausstatiungen,
sowie einzelne Möbel zu bill.

Preisen . 2837
Auf sämtliche Preise gewähre

i <n üiiiinti.
Gebleicht

wird jetzt wieder nachts b. I . Zjß
an der verläng. Blüchcrstr. 327

Umzüge's-LL -1
unter Garantie 2719
Ptz^ Ninn ^^ oritzfieLStchl.

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 120

Frau Sierger Wwe . ,
Uettelbeckkraßr 7,

(Erke Norkstrafte ) .

Hauskleider,
Kindcrkleider, Blusen, sowie alle
Näharbeiten werden bill. ange¬
fertigt. Sonucnberg , Schlag-
straßc3. 2359
__ Frau Batalczak,
C' jeuie Wäsche zum Waschen u.
ly  Bügeln w. ang. Billigste Be^
rechnunz. Prompte freie Abholung
und Zustellung. Frau Wegner,
F-ldstraße 10, 2 l._ '

Blau -tveifteuGartenkies
vom Silber- und Bleibergwerk
„Friedrichsegen" in

fünf Köruuuge»
empfiehlt die Vertretung 2160

L. Rettenmayer,
Nbeiuüraße VI._

FreyeisensApfelwein
Fl. 30 Psg exü. G.'.,

Harz. Himbeersaft,
Pluud 60 Pfg., empfiehlt

M. Beysiegel,ssss
_ Dotzbei merstr. 47.

Reste ungarische
Frühkartoffeln6._

Neuc egyplische
ZwiebelnM.o.s«.

Per Zentner mit Sack vers. gegen
Nachnahme ) 947/344
Meier -Kleeblatt , Seligenstadt
(Hessen. Telefon Nr. 11 .'

ê rran Harz, Kartcndeuterin,
Schachtstr. 24, 3. Sprechst, v.

10—1 u. 5—10 Ubr 3314
111  Hfrfti» »• —'aiaeu li. Bugetn
^vltsthb tu angen. (gebleicht).
751 Roonstraße 20, Part,
?Dt§ El̂ ^ deldenterŵDäme leiht

einem jung. Geschäftsmann
200 Mk. Rückgabe und Zinsen
nach Uedcreinkunft.

Off. u. L. S - 300 an die
Exped. d. Bl._ 3323

Heiratspartien
jeden Standes vermittelt reell n.
diskret Frau Weimer,
3304_ Römerberg 29.Heirats-Partien
werben nachgew. u. diskr. vermittelt
Off. u. H. V. 1000 an die Exp
d. Blattes. 3039

Pensionen.
mm.

Wer stiue Frau lieb
hat und vorwärts kommen will
lese Buch „lieber die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen". 1'/, M. Nach¬
nahme. Siesta Verlag Hamburg
Dr. 39.

HUZension Villa Valeria, Mozart-
y-  str. 2, EckeS»nnenbergerstr„ ■
eleg. möblierte Zimmer mit und
ohne Pension, ruh. Lage, wäß. Pr.
Nächst Kurhaus, Kgl. Theater u.
Kochbruniien. Haltest, der elektr.
Bah». Elektrisches Licht. Bäder
im Hause._807

Oiila©raiulnait,
Emserstr. 15 u. 17. Telef. 3618.

Familien-Pension 1, Nanges.
Eleg . Zimmer,

großer Gonen, Bäder, vorz. Küche
Jede Diätform. 6800

Villa Querfurth,
Aarstr . 4a,5 Min . v. Walde
Familienpeiisioii, Sommerfrische1.
Ranges. Eieg. Zimmer mit Baff.,
Bäder. Gartenbenutzung Vorzügl.
Küche. 0747

Gasthaus
,3«« mW Hiksüst
Möbl. Zimmer von 50 Pfg.

bis Mk. 1.50 zu verm.
3198 Hirschgrabe » 20.

«genehmeru. v. Landausenld.
^ in Rhcinhesse», Pension von
48—60 M. per Monat. Näh. ert.
Frau Rentner Groß , Wiesbaden,
llstoritzstr. 60, 3. Etage. 3260

Grundstück « „„dHypotheken«
Grundstück- Verkehr.

Angebote.

I- ltlld

APtljettll-Agklltür
- von

J-&C.Firmenich
Hellmundstr. 53 , 1 . St .,

bei Au- u. Verkauf
Hausern, Villen, Bauplätzen,

«nmutelung von. Htzpoihese»
u. s. w.

llstalkmülilsir. 3, Halte-
. der elektr. Bahn, s. eine, auchtoebri-v»cv mtuj

28®., ia °Miüen passend, mit zirka

«S- SK' !5 ?in» " ^ rugshalb.
ftnlftT,, ä“ mxl> cvcnt. z°
* fite zu vermieten durch

Firmenich,
Hellmundstr. 53.

felV .R1 ^“ neä> gutgehendes
Sr22 «“ra»‘. in bester Lage
gabti»iatni|onä' u Universiiäts-
beu,enb f 1' .Elches sich noch be
«'sie ."» großer,, läßt, Verhälk-
li A , kür 145 000 Mk. mit
tiliH, ^ ’ Anzahlung zu verk.

^ ( 'irinenicli,
Eg . Hellmundstr. 53.

h E>lla, Sjiedern-
® Zimmer» und

1 Nute » Terrain,
Ne a r* 0̂ » für. 17 000 '!»(.,
»!Ue, ec Wiesbaden eine
5'S. n 11,11 allem ftomf. aus-
t3 '«uietnM,lt 58ô n- 0011 i c
2°Ooo® u>s. w., für
i» °°ck. durch 0—6000M. Anz.

' ' H >» ei »i «I>,
ML Hellmundstr. 53.

^ auch
l̂ Pteian,verhältiiisscbalber

sowie verschj
i-* # ßebtn* 11' ’ut1,®obtt ., wo

750(j(j Werden können,
jüü  gfo 102000, 145000 und
•I durch.

h  Himenici ».
«ellmuiidstr. 53

Ein neues, re- laü. HauS mit
3- ii. 2-Zim.»Wvbn. und kleiner
Werkstatt für 110000  Mk. zu ver¬
kaufen durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmniidstraße 53.

Ein mit allem Koinf. ausgest.
rentab. Haus, Dotzheimerstr., mit
Laden, Lagerraum. 5- „. 3-Zim.-
Wobnuiige», f. 155000 Mk, sowie
ei» Haus, Nähe Taunusstr ., mit
Torf., Werkst., 4-Zim.-Wohn., wo
auch ein Laden gebrochen werden
kann, s. 115000 Mk. zu verk. d.

J . & V. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Prachtv. Villa, mit allem
Koinf. d. Neuzeit eingerichtet, mit
sch. Aussicht aus Rhein und Um
gcgend, Nähe Wiesbaden, nnt
zirka 14 Zini., Salon , Badezim.,
gedeckteu. offene Balkone, groß.
Weinkeller, Zentralheiz., elektr.
Lichtn. s. re., sowie ein Extra-Ge¬
bäude mit 3 Zim., Küche, für
Kutscher, Stallung. Wagenremise
». s. re., großem Nutz, und Zier¬
garten, alles mit tNauer umgeben,
Terrain : Größe 2 Morg ., für
150 000 Mk. zu verk. durch

J . & C . Firmenich,
7525 Hellmundstr, 53.

Eine Pracht», mit allem Komf.
ausgest. Villa, Nähe Bierstadterstr.,
mit ' 10 3 m. u. allem Zubehör,
gr. angcl. Garten, Terrain zirka
56 Nut., für 153 000 Mk. und
eine Anz. Pension- u. Hcrrschasls^
Villen, in de» versch. Stadt- und
Preislagen, zu verk. durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine »elle Villa, „Adolshöbe"
(Biebrich), mit 7 Zim. u. reicht.
Zubeh., ganz der Neuz. einger.,
mit Garren, Terrain zirka 32 Rut.,
für 48 000 Mk., ferner eine 3Nöck
mit allem Komf. ausgest. Villa,
mit Pracht. Aussichtu. gr. Garten,
Terrain zirka 21/, Morg , in der
Näbe Wiesbaden, am Rhein gk»
lege», sür 90 000 Mk. zu verk.
dnrch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Sichere Existenz!
förtHfä mit gutgeh. Schuh.

geschäft nebst vor¬
zügl. Wein- u. Bicr-Restaur. ist
wegzUgsh. U. günst. Bedingungen
zu verk.. cv. zu v»i. Halis liegt
in der Hauptstr. Kastel. Mainzer-
straße 36. Näh. leim Eigentümer
Joh . Harsy , 19Tl>cauergaffe 19,
Wiesbaden. 2756

Zu verkaufen
Billa Schützenstraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in WaldesnKbe, hübsch.
Garten, elektr. Licht, Zentral¬
heizung, ' Marmortreppe, be¬
queme Berbiiidung mit elektr.
Bahn :e. Bestehbar jederzeit.
Näheres daselbst 22681

3Iax Ilartinann.

mit Kolonialwaren-
geschäft, tägl. Umsatz

zirka 100 Mk., für 50 000 Mk.
zu verkaufen. Kleine Anzahlung.
Laden und Wohnung frei ren¬
tierend.

Off. u. H. S - 1 an die Exv.
d. Bl. 3392

Sichere Existenz!
Weinrestaurant!

Nur wegen Krankheit des Bes.
sof. zu verk. für den bill. Preis
von Mk . 3 » O0 <». - inkl.
Inventar . Umsatz an Wein,
11000 Ltr., viel Likör, Wasser,
Zigarren re. 2394

Gute Preise.
Feste Nebeneinnahme Mk. 10<X).—.

Off. u, H. S - 2 an  die Exp,
b. Bl. 2394

Haus,
in g. Lage, 3 stockig mit kl. Hth.,
geeignetf. kl. Geschüftsin. zu vk.
Preis 38000 Mk. Off. u. A. 307
an die Exp, d. Blaites. 3082

Häuier »»r Restaurant sow.
mehr, erstkl. Hotels sofort

oder sp. zu verkaufen̂ Näh. durch
Bernhard Karl , Schulgasse 7.
Telefon 2085. 3295
tztzrnupiah f. Haus u. Stauung
*0  zu errlchttn, an der Waldstr.,
billig zu verkaufe». Näheres bei
K. Auer. Adlerstr. 61. 1. 1006?

Billeu-
Bertauf.

Meine an der Schützenstr.
neu • erbauten, teils einige
Jalire bewohnten 8 Villen,
mit allen Komiorteiiiricht-
ungen, in verschied. Größen
Uud Preislage» von 55 bis
100000 Mk, sind zu ver-
kaufenu. bitte Jiueressentell
um gefällige Besichtigung.
Vorzügliche, geiniide, freie
Lage in Walde-nähe, „nt
elettr Bahnverbindungre

stläli. durch deu Besitzer
Max Hartmann,

Schützenstr. 1, 1185

Haus
Hexpenbeimerüraße6, Biebrich,
groß- sch. 2-Zimuier»iohnilUgeii,
Laden, Torsabri, Werkstäit., Stall .,
groß. Hof m. Platz f. Garten, ist
40000 Mk. unter feldgerlchtl.
Taxe unter sedr günstigen Be¬
dingungen bei nur 2000 bis
3000 Mark Anzahlung zu
verkauren. Das Haus erzielt fast
4000 Mark Ueberschuff,

LI. Greger , 1089
Wein str. 26, Wirsbqden.

Schönes neuerb. mittelgroßes

Kamtflalls
mit Garten, Nähe der Haltestelle
der cSeftr. Bahn Schiersteiii, unter
sehr günst. Bedingungen zu verk.
Näh im Verlag. ' 2389

Fi« in kl. Haus mit 2 Wohn.
'»D Stallung, Scheune, Remise
guten Kellern, schönem Garten mit
zirka 50 tragbaren Oostbäumen zu
verkaufen. 2345

Näh. in der Erped. d. Bl.
L4L »t reniaol. Miktdans an der
^ Waldstr.. 4- 5000 Mk. mit.
der Taxe, mit kleiner Anzahlung
sofort zu verkaufen. 828

Näh. in der Exp. d. Bl.

Grundstück - Gesuche»
ÄUt Dotzheim, Bauplatz für kl.
X) HanS mit Garten zu kaufen
gesucht, 'Nähe Wlesbadenerstr. od.
deren anirenz. Bezirk bevorzugt.
Off. mit Preis u. Z . D . 4 8  n.
die Exped. d. Bl._3274
Än nüchüer Umgebung Wteg-

badens od. in Dotzheitn kl.,
eins. Hans für 1—2 Familien zu
kaufen gesucht. Mit Hofraum und
Warten bevorzugt. 1461

Off. mit Lage u. Preis unter
„H. D. P . 1461" an die Exp.
d. Bl.

Grundstück.1 schön
gel.

nicht unter 1 Morgen groß. sof.
zu kaufen gesucht. Angebote mit
näh. Ang. befördert«. Z. A. 2426
die Exp d. Zeitung._2126

»u ^ufen gel. Sin-
V ; *1*" zahluug3- 5000 M.

Offerten u.
Erved d Bl.

El 7174 an die
7174

Billa in seiner Lage gegen
Kassa zu kaufen gef.

Off. mit Preis und Lageabgabe u.
„V-lla 100" an die Expedition d.
Zeitung. 2425

Sie finden
Käufer

oder
Teilhaber

für jede Art hiesiger oder
auswärtiger Geschäfte , Fa¬
briken, Grundstücke, Güter

und Gewerbebetriebe
ra$cl>u.verschwiegen
ohne Provision , da kein Agent,

durch , 10
E.Kommen Nachf. 8I

Verlangen Sie kostenfreien Be¬
such zwecks Besichtigung und Rück¬
sprache.

Infolge der, auf meine Kosten,
In 800 Zeitungen erscheinenden
Inserate bin stets mit ca . 2300 kapi¬
talkräftigen Reflektanten aus ganz
Deutschland und Nachbarstaaten in
Verbindung , daher meine enormen
Erfolge , glänzenden und zahl¬
reichen Anerkennungen , o

» Altes Unternehmen m.eigenen
Bureaux in Dresden , Leipzig,
Hannover , XSl» a/Rh. und Karls¬
ruhe (Baden).

. » JC«- -  . - ^i

Hypotheken-Verkehr.
Angebote.

Meid gibt cveNl. ohne
A4 Bürgsch. Rückz. n. Uebereink.
Haackc. Berlin. Albrechlstr. 11,
Viele Danksagungen. 288/39r
ÄÄ clb Darletzuc in jeder Höhe
rSr  unter den foul. Bedingiiiiaeii
öerin. au reelle Leute 157 >
9iub. Gerber , Barmcii. (Rückp.)

Ratenrückzahlung
Riebt Uohlmann,

«erl >u 136 Praqerstr. 29. An-
laocn kostenlos. Rückvorto.
FtLeld-Darl-öc». streng reell, 5°/",

Natenrückzahlg. S -ibstgcber.
Ruckp. Ticffucr , Berlin 81,
Ritlerstr. 2 >. 297/393

k- Ius 1. Hypotlickcu,
^ auf 2.  Hypothoke»
find stets Privat-Kapitalien zu
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
Webergaff- 16,1. Fernspr.2188.
Äaschäftsstnnden von9—1 und

3- 6 Ubr.

15- 20000  Mark
Mündelgeld, auch anis Land, sof
zn^vergeben durch Ludwig Jstel,
125_ Webergasse 16, 1.

SypotMehea - Cfesuche.

Mk. 20—25000
fl' iudjt auf hochpriuia2.
ä 5 Prozent. Off. u.
postl. Bismarckring.

Ypolhek,
449

«k. 30000
ges. auf vorzüglich- 1. Hypotbek,
a 4«/, Prozent. Off. u. R . S . 2
postl, Bismarckrinn.

2
2450
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Den besten Fussbodenanstricli
erhalten Sie mit

Tauber ’« Nassom
Bernstein-

©lunalaclc -Farben.
(Marke ges . geschützt . )

Aus denkbar bestem Material hergestellt.
Mochglänzend ! Klebfrei!

Einfach in der Verwendung/
Ihrer leichten Streichbarkeit , __ schnellem

/Trocknen , sowie ihrer ausserordentlichen Halt¬
barkeit als das beste , dauerhafteste und deshalb
verhältnismässig billigste Anstrichmaterial lur
Eussböden , Küchen -, Haus » und GartenmoueS
allseitig anerkannt u . anderen Fabrikaten vorgezogen

um * °» Jede Hausfrau kann den Anstrich ohne
Störung im Haushalt bequem selbst hersteilen

lassen und wird Tauber ’s „Nassovia “ Bernstein --Glanzlack» Farben
nach einmaligem Gebrauch dauernd verwenden.

In allen Nuancen vorrätig :
Preis der 1 Ko . -Ei »teut Hose für 16 Quadratmeter aus¬

reichend , 11 k . 1 . 60.
Bei Abnahme von IO Dosen 11k , l .oO per Dose.

Oelfa " bni,

zum Gebrauch 42 rtig , in allen Nuancen . In einigen Stunden
trocknend ohne nachzukleben.

Leinöl , Eeinölfirniss , Terpentinöl , Sikkativ,
Möbel » und Metallacke.

Präpariertes Fussbodenöl,
für abgelaufenc Fussböden , Treppen u. Parkett etc . vorzüglich
geeignet . Basch trocknend u . nicht nachklebend . Liter Mk . 1 . .

Pinsel in grösster Auswahl.

Miig für mm
uttb Fuhmeckdeßher!

Ia . Parkett - u. Linoleum wachs,
weiss n . gelb . Sehr ausgiebig.

Konserviert das Holz u . schützt das Linoleum vor oem Bruclng
werden.

Bei leichter Behandlung und geringer Anstrengung
hohen dauerhaften stehenden Glanz gebend.

Preis per Dose Mk . —.S,j Et » und Mk . 1 . »

Kartätsche«,
Wageribürste «,
Mähnerrbürsterr,
Husbürften,
Statteimer^
Futterschwingen,

Wagenschwämme,
Wagenleder,
Hasersiebe,
Stattbesen,
Futter maße. /
Abstäuber re.

Ia . Slahlspäne.

'/ , Paket 25 I *f , l/i P aket 4.5 **'•
Porzellan * Emaille ■ Lsck,

empfehlenswerter als weisse Oelfarbe . .
Als sauberer und dauerhafter Anstrich für Küchen , Badezimmer,

Krankenhäuser u . Klosetts bevorzugt . Kilo ®IK . I -• »•
Möbelreinigungs - und Sclmell-Politur

beseitigt bei blind gewordenen Möbeln Schmutz n. Oelausschlag
leicht und schnell und erzeugt einen dauernden Glanz.

Breis pro Eiasche 25 und 50 Jrt.
Feinste Hochglanz -Bronzen in allen Farben.

Beizen . . m . °004
„Bäassovia “ -Brogene

Chi *. Tan her,
Kirclisasse 6 . Telephon 73 7.

_ Verkauf"
der Offenbacher Patentkoffer und Handtaschen in IrnLeder mit
4-fachem Verschluß mit und ohne Teilelle . Elegante Reue-Neccffaires
für Damen und Herren , Hand-, An » und Umhänge-Täschchen, 4>oue-
inonnaies , Brlcf -.Vlfil-. Zigarren - und Zigarettenraschen. Akten-, 4-chreib-
nnd Musik-Mappen , Plaiddüllcn . Plaidriemen . handgcnahte s-chulranz-n,
patentiert - Büch-rträger , AlbumZ, Hundegeschirre und Amtliche Sattler-
waren ^ welche von meinem Laden herrühren , u. A. m. zu fcl )t
Preisen . Außerde m kaufen Sie gut und billig Neije«, Hut -,
u. Kaiserkofser in Vulkan -Fiebervlatteu und andere Mark :«, welche
sich bis jetzt sehr gut bewährt haben. J . örachmann , l0 - y

Hl  s.b,„.jtM iHlrNri lgaft 22, 1St. liPüj.r,»,,
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E. Oietz,
Herderstrasse 25,

empfiehlt das Neueste in

Schirmen , Krawatten
Wäsche , Handschuhe» re.

Oberhemden ich Matz. ~
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Wegen Umzug
sind Möbel sehr gut u . billig zu verkaufen.

Ein Nußbaum-Büffet, Auszugtisch, Stühle , versch.
gute kompl. Betten mit Haarmatratzen, Waschkommoden,
Nachttischc, Bertikows, Kommoden, Garnitur : Sofa
mit 2 Sesseln, mehrere Sofas , einfache Sessel, Nuß-
baum-Herren-Schreibtisch, dito Sesseln, einfache Schreib¬
tische, eiiifachc Bücherschränke, Vorrats - und Kleider«
schränke, Tische, 'Stühle , Naturholz-Gartcntisch u. 2
Sesseln, 1 großer Eisschrank, Personal -Betten, Wasch¬
kommoden, Äktcn-Real, mehrere Regulatenr -Uhrcn,
großer Posten Bilder, Spiegel, Porzellan, Glas,
Kristallschaalcn und dergl. mehr.
Sämtliche Gegenstände sind sehr gut und werden

billig verkauft (« oldaasse 12 bei ffurir . 3126

empfiehlt in größter Auswahl billigst

Karl Witticii,
Emserstraffe 2 , Ecke Schwalb ach er straffe.

Alle Korb -, Holz . Bürftenwaren rc -

9645

re.

Schreib¬
maschinen

aller erstklassigen Systeme empflehlt

Ilermsnn Lein,
LenernlverirslLr

der „ Kaazlcr “ , . . l ’ ittsburg -Visible “ , „ Smith-
Prcmici ’“ mit dreifarbigem Band, Mammon CI •

Interessenten werden zur Besichtigung dieser hervorragenden
Maschinen höfliehst eingeladen . Auen werden die einzelnen
Systeme auf Verlangen gerne einige Tage zur I robe über¬

lassen . Auf Wunsch Teilzahlungen.
Anfertigung maschinenschriftlicher Arbeiten

and Vervielfältigungen.
Maschinen-Vermietung . Lieferun

Unterricht.
Lieferung aller Zubehöre.

Rheinstrasse 103, I . Stock.
Telefon 3030. 798

Koffer und Lederwaren
, Koffer v. eins. Dfenerkoffer bis zuiu

§ ^ 74 » mtT feinsten Rolirplattenkoffer , Damen.
, »5 Hutkoffer. Handkoffer und Taschen,

ttttn IltliiH Plaidhüll ., Plaidriemen , Rucksäcke rc.
* * * * ** * * •'S ? zu fabelhaft billigen Preisen.

Nnr Ntarktstratze 22 , I.
Kein Laden . 3089 Telefon 1894.

Mge llemmTeint mit
lohl-niäurchaltlaes , antiseptisches, herrlich duftendes,

Staunend weißer Stint . Keine Röte — gelbe Flecken̂ —
Runzeln — Sommersprosse » ! — Pickel - - Mitesser !
Macht das Wasser weich. Millionenf . Wiila!
bewährt und als geradezu idclialcS KBIlit » bezeichn.

ptlinng frappant! .MS
05  ff . in Llpothekcn , Droqericu u. Parfnurcrietl . 9334
Chemischen Fabrik „Posenda", G. m. b. H.

Pose» O. 434.

'Akademische Zuschneide-Schule
von Frl . 4 . Stein , Wiesbaden, Luisrnplatz ia , 2 . Et.

Erste , älteste u. prcisw . Fachschule am Plaue
and sämuill. Damen, und Kindergard.. Berliner, Wiener, Enal . UN»
Pariser Schnitte . Leicht- faßl. Methode. Borzüg!., prakt Umerr. Grundl.
Ausbildung f. Schneiderinnen II. Direklr. Schül.-Ausn. tägl. Cost. w.
rugeschn. und eingerichler. Taillenmust. incl. Futter-Anpr. Mk.
Ltocksch». 75 Pf bis I Mk. «780

Büsteu Verkauf : Lackb. schon von M- 3.— an, Stoffb.
von iM. 6.50 a», mit Ständer von M. 11.— an.

Unterricht im Maßnehnici, . Mustcrzeichnen, Zuschneiden und
Anse-chgen von Damen » und Klnderkseidern wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an.
welche bei einiger Ansinerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
'Methode. Die besten Erfolge köniieil durch zahlreiche Schülerinnen
nachnewiesen werden. ^ 50

'Nähere Auskunft von 9—12 und von 3—6 Ubr.
MT Prospekte gratis und frauko.

Anmeldungen nimmt enigegen
Marie Wehrbein, FkiedrHgr. 36,

© otten &auS  1 . Stock, im Hanse des Herrn Kölsch,

Rachlaß-V^ßeigMug.
Im Aufträge der Erben des •f  Nentuers

Ferdinand Berndes versteigere ich am Dienstag , den
12 . Juni er , morgens » V, u. nachmittags 2 '/*Uhr
beginnend, in der Wohnung:

Nr.10Wilhclminenstr.Nr.10.«.,.
folgende gebrauchte Mobiliar -Gegenstände als:

1 eichenen zweitttr . antiken Kleidrr-
schrankm. reichem Schnitzwerk, Piamno
2 vollst. Betten, Kleider- Wäscheu. Bücherschränke, Mahaz,
Eckichrank, Kommoden, Konsolschränkem. Marmorplaileil.
Etageren, runde, ovale, viereckige Nipp- und Spieltische,
Polster - und andere Stühle u. Sessel, schwarz. Spiegel
mit Trumeaux und div. sonst. Spiegel , Oelgemäldeu.
andere Bilder, i antike Pendüle , Mahagoni
Bronze , Unter srrtz, Marmor mit Bronze -Eiu-
lage , Bisquit-Gruppen. Nippsachen, Teemaschine, 2
Marmor -Pcndülen, Luxus- u. Gebrauchsgegenstände aller
Art, Glas , Kristall, Porzellan , Eß-Service, Weißzeug
Vorlagen, Läufer, Gardinen, Portieren , Stehlampen,
Gaslüstcr für Wohn- u. Speisezimmer, Gas -Wandarme,
Garten- u. Balkonmöbcl, Küchen-Einrichlung, Stehleitern,
Marquise, Küchen- u. Kochgeschirr und noch vieles a. in.

freiwillig meistbiend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstagc . 3175

Wilhelm HeUrich,
Auktionator und Taxator,

Schwaibacherstraße ?.

Bekanntmadiung
Dienstag , den 12 . Juni er., vormittags 11 Uhr,

versteigere ich ÄZaldftr . 49 :
4 Leijspmdeldrebbättke, 1 Schnell-
hobelmaschirre, eine Söulenbohr-
maschine, 1 Blechscheere, ISchmiedr-
herd

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Tis Versteigernng findet bestimmt statt.
Wiesbaden, den 9. Juni 1906.

Eitert , «eritztsidM.
farbig, in Moire,

Lüster und Balencieaut
werden billig verkauft

Echwalbacherstraffe Sv , L.l' Allerseits

I Will!

BienenlBoni
Bestellnn>, per Karte wird sofort ,crledic,!. Die Besichügung^

Standes , über 90 Böller , und Probiren meiner verschiedenen« r

e« . Weaetnrin8,

Telephon 8205 nur Walkmülilstratzc 46

7859

rsV*

Gesundheits¬
linden,

I . Qualität,
p . Dtzd . 1 Mk.,

p. */a Dtzd.
60 Pfg.

Irrigstem 8©*
nach Professor Esmarch,

complet mit Sclilauch -, Mutter - und
Ciystier -Rolir

von Illlik I . —
Grosse

Auswahl in

Snspßüsorien
Clystier-

Spritzon
von 50 Pf . an.

Jkcßti - Hofen

V
ce>

Gatl
Geotzev Schutzverkaus 1

Nur Nougaffe 22 , 1 Llicge hoch. Billig

(fh W W i | M („uv gute Ware) für Sonn - und Werktage
(Gelegenheitökans ) . früherer Preis Mk.
6, 8. Io , 12. 14, jcht Mk. 4, 5, 6, 7, so

a »ge Borral reicht. Ansehen gestattet. 3243
^dnuolbackerstraste » 0, Alleessite.

Chr. Tauber, Artikel zur
1758 Kirohß-asse 6 — Telephon 717--Kirp.hgasse 6 —- Telephon / 1

Ha .tt- ii. Geschlechtsleid-«-,,M
^Blasen, u . Nierenkranke, Schwächezustände», ^ tng<fige
Ausschläge, offene alt - Beingeschwüre, sewit

JvoOe, behandelt diskret H Florack , Ma »nz. •
Ecke Bingcrstr ., nahe Bahnhof.

O
Carl Fliiller,Optiker ©sr *Toistoiiin,

•A .#• _ i tUlTCD anru l/irrli ;5JOQn I llQCTO jJolin SlPFfliTlR13 Kirchgasse. WIESBADEM.
Armce -Pincencz.
Kickel -i ’ incenez and Brillen
Stahl - „ ,, » ( EgDouble - „
Gold - „

Kirchgasse 13.
2 v. M. 1 . 50 »n
S . . 2 . 50

4 . 50
0 .00
10,00
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